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  Lesen Sie die Bedienungsanleitung in jedem Fall durch.

Die Bedienperson muss zur Gewährleistung der sicheren Handhabung die Bedienungsan-

leitung lesen und verstehen. Auch Bediener mit Erfahrung mit dem Gerät müssen die Bedie-

nungsanleitung lesen und verstehen.

Unzureichend informierte Bediener können sich und andere Personen durch unsachge-

mäßen Gebrauch lebensgefährlich gefährden. Bewahren Sie die Bedienungsanleitung in  

greifbarer Nähe auf. 

Das Bedienungs-, Wartungs- und Reinigungspersonal muss die Bedienungsanleitung lesen. 

Falls das Gerät an Dritte weitergegeben wird, händigen Sie die Bedienungsanleitung eben-

falls aus.

Lieferumfang

Neueste technische Änderungen können von den hier beschriebenen Erläuterungen und 

zeichnerischen Darstellungen abweichen.

Im Lieferumfang sind enthalten:

• 1x EBERTH Pelletpresse Maschine

• 1 x 6mm Matrize vormontiert *bei allen 3 Modellen

• 1x Bedienungsanleitung
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Die Betriebssicherheit des Gerätes ist nur bei bestimmungsgemäßer Verwendung, entspre-

chend der Angaben in der Bedienungsanleitung gewährleistet. Jede über die bestimmungs-

gemäße Verwendung hinausgehende, andersartige Verwendung des Gerätes gilt als nicht 

bestimmungsgemäß.

Verarbeiten Sie ausschließlich Getreide wie getrockneten Weizen, Hafer, Roggen, Mais-

körner, Sägemehl, Stroh, Reishülsen und Baumrinde oder getrocknete Maiskolben usw.

Verwenden Sie das Gerät zum Mahlen, Schroten und zur Herstellung von Tierfutterpellets. 

Das Gerät Kann auch zur Herstellung selbstgemachter Düngerstäbchen und zur Herstellung 

von Stäbchen aus Sägemehl oder Papier zum Brennen im Ofen verwendet werden, dabei 

ist es wichtig, dass nur Sägemehl verwendet wird mit einer Sähnen die einen Durchmesser 

von 3mm nicht überschreiten.

Bestimmungsgemäße Verwendung

Vorhersehbare Fehlanwendung

Niemals das Gerät unter einer Umgebungstemperatur unter 0°C und einer Temperatur über 

40°C verwenden. Niemals das Gerät bei hoher Luftfeuchte verwenden.

Technische Änderungen am Produkt im Rahmen der Verbesserung der Bedienungseigen-

schaften und der Weiterentwicklung behalten wir uns vor. Sollten Sie Ersatzteile benötigen, 

verwenden Sie ausschließlich Originalersatzteile! 



V. 1.1 DE6

Wichtige sicherheits- und gerätetechnische Hinweise sind in dieser Bedienungsanleitung 

durch Zeichen gekennzeichnet. Befolgen Sie die Hinweise, um Personen- und Sachschäden 

zu vermeiden.

Warnhinweise:

 Dieses Zeichen macht auf unmittelbar drohende Gefahr auf-
merksam, die zu schweren Körperverletzungen oder zum Tod 
führt.

 Dieses Zeichen kennzeichnet gefährliche Situationen, die zu 
schweren Körperverletzungen oder zum Tod führen können.

 Dieses Zeichen kennzeichnet gefährliche Situationen, die zu 
leichten Verletzungen führen oder Beschädigung, Fehlfunktio-
nen und Zerstörung des Gerätes zur Folge haben können.

 Warnung vor allgemeiner Gefahr. Bei Nichtbeachten besteht 
Lebensgefahr!

 Warnung vor Verletzungsgefahr durch hohe Geräuschent-
wicklung

 Warnung vor heißer Oberfläche. Bei Nichtbeachten besteht 
Lebensgefahr.

 Warnung vor Einzug in rotierende Teile. Bei Nichtbeachten 
besteht Lebensgefahr.

 Warnung vor Kippen des Gerätes. Bei Nichtbeachten besteht 
Lebensgefahr.

 Warnung vor gefährlicher elektrischer Spannung.  
Bei Nichtbeachten besteht Lebensgefahr.

 Warnung vor Stolpergefahr. Bei Nichtbeachten besteht  
Lebensgefahr.

Zeichenerklärung
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Gebots-und Verbotszeichen:

 Schutzhandschuhe benutzen.

 Schutzschuhe benutzen.

 Geeigneten Atemschutz tragen.

 Schutzbrille tragen.

Symbole und Abbildungen:

 Bitte lesen! Lesen Sie vor der Benutzung die  
Bedienungsanleitung.

 Tipp! Dieses Symbol hebt Tipps und Informationen hervor, die 
für eine effiziente und störungsfreie Bedienung des Gerätes zu 
beachten sind.

 Benzin und Altöl umweltgerecht entsorgen!

 
  Sicherheitsabstand einhalten.

  Reguläre Reinigung ist erforderlich.
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 Beachten Sie die Sicherheits-und Warnhinweise auf dem Ge-

rät undleisten Sie den Sicherheitshinweisen in dieser Bedie-

nungsanleitung Folge!.

Allgemein 

• Die Bedienungsanleitung ist ständig am Arbeitsplatz aufzubewahren.

• Als Erstbenutzer lassen Sie sich von einem Fachmann einweisen. Kinder und

• Jugendliche unter 18 Jahren dürfen das Gerät nicht verwenden. Wird ein/e 

Jugendliche/r über 16 Jahren von einer Fachkraft unter Aufsicht ausgebil-

det, ist er/sie von dem Verbot ausgenommen. Verleihen oder geben Sie das 

Gerät ausschließlich an Personen, die mit seiner Handhabung vertraut sind. 

Liefern Sie die Bedienungsanleitung mit aus. Die Bedienungsperson ist gegen-

über Dritten verantwortlich. Halten Sie andere Personen während der Be-

nutzung des Geräts fern. Durch Ablenkung können Sie die Kontrolle über das 

Gerät verlieren.

• Seien Sie aufmerksam und führen Sie alle Arbeiten ruhig und umsichtig durch. 

Arbeiten Sie niemals wenn Sie müde sind oder unter Einfluss von Alkohol, 

Drogen, Medikamenten oder anderen Substanzen, die sie sensorisch ein-

schränken können, stehen. Achten Sie besonders zum Ende der Arbeitszeit 

auf Ihre Verfassung. Ein Moment der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Ge-

rätes kann zu schweren Verletzungen führen.

• Verwenden Sie das Gerät, Zubehör und Werkzeuge entsprechend diesen 

Anweisungen. Berücksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen und die 

auszuführende Tätigkeit. Der Gebrauch des Gerätes für andere Zwecke, als 

die Bestimmungsgemäße Verwendung kann zu gefährlichen Situationen füh-

ren.

• Die Bedienperson muss wissen, wie das Gerät im Notfall zu stoppen ist. Be-

dienperson muss sich mit allen Bedieneinrichtungen auskennen. Niemals das 

Gerät während des Betriebs ohne Aufsicht lassen.

• Ändern Sie niemals das Gerät und dessen Bedienungs- und Sicherheitsein-

richtungen oder machen Sie niemals die Bedienungs- und Sicherheitseinrich-

tungen unbrauchbar. Geräteänderungen und Änderungen an den Bedie-

nungs- und Sicherheitseinrichtungen gefährden Ihre Sicherheit und können 

Geräteschaden verursachen.

Sicherheitshinweise
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• Entfernen Sie alle Einstellwerkzeuge oder Schraubenschlüssel, bevor Sie das 

Gerät einschalten. Ein Werkzeug oder Schlüssel, das sich in einem drehen-

den Geräteteil befindet, kann schwere Verletzungen verursachen.

• Tragen Sie niemals Ringe, Uhren, Krawatten oder Körperschmuck während 

des Arbeitens. Lange Haare zusammenbinden und sichern. Tragen Sie immer 

Kleidung, die zweckmäßig, aus festem Material und eng anliegend, aber 

nicht hinderlich ist. Gefahr von Einzug in arbeitende Teile. Sie vermeiden Ver-

letzungen durch das Tragen von Körperschutzausrüstungen.

• Tragen Sie immer eine persönliche Schutzausrüstung und immer eine eng an-

liegende Schutzbrille. Auf richtigen Sitz der Schutzbrille achten. Das Tragen 

einer persönlichen Schutzausrüstung, wie rutschfeste Sicherheitsschuhe und 

einer Staubmaske, je nach Art und Einsatz des Gerätes, verringert das Risiko 

von Verletzungen und bleibenden Schäden.

• Achten Sie bei anderen Personen, einschließlich Tieren, auf sicheren Abstand 

zum Arbeitsbereich. Jeder, der den Arbeitsbereich betritt, muss eine persön-

liche Schutzausrüstung tragen.

• Prüfen Sie vor jeder Inbetriebnahme den festen Sitz aller Schraubverbindun-

gen.

• Lassen Sie Ihr Gerät nur von qualifiziertem Fachpersonal ausschließlich mit 

Original-Ersatzteilen reparieren. Mit dieser Maßnahme wird sichergestellt, 

dass die Sicherheit des Gerätes erhalten bleibt.

• Pflegen Sie das Gerät mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile 

einwandfrei funktionieren und nicht klemmen, ob Teile gebrochen oder so be-

schädigt sind, dass die Funktion des Gerätes beeinträchtigt ist. Lassen Sie be-

schädigte Teile vor dem Einsatz des Gerätes von einem Fachmann reparieren. 

Viele Unfälle haben ihre Ursache in schlecht gewarteten Geräten.

• Sorgen Sie immer für einen festen und sicheren Stand. Abnormale Körperhal-

tung kann dazu führen, dass Sie das Gerät in unerwarteten Situationen nicht 

kontrollieren können. Verletzungsgefahr!

• Niemals ein defektes oder funktionsunfähiges Gerät in Betrieb nehmen! Kon-

taktieren Sie im Zweifelsfall unseren Kundenservice oder lassen Sie das Gerät 

von einer qualifizierten Fachkraft kontrollieren.
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Arbeitsplatz

• Stellen Sie das Gerät auf eine nicht-brennbare, feuerfeste Fläche. Die Ma-

schine darf nicht wackeln. Räumen Sie den Arbeitsplatz frei.

• Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber. Räumen Sie den Arbeitsplatz von 

Hindernissen frei. Achten Sie auf ausreichende Belichtung des Arbeitsplatzes. 

Unaufgeräumte und schlecht ausgeleuchtete Arbeitsplätze erhöhen das Risi-

ko von Verletzungen.

• Sorgen Sie für eine das Gerätegewicht mit Ladung ausreichend tragende 

Fläche.

• Niemals das Gerät Regen, Feuchtigkeit oder Schnee aussetzen. Wichtige Tei-

le können rosten.

• Drehen, kippen oder wechseln Sie niemals den Standort des Gerätes wäh-

rend des Betriebes.

• Stellen Sie niemals das Gerät in explosionsgefährdeter Umgebung auf. 

Lagern oder verwenden Sie niemals an Orten wo entzündbare Stoffe, wie 

Diesel, Öl, Papier, Holzspäne, Spraydosen in der Nähe sind. Brand-und Ex-

plosionsgefahr! Offenes Feuer und Rauchen ist verboten.

• Verlegen Sie das Stromkabel stolperfrei. Bei Kabelverlängerungen, benutzen 

Sie einen Aufbodenkanal, um Stolpern zu verhindern.

• Halten Sie einen geprüften, passenden Feuerlöscher für Notfälle in der Nähe 

des Gerätes bereit.

• Beim Arbeiten mit dem Gerät bildet sich feiner Staub, der bei bestimmter Kon-

zentration explosiv sein kann. Niemals mit offenen Feuer oder brennender 

Zigarette in der Nähe des Arbeitsplatzes aufhalten! Für ausreichend Lüftung 

sorgen!

• Schnittgefahr der Gliedmaßen! Lassen Sie niemals während Arbeitsvorgän-

gen, Körperteile in Gefahrenbereiche des Geräts gelangen. 

• Überschreiten Sie niemals die Belastungsgrenze des Gerätes während des 

Arbeitens.
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Elektrische Sicherheit

• Falls Sie die Anschlussleitung verlängern wollen, verwenden Sie nur Verlän-

gerungskabel, die für den Außenbereich geeignet sind. Diese Maßnahme 

verringert das Risiko eines elektrischen Schlags.

• Niemals die Anschlussleitung zweckentfremden, um das Gerät zu tragen, 

aufzuhängen oder um den Stecker aus der Steckdose zu ziehen.

• Halten Sie die Leitung fern von Hitze, Öl, scharfen Kanten oder sich bewe-

genden Geräteteilen. Niemals die Leitung unter dem Gerät einklemmen, kni-

cken, quetschen oder verknoten. Rollen Sie die Leitung immer vollständig aus. 

Tauchen Sie niemals die Leitung in Wasser oder andere Flüssigkeiten. Be-

schädigte, nasse oder verwickelte Leitungen erhöhen das Risiko eines elekt-

rischen Schlages.

• Benutzen Sie das Gerät ausschließlich, wenn alle Anschlüsse trocken und 

sicher sind. Ein Eindringen von Wasser in und an das Gerät erhöht das Risiko 

eines elektrischen Schlages.

• Die verwendete Steckdose muss mit einem Fehlerstromschutzschalter ausge-

rüstet sein (FI-Schalter).

Gefahren durch hohe Temperaturen

• Während des Betriebes wird das Gerät , besonders der Elektromotor sehr 

heiß. Niemals das Gerät während des Betriebes abdecken. Niemals die 

Kühlrippen des Motors blockieren.

Gefahren durch rotierende Teile

• Niemals Gegenstände ins Innere des Gehäuses führen.

• Niemals das Gerät mit offener oder gelockerter Abdeckung in Betrieb 

nehmen.

• Niemals Arbeiten an sich bewegenden Teilen des Gerätes durchführen.

Ziehen Sie den Netzstecker:

• Nach der Abkühlphase.

• Während der Wartung.

• Wenn Sie das Gerät nicht benutzen.

• Bevor Sie das Gerät reinigen.

• Vor jedem Transport.
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• Entfernen Sie vor der dem Aufstellen das gesamte Verpackungsmaterial vollständig 

vom Gerät.

• Falls Sie die Verpackung entsorgen, beachten Sie die in Ihrem Land geltenden  

Vorschriften. 

• Führen Sie wiederverwertbare Verpackungsmaterialien dem Recycling zu.

• Bitte prüfen Sie, ob das Gerät und das Zubehör vollständig sind.

• Falls Teile fehlen, nehmen Sie Kontakt mit unserem Kundenservice auf.

• Halten Sie hierfür bitte Angaben über Kundennummer, Belegnummer 

und Auftragsnummer bereit.

  

Nach der Lieferung

Restrisiken

Auch bei Einhaltung aller einschlägigen Sicherheitsbestimmungen und der vom Hersteller 

genannten bestimmungsgemäßen Verwendung, kann es aufgrund der durch den Verwen-

dungszweck bestimmten Konstruktion zu Risiken kommen. Sofern Sicherheitshinweise, die 

Bestimmungsgemäße Verwendung und alle in der Bedienungsanleitung beschriebenen 

Anleitungen eingehalten werden, können Risiken minimiert werden. 

Restrisiken manifestieren sich durch: Unzureichende Reinigung des Elektromotors und damit 

verbundener Mehlstaubexplosion. Es kann durch den isolierenden Mehlstaub auf dem 

Elektromotor zu einen Überhitzung des Motors kommen, wodurch sich die Staubschicht 

entzünden kann.

• Elektromotor regelmäßig von Mehlstaub befreien.

Bewahren Sie die Verpackung Ihres Gerätes auf. Sie benö琀椀gen die Verpackung 
eventuell zur Lagerung während der Gewährleistung. Im Fall von Schäden wenden 

Sie sich an unseren Kundenservice.
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Gerätebeschreibung

1. Abfallschacht

2. Oberes Gehäuse

3. Einfüllschacht

4. Öleinfüllschraube

5. Räder

6. Ölablassschraube

7. Getriebe

8. Electromotor

Die Pelletpresse verfügt über einen kraftvollen Elektromotor der über die Antriebswelle die 
Druckrollen antreibt und das Material z.B. Sägemehl durch die Matrize drückt. Druck und 
Reibung in die Matrize führen zu einer Erwärmung des zu pressenden Materials bis zu einer 
Temperatur von 60-80 °C. Die Erhöhung von Druck und Temperatur führt zu einer Verdich-
tung des Ausgangsmaterials bis zur Erstellung von Pellets. Durch das Abkühlen kommt es zur 
Erhöhung der Widerstandsfähigkeit der Pellets. Je nach Typ des Ausgangsmaterial kann es 
notwendig sein, Bindemittel  hinzu zu fügen. 
Das Gerät wird mit einer vormontierten 6mm Matrize geliefert.

Abb. 1: Das Gerät mit seinen Funktionen und Bedienelementen

1

2

3

4 5

6

7

8
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Montage des Gerätes

Position           Bezeichnung           Anzahl                           Abbildung

A Schraube
*bereits auf dem Gerät 

montiert
2

B Einfüllschacht 1

C Abfallschacht 1

Die Schraubensets zur Montage des Einfüllschachtes und 
des Abfallschachtes sind bereits am Gerät angeschraubt.

• Nehmen Sie zuerst zwei vorver-
schraubten Schrauben (A) ab.

• Setzen Sie den Abfallschacht (C) 
auf das Maschinegehäuse und 
Schrauben Sie diesen mit 2 x 
Schrauben (A) fest.

• Setzen Sie das den Einfüllschacht 
(B) auf das Maschinegehäus.

* Keine Schrauben für den Einfüll-
schacht erforderlich

B

AC

Abb. 2
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Vor der Inbetriebnahme

• Verwenden Sie das Gerät nicht bei Umgebungstemperaturen über 40°C und einer relati-

ven Luftfeuchtigkeit über 85%.

• Stellen Sie das Gerät so auf, dass eine gute Luftzirkulation gewährleistet ist. Es ist auf allen 

Seiten ein Abstand von mindestens 10 cm einzuhalten. Halten Sie das Gerät von heißen 

Flächen fern.

• Das Gerät sollte immer auf einer ebenen, stabilen, sauberen, feuerfesten und trockenen 

Oberfläche und außerhalb der Reichweite von Kindern und Personen mit eingeschränkten 

geistigen, sensorischen und psychischen Fähigkeiten verwendet werden.

• Stellen Sie sicher, dass der Netzstecker jederzeit zugänglich und nicht verdeckt ist. Achten 

Sie darauf, dass die Stromversorgung des Gerätes den Angaben auf dem Produktschild 

entspricht! Prüfen Sie, ob alle Schrauben und Muttern festangezogen sind.

• Schmieren Sie die Lager gemäß den Anweisungen auf Seite nr. 22

• Das Gerät wird ohne Öl ausgeliefert. Es befinden sich jedoch Ölreste im Gerät. Vor dem 

Betrieb unbedingt Öl auffüllen! ; Seite nr. 22-23

• Stellen Sie den Walzendruck gemäß den Anweisungen auf Seite nr. 21, Der Spielraum 

zwischen Rolle und Matrize sollte 0,1 mm - 0,3 mm liegen.

• Bei erstmaliger Verwendung einer neuen Matrize und des Geräts sollte die Matrize ge-

schliffen, poliert und gereinigt werden. (Siehe Seite nr. 16)

• Wählen Sie die richtige Qualität der Mischung, mit dem richtigen Feuchtigkeitsgehalt, in 

der richtigen Größe (unter 3mm) und richtig gemischt. (Siehe Seite nr. 15)

• Diese Maschine kann mit/ohne Zugabe von Additiven/Bindemitteln pelletieren.

• Das Vorwärmen des Geräts ist zu Beginn jeder Verwendung erforderlich. 

(Siehe nr. 16)

• Die Drehrichtung des Motors muss im Uhrzeigersinn sein, andernfalls muss der Motor auf 

korrekte Phasenanschlüsse überprüft werden.

Anforderung an das Material:
• Der Feuchtigkeitsgehalt der Mischung sollte zwischen 12 und 15 % liegen.
• Die Zutaten sollten gleichmäßig gemischt werden.
• Die maximale Größe der Materialien darf den Durchmesser der Matrizenöffnung 

nicht überschreiten, in diesem Fall sollte sie unter 5 mm liegen. Außer z. B. bei Mais- 
oder Bohnensorten muss die Größe der Füllung/Mischung im Allgemeinen vor der 
Fütterung kontrolliert/zerkleinert werden. Zur Herstellung von Stäbchen aus Säge-
mehl, die maximale Größe der Materialien sollte unter 3 mm liegen.

• Steinstücke, Eisen oder andere harte Materialien dürfen nicht unter die Zutaten ge-
mischt werden, da sie das Gerät beschädigen können.

• Bei Mischungen mit geringem Ligningehalt sollten Bindemittel zugesetzt werden, um 
eine bessere Bindungswirkung zu erhalten.
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Drehrichtung:

• Prüfen Sie vor dem ersten Gebrauch oder nach einem Matrizenwechsel, ob die Dreh-

richtung mit dem unten gezeigten Pfeil übereinstimmt.

• Wenn nicht, andernfalls muss der Motor auf korrekte Phasenanschlüsse gewechselt 

werden.

Lassen Sie den Anschluss von einer qualifizierten Person Vornehmen !

Drehrichtung:
Matrize

Drehrichtung:
Walzen
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Fremdkörper wie Steine oder Draht können das Gerät beschädigen. Verwen-
den Sie nur Mischungen, die frei von Fremdkörpern sind! Gründlich reinigen, 
um Fremdkörper zu entfernen! 

Inbetriebnahme

Heiße Ober昀氀ächen. Vermeiden Sie Kontakt mit heißen Geräteteilen. 
Teile abkühlen lassen.

Bevor Sie das Gerät und die Matrize zum ersten Mal benutzen, müssen Sie das Gerät 
„ einlaufen „ oder „ schleifen „

Schleifprozedur einer neuen Matrize:

Vor dem ersten Gebrauch sollte eine neue Matrize poliert und gereinigt werden, indem 
das nachfolgend beschriebene Verfahren befolgt wird:

• Bereiten Sie vor 5 kg Mehl oder Sägemehl, 0,5 kg feiner Sand, 1 l pflanzliches, ge-
brauchtes oder verschmutztes Öl. (70% Mehl, 10% Sand, 20% Öl)

• Mischen Sie alle Zutaten in einem Eimer, bis Sie eine durchmischte Mischung erhalten.
• Pressen Sie das Gemisch 80 bis 90 Mal (etwa 30 min) durch die Matrize, bis das aus 

der Rutsche kommende Granulat Ihren Qualitätsanforderungen entspricht.

Vorwärmen des Geräts:

• Bereiten Sie vor eine Mischung mit 10 % pflanzliches Öl.
• Stellen Sie einen Eimer unter den Auslass, damit das Material aufgefangen und mehr-

mals in die Maschine zurückgeführt werden kann.
• Pressen Sie das ölige Gemisch mehrmals durch die Matrize, bis sich Dampf über dem 

Trichter befindet und die entladenen Pellets haltbar und verdichtet sind.
• An diesem Punkt ist die Gerät zur kontinuierlichen Produktion von Pellets bereit.

Die Matrize ist ein Verschleißteil. Ihre Lebensdauer beträgt ca. 1000 Arbeitsstunden 
oder 30 Tage (bei täglichem Einsatz für ca. 6 Stunden). Verschleißteile sind vom Um-
tausch ausgeschlossen, wenn diese verschlissen sind, wechseln Sie sie zeitnah aus.

Vor jeder Inbetriebnahme muss die Maschine etwa 5 bis 10 Minuten lang wiederholt mit 
einer öligen Mischung vorgeheizt werden. Wenn die Temperatur 70-80C erreicht hat, 
können Sie Pellets herstellen.
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Gerät läuft nach. Gliedmaßen können stark verletzt werden. Niemals wäh-
rend des Betriebes in das Gerät greifen! Netzstecker nach jedem Betrieb 
ziehen! Stillstand abwarten!

Umherfliegende Teile. Tragen Sie immer eine persönliche Schutzausrüstung 
und immer eine eng anliegend Kleidung und Schutzbrille.

Normalbetrieb/ Pelletieren:

• Schließen Sie das Gerät an die Stromversorgung an und schalten Sie es ein. Der 
Motor sollte starten und die Matrize sollte sich zu drehen beginnen. Wenn das Gerät 
nach dem Einschalten nicht richtig funktioniert, schalten Sie es sofort aus und suchen 
Sie nach der Ursache.

• Stellen Sie den Granulatbehälter unter den Abfallschacht.

• Geben Sie eine kleine Menge der zu granulierenden Mischung in den Einfüllschacht. 
Wird zu viel auf einmal eingeworfen, kann sich die Matrize verstopfen.

• Nach kurzer Zeit fallen die Pellets in den Behälter unter dem Abfallschachtb

• Die Pellets erreichen erst nach dem Abkühlen ihre endgültige Härte und Konsistenz.

• Verfahren Sie genauso, bis die Mischung vollständig verarbeitet ist.

• Nach Beenden der Arbeiten schalten Sie das Gerät mit der OFF-Taste aus und tren-
nen es von der Stromversorgung.

Die maximale Länge des Rohmaterials sollte ca. 5 mm betragen, längeres Material 
kann die Maschine verstopfen und ihre Leistungsfähigkeit verringern. Zu großes 
Rohmaterial sollte in kleinere Partikel gebrochen/geschnitten werden.

Wenn das Rohmaterial zu trocken ist, wird es nicht richtig gepresst. Wenn das Roh-
material zu feucht ist, sind die Pellets von schlechter Qualität. Stellen Sie die Ein-
stellschrauben ein, wenn keine Pellets produziert werden können. Mehr info auf 
Seite N. 21 unter „ Walzeneinstellung„

Die Maschine während des Pressens von Pellets nicht stoppen, sonst wird die 
Maschine verstopft

Nehmen Sie das Gerät erst nach dem Vorwärmen in Betrieb. Befolgen Sie die 

Anweisungen auf S. Nr. 16 unter „ Vorwärmen des Geräts „

Reinigen Sie das Gerät, damit keine Pelletsreste auf den Walzen und in der Ma-
trize zurückbleiben.
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Reinigung, Pflege und Wartung

Reinigung:
• Bevor Sie anfangen zu reinigen, trennen Sie das Gerät von der Stromversorgung.

• Verwenden Sie zur Reinigung der Oberfläche ausschließlich Mittel ohne ätzende 

Inhaltsstoffe.

• Lassen Sie nach jeder Reinigung alle Teile gut trocknen, bevor das Gerät erneut ver-

wendet wird.

• Reinigen Sie die Belüftungsschlitze mit einer Bürste und Druckluft.

• Aus Gründen der technischen Effizienz und zur Vermeidung von Schäden sollte das 

Gerät regelmäßig überprüft werden.

Elektrischer Schlag droht.  Netzstecker ziehen! . Reinigungs-, Pflege- und 
Wartungsarbeiten ausschließlich nach der Unterbrechung der Stromzufuhr 
durchführen!

Heiße Oberflächen. Kontakt mit heißen Geräteteilen vermeiden! Teile abküh-
len lassen! Netzstecker ziehen!

Es ist verboten, das Gerät mit einem Wasserstrahl zu besprühen oder in Wasser zu 
tauchen. Es darf kein Wasser über die Belüftungsöffnungen am Gehäuse ins Innere des 
Geräts gelangen.

Verwenden Sie keine scharfen und/oder metallischen Gegenstände (z. B. Drahtbürs-
ten oder Metallspatel), da diese die Oberfläche des Geräts beschädigen können.

Kippgefahr! Unzureichende Standfestigkeit oder falsche Positionierung des 
Geräts kann zum Umstürzen führen. Schwere Verletzungen drohen! 
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Austausch/Demontage der Matrize:
Gehen Sie wie folgt vor, um die Matrize zu ersetzen/zu demontieren:
Trennen Sie die Maschine von der Stromversorgung.

• Lösen Sie den Einfüllschacht und die Rutsche. Entfernen Sie beides von der Maschine.

• Lösen Sie die Einstellschrauben am oberen Gehäuse mit Hilfe des Inbusschlüssels. 
(Siehe Abb.3) 

• Entfernen Sie die Befestigungsschrauben des oberen Gehäuses mit Hilfe des Inbus-
schlüssels und Ziehen Sie die Rollen heraus. (Siehe Abb. 4)

• Entfernen Sie das obere Gehäuse. Befreien Sie dann die Matrize und die Walzen von 
Materialresten. 

Abb. 3

Abb. 4

Modell mit 3 kW und 4 kW Nennleistung hat 2 Einstellschrauben und Modell mit 7.5 
kW Nennleistung hat 3 Einstellschrauben

Modell mit 3 kW und 4 kW Nennleistung hat 4 Befestigungschrauben und Modell mit 
7.5 kW Nennleistung hat 6 Befestigungschrauben
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• Lösen Sie mit einer Zange die große Spannmutter/ Kontermutter in der Mitte und ent-
fernen Sie vorsichtig die Matrize. (Siehe Abb. 5)

• Entfernen Sie jegliches verbleibendes Material. Reinigen Sie die Matrize oder ersetzen 
Sie sie durch eine neue.

• Bauen Sie das Gerät in umgekehrter Reihenfolge wieder zusammen.

Abb. 5
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Walzeneinstellung:

Der Abstand zwischen den Walzen und der Matrize sollte im Bereich von 0,1-0,3 mm 
liegen. Die Matrize sollte sich unter den Rollen frei drehen können. Die Einstellung erfolgt 
mit Hilfe der in der Zeichnung unten markierten Schrauben. 

Modell mit 3 kW und 4 kW Nennleistung hat 2 Einstellschrauben und Modell mit 7.5 
kW Nennleistung hat 3 Einstellschrauben

Ziehen Sie die Schrauben vorsichtig und gleichmäßig an. Sind sie zu fest an-
gezogen, gerät unter Umständen eine der Rollen ins Stocken und / oder die 
Welle verformt sich. Außerdem darf der Walzendruck nicht durch Anziehen 
der Schrauben erhöht werden, wenn die Matrize verstopft ist.

Abb. 6
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Schmieren:

Schmieren Sie die Walzen und die Matrize jeweils 
nach 8 Betriebsstunden mit Lagerfett. 
(* Eine Fettpresse nicht in der Lieferung enthalten)

Abb. 7 : Zeigt Explosionsansicht der Walzen

• Um das Lager der Hauptwelle mit einer Fettpresse zu schmieren, Stecken Sie die Spitze 
der Fettpresse in das Seitliche Loch der Maschine und Drücken Sie auf den Griff der 
Fettpresse. (Siehe Abb. 9)

• Um die Rollen zum Fetten vorzubereiten, entfernen Sie den Trichter des Einfüllschachts.

• Öffnen Sie das Deckel und Nehmen Sie das Lager raus. (Siehe Kapital `Austausch/
Demontage der Matrize´ ; Seite nr. 19)

• Ziehen Sie die Rollen heraus. Lösen Sie die 4 x Schrauben wie unten (Abb. 7) gezeigt.

• Schmieren Sie das Lager mit der Fettpresse.(Siehe Abb. 8)

• Bauen Sie das Gerät in umgekehrter Reihenfolge wieder zusammen. 

Abb. 9

Abb. 8
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Ölwechsel:

• Stellen Sie den Altölbehälter unter das Gerät und Schrauben Sie die Ölablass-
schraube mit einem Innensechskantschlüssel ab und Warten Sie, bis das Öl ausläuft. 
Schraube Sie es wieder fest.

• Um frisches Öl in den Behälter zu füllen, schrauben Sie den Öleinfüllschraube ab, 
setzen Sie einen Trichter in den Einfüllstutzen ein und Füllen Sie Öl ein und schließen 
Sie dann den Öleinfüllschraube. (Öltyp: Getriebe SAE 80W90 API GL4)

• Um Ölstand zu messen, wischen Sie den Öleinfüllstopfen mit verbundenen Messstab 
mit einem fusselfreien Tuch ab. Tauchen Sie den Messstab vollständig in das Öl ein. 
Ziehen Sie den Messstab wieder heraus. Lesen Sie den Ölstand ab. Ziehen Sie die 
Öleinfüllschraube wieder fest.

Wechseln Sie das Öl nach den ersten 500 Betriebsstunden

Öleinfüllschraube

Ölablassschraube

Abb. 10
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Fehlersuche

Fehler Mögliche Ursache Lösung

Gerät funktio-

niert nicht
Keine Netzspannung

Gerät an Stromnetz anschließen 

oder externe Sicherung über-

prüfen

Gerät funk-

tioniert nach 

einigen Arbeiten 

nicht mehr

Verlängerungskabel zu lang oder 

zu kleiner Querschnitt.

Verlängerungskabel mindes-

tens 1,5 mm² bei maximal 25 m 

Länge.

Steckdose zu weit vom Hauptan-

schluss und zu kleiner Querschnitt 

der Anschlussleitung.

Kürzeres Kabel, Querschnitt min-

destens 2,5 mm.

Die Matrizen / 

Walzen kleben 

oder sind 

verstopft.

Die Pelletmischung ist falsch 

oder die Matrize passt nicht zur 

Mischung.

Schalten Sie die Maschine aus 

und reinigen Sie die Matrize / 

Walzen. Setzen Sie die Mi-

schung, falls nötig, neu an. 

Alternativ reduzieren Sie die 

Menge der Pelletmischung oder 

setzen eine geeignete Matrize 

ein.

Die Maschine 

produziert keine 

Pellets

Es riecht ver-

brannt. Das Ge-

rät raucht oder 

wird sehr heiß.

Die Matrize ist verstopft.

Reinigen Sie die Matrize und 

die Walzen. Verbessern Sie die 

Pelletmischung und verwenden-

Sie Stärke als Bindematerial. 

Reduzieren Sie die Menge des 

eingefüllten Materials.

Die Maschine 

produziert zu 

wenige Pellets.

Die Zusammensetzung der Pellet-

mischung ist nicht korrekt.

Verbessern Sie die Pelletmischung 

und verwenden Sie Stärke als 

Bindematerial.

Die Welle ist 

verbogen oder 

gerissen.

Die Schrauben, die die Welle hal-

ten, sind zu fest angezogen.

Ersetzen Sie die beschädigte 

Welle durch eine neue.

Tabelle 1
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Lagerung und Transport

• Lagern Sie das Gerät bei Temperaturen von -2 bis +40°C. 

• Sollten Sie das Gerät bei Temperaturen um 0 oder unter 0°C lagern, lassen Sie das 

Gerät an höhere Temperaturen für ca. 10 Stunden anpassen. Kondenswasser kann 

sich im Innern des Motors bilden und es kann zu einem Kurzschluss kommen.

• Lagern Sie das Gerät unter Dach in nicht korrosiver Umgebung.

• Lagern Sie das Gerät so, dass das Gerät von Kindern ferngehalten wird.

• Bewahren Sie das Gerät an einem trockenen, kühlen, vor Feuchtigkeit und direkter 
Sonneneinstrahlung geschütztem Ort auf.

• Transportieren Sie das Gerät über kurze Strecken im montierten Zustand.

• Transportieren Sie das Gerät über längere Strecken in der Originalverpackung im 

demontierten Zustand.

Die Welle ist 

verbogen oder 

gerissen.

Die Matrize und/oder Walzen 

sind verschlissen.

Beträgt der Abstand zwischen der 

Matrize und den Rollen weniger 

als 4 mm, muss die Matrize er-

setzt werden. Die Lebensdauer 

der Matrize beträgt ca. 300 Be-

triebsstunden – danach muss sie 

ausgetauscht werden.

Die Walze 

klemmt oder ist 

blockiert und 

gibt Geräusche 

von sich.

Das Lager bzw. das Lager an den 

Rollen ist beschädigt (mangelnde 

Lagerwartung).

Ersetzen Sie die Lager durch 

neue. Schmieren Sie diese vor der 

Montage mit Lagerfett.
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Modell PM1-P3000 PM1-P4000 PM1-P7500

Nennleistung 3000 W 4000 W 7500 W

Netzspannung (V ~)

Frequenz (Hz)
400V/50Hz 400V/50Hz 400V/50Hz

Nettogewicht [kg] 75 kg 85 kg 220 kg

Matrizendurchmesser [mm] 124mm 138mm 198mm

Durchmesser der 
Matrizenbohrungen [mm]

6mm 6mm 6mm

Futterproduktionseffizienz/ Kapazität 
[kg/h]

60-80 kg/h
80-100 

kg/h
500-600 

kg/h

Abmessungen 
[B x Tx H; mm]

1000 x 400 
x 600

1000 x 400 
x 600

1200 x 500 
x 1000

Öltyp (Flüssigkeit) Getriebe SAE 80W90 API GL4

Drehzahl (U/min) 1400 - 1450 U/min

Betriebstemperatur (°C) 60 - 80°C

Technische Daten

Tabelle 2
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Ersatzteile

Beliebte Ersatzteile finden Sie unter folgendem Link auf unserer Website in der

Kategorie „Ersatzteile“ unter: 

https://www.rocket-tools.de/Ersatzteile/?mpn=PM1-P3000

https://www.rocket-tools.de/Ersatzteile/?mpn=PM1-P4000

https://www.rocket-tools.de/Ersatzteile/?mpn=PM1-P7500

Entsorgen Sie Ihr altes Gerät am Ende seiner Lebensdauer entsprechend den nationalen 

Bestimmungen. Für die Entsorgung des Gerätes, beachten Sie die in Ihrem Land und in 

Ihrer Kommune geltenden Vorschriften.

Machen Sie Ihr Gerät vor der Entsorgung unbrauchbar, um Missbrauch und 

die damit verbundenen Gefahren auszuschließen. 

 

                                Entsorgen Sie niemals das Gerät im Hausmüll.

 Beachten Sie die in Umweltvorschriften beim Ablassen von Altöl und 
Benzin. Lassen Sie niemals Altöl oder Benzin in das Erdreich gelangen!

Entsorgung
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Rocket-Tools GmbH

Kurfürstendamm 170

10707 Berlin

Email: service@rocket-tools.de
Website: www.rocket-tools.de
Telefon: 030692061870

Kundenservice

Gewährleistung

Alle Angaben und Hinweise in dieser Bedienungsanleitung wurden unter Berücksichtigung 

der geltenden Vorschriften und nach aktuellen technischen Entwicklungsstandes sowie 

unserer langjährigen Erkenntnisse und Erfahrungen zusammengestellt. 

Die Übersetzungen der Bedienungsanleitung wurden nach bestem Wissen erstellt.

EBERTH räumt gemäß den gesetzlichen Vorschriften, eine Gewährleistung von 24 Monaten 

ab Kaufdatum ein. 

Für Gewährleistungsansprüche ist der Kaufbeleg zwingend erforderlich. 

Für Geräte, deren Seriennummer verfälscht, verändert oder entfernt wurden, übernimmt 

EBERTH keine Gewährleistung.

Gewährleistungsansprüche bestehen nicht bei:

◊ Schäden durch unsachgemäßen Gebrauch,

◊ Schäden, aufgrund von Fremdeinwirkung,Verschleißteilen.

Bei Rückfragen wenden Sie sich an den Rocket-Tools Kundenservice.  

Halten Sie hierfür bitte Angaben über Artikelbezeichnung, Kundennummer und 

Rechnungsnummer bereit.
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Hiermit erklären wir,

Rocket Tools GmbH

Kurfürstendamm 170

10707 Berlin,

dass die nachfolgend bezeichneten Geräte aufgrund ihrer Konzipierung und Bauart sowie 

in der von uns in Verkehr gebrachten Ausführungen den einschlägigen, grundlegenden Si-

cherheits- und Gesundheitsanforderungen der EG-Richtlinien entsprechen. Bei einer nicht 

mit uns abgestimmter Änderung der Geräte verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

Bezeichnung der Geräte: PM1-P3000
PM1-P4000
PM1-P7500

Einschlägige EG-Richtlinien:  2006/42/EG
2014/30/EU

(RoHS) 2011/65/EU

Angewandte Normen:  EN 61000-3-2:2014
DIN EN 60204-1

DIN EN 61000-6-3
EN IEC 63000:2019
EN 61000-3-3:2013

Ort, Datum:                                          Berlin, 27.07.2023

Angaben zum Unterzeichner: 

Andreas Hebestreit
   Geschäftsführer

EG- Konformitätserklärung
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Notizen
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Pellet mill 
Machine

PM1-P3000
PM1-P4000
PM1-P7500

BEDIENUNGSANLEITUNG
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  Read the operation manual carefully!.

The operator must read and understand the operating instructions to ensure safe handling. 

Operators with experience with the device must also read and understand the operating 

instructions.

Inadequately informed operators can endanger themselves and other persons by improper 

use. Keep the user manual in reach. 

The operating, maintenance and cleaning personnel must read the user manual. 

If the device is passed on to a third party, also hand over the user manual.

Scope of delivery

The latest technical changes may differ from the explanations and drawings described here.

Included in delivery:

• 1x EBERTH pellet press machine

• 1 x 6mm die pre-assembled *for all 3 models

• 1x user manual
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The operational safety of the device is only guaranteed if it is used as intended in, accord-

ance with the information in the operating instructions. Any other use of the device beyond 

the intended use is considered improper use.

Process only cereals such as dried wheat, oats, rye or corn kernels or dried corn cobs, etc.

Only use the device for grinding, crushing and making semolina for animal feed. The ap-

pliance Can also be used for making homemade fertiliser sticks and for making sticks from 

sawdust or paper for firing in the kiln. It is important to use only sawdust with a sawdust 

diameter not exceeding 3mm.

Intended use

Predictable misuse

Never use the device under an ambient temperature below 0°C and a temperature above 

40°C. Never use the device in high humidity.

We reserve the right to make technical changes to the product in the course of improving 

operating characteristics and further development. If you need spare parts, only use original 

spare parts! 
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Important safety and technical information in these operating instructions is indicated by 

symbols. Follow the instructions to avoid personal injury and damage to property.

Warnings:

 This symbol draws attention to an imminent danger that could 
lead to serious physical injury or death.

 This symbol indicates dangerous situations which can lead to 
serious bodily injury or death.

 This symbol indicates dangerous situations which can lead to 
minor injuries or damage, malfunctions and destruction of the 
device.

 Warning of general danger. Non-observance can endanger 
life!

 Warning of risk of injury due to high noise level

 Warning of hot surfaces. Failure to observe this warning may 
result in death.

                               Warning of entering rotating parts. Failure to observe this 
warning may result in death.

                               Warning against tilting the device. Failure to observe this 
warning may result in death.

 Warning of dangerous electrical voltage.  
Failure to observe this warning may result in death.

 Warning of tripping hazard. Failure to observe this warning 
may result in death.

Explanation of symbols
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Mandatory signs and prohibition signs:

 Use protective gloves.

 Use protective shoes.

                               Wear suitable respiratory protection.

                                Wear safety glasses.

Symbols and illustrations

 Please read! Read the user manual before use.

 Tip! This symbol highlights tips and information for efficient 
and trouble-free operation of the device.

 Dispose of used oil in an environmentally friendly manner.

 
   Keep a safe distance.

                         Regular cleaning is required.
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 Observe the safety and warning notices on the device and in 

this manual follow the instructions!

In general 

• The manual must always be kept at the workplace.

• As the first user, you will be instructed by a specialist. Children and

• age adolescents under the age of 18 are not allowed to use the device. If 

a young person over the age of 16 is trained by a specialist under super-

vision, he or she is exempted from the ban. Only lend or give the device to 

persons who are familiar with its operation. Please include the user manual 

in the delivery. The operating personnel is responsible to third parties. Keep 

other people away while using the device. Distraction can cause you to lose 

control of the device.

• Be attentive and carry out all work calmly and carefully. Never work when 

you are tired or under the influence of alcohol, drugs, medications or other 

substances that may restrict your senses. Pay special attention to your consti-

tution at the end of working hours. A moment of carelessness when using the 

device can lead to serious injuries.

• Use the device, equipment and tools according to these instructions. Take into 

account the working conditions and the job to be performed. Using the de-

vice for purposes other than its intended use can lead to dangerous situations.

• The operator must know how to stop the device in an emergency. The op-

erator must be familiar with all operating devices. Never leave the device 

unattended during operation.

• Never modify the device and its operating and safety mechanisms or render 

the operating and safety mechanisms unusable. Changes to the device and 

changes to the operating and safety equipment endanger your safety and 

can cause damage to the device.

• Remove any adjustment tools or wrenches before turning on the device. A tool 

or key located in a rotating part of the device can cause serious injury.

• Never wear rings, watches, ties, or body jewelry while working. Bind long 

hair together and secure. Always wear clothing that is practical, made of 

solid material and tight-fitting, but not obstructive. Danger of being drawn 

into rotating parts. Avoid injury by wearing personal protective equipment.

Safety instructions
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• Always wear personal protective equipment and tight-fitting safety glasses. 

Ensure that the protective glasses are seated correctly. Wearing personal pro-

tective equipment, such as slip safety shoes, safety gloves protection and dust 

mask, depending on the type and use of the device, reduces the risk of injury 

and permanent injury.

• Ensure that other persons, including animals, are at a safe distance from the 

working area. Anyone entering the work area must wear personal protective 

equipment.

• Check the tightness of all screw connections before each commissioning.

• Have your device repaired by qualified personnel using only original spare 

parts. This measure ensures that the safety of the device is maintained.

• Maintain the device with care. Check that moving parts are functioning prop-

erly and are not jammed, that parts are not broken or damaged in such a 

way that the function of the unit is impaired. Have damaged parts repaired 

by a specialist before using the device. Many accidents are caused by poorly 

maintained devices.

• Always ensure a firm and secure position. Abnormal posture can result in not 

being able to control the device in unexpected situations. Risk of injury!

• Never operate a defective or malfunctioning device! If in doubt, contact our 

customer service or have the device checked by a qualified technician.

Work place

• Place the device on a non-combustible, fireproof surface. The device must not 

wobble. Clear the work area.

• Keep your work area clean. Clear the workplace of obstacles. Ensure that the 

workplace is adequately lighted. Untidy and poorly lit workplaces increase 

the risk of injury.

• Provide a surface that can adequately support the weight of the device and 

the load.

• Never expose the device to rain, moisture or snow. Important parts can rust.

• Never turn, tilt or change the location of the device during operation.

• Never use the device in an explosive environment on. Never store or use the 

device in places where flammable substances such diesel, oil, paper, wood 

shavings, spray cans are nearby. Fire - and explosion hazard! Open fire and 

smoking is prohibited.
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• Lay the power cable so that it does not trip. For cable extensions, use a floor 

channel to prevent tripping.

• Have a tested, suitable fire extinguisher, in case of emergency, near the de-

vice ready.

• When working with the appliance, fine dust is formed which can be explosive 

at certain concentrations. Never stay near the workplace with an open fire or 

burning cigarette! Ensure sufficient ventilation!

• Danger of cutting the limbs! Never allow any parts of the body to get into 

danger areas of the device during work processes. 

• Never exceed the load limit of the device while working.

Electrical safety

• If you want to extend the connection cable, only use extension cables that 

are suitable for outdoor use. This measure reduces the risk of electric shock.

• Do not use the power cord for any purpose other than carrying, hanging or 

unplugging the device.

• Keep the cable away from heat, oil, sharp edges or moving parts. Do not 

pinch, bend, squeeze or knot the cable under the device. Always unroll the 

cable completely. Never immerse the power cable in water or other liquids. 

Damaged, wet or tangled cables increase the risk of electric shock.

• Only use the device when all connections are dry and safe. Penetration of 

water into and onto the device increases the risk of electric shock.

• The socket used must be equipped with a residual current circuit breaker 

(RCD).

High temperature hazards

• During operation, device especially electric motor becomes hot. Never cover 

the device during operation. Never block the cooling fins of the engine.

Risk of dangers due to rotating parts.

• Never insert objects inside the enclosure.

• Never operate the appliance with the cover open or loose.

• Never work on moving parts of the appliance.
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Disconnect the mains plug:

• After the cooling phase.

• During maintenance.

• If you do not use the device.

• Before cleaning the device.

• Before each transport.

Residual risks

Even if all relevant safety regulations are complied with and the intended use specified by 

the manufacturer, there may be risks due to the design determined by the intended use. 

Risks can be minimized if safety instructions, intended use and all instructions described in 

the operating instructions are observed. 

Residual risks manifest themselves through: Insufficient cleaning of the electric motor and 

associated flour dust explosion. The insulating flour dust on the electric motor can cause 

the motor to overheat, which can cause the dust layer to ignite.

• Regularly remove flour dust from the electric motor.

• Before setting up the device, completely remove all packaging material from the 

device.

• If you dispose of the packaging, observe the regulations in your country. 

• Dispose of recyclable packaging materials for recycling.

• Please check that the device and equipment are complete.

• If any parts are missing, please contact our customer service.

• Please have information about customer number, invoice number and order number 

ready.

  

After delivery

Keep the packaging of your device. You may need the packaging for storage during 

the warranty period. In case of damage, please contact our customer service.
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Device Description

1. Waste chute

2. Upper housing

3. Filling shaft

4. Oil filler plug

5. Wheels

6. Oil drain screw

7. Transmission

8. Electromotor

The pellet press has a powerful electric motor that drives the pressure rollers via the drive 
shaft and presses the material, e.g. sawdust, through the die. Pressure and friction into the 
die lead to a heating of the material to be pressed up to a temperature of 60-80 °C. The 
increase in pressure and temperature leads to a compression of the starting material until 
pellets are created. Cooling increases the resistance of the pellets. Depending on the type 
of starting material, it may be necessary to add binders. 
The unit is supplied with a pre-assembled 6mm die.

Fig. 1: Shows the Unit with its functions and controls

1

2

3

4 5

6

7

8
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Mounting the device

Position            Designation              Qty                               Figure

A
Screw

 *already on the device 
mounted

2

B Filling shaft 1

C Waste chute 1

The screw sets for mounting the feed chute and the waste 
chute are already screwed onto the unit.

• First remove two pre-screwed 
screws (A).

• Place the waste chute (C) on the 
machine housing and screw it tight 
with 2 x screws (A).

• Place the filler chute (B) on the 
machine housing.

* No screws required for the filling 
chute

B

AC

Fig.2
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Before commissioning

• Do not use the unit in ambient temperatures above 40°C and relative humidity above 

85%.

• Set up the device so that a body-friendly working posture is possible. A distance of at least 

10 cm must be maintained on all sides. Keep the device away from hot surfaces.

• The appliance should always be used on a flat, stable, clean, fireproof and dry surface 

and out of the reach of children and persons with reduced mental, sensory and psycho-

logical capabilities.

• Make sure that the mains plug is accessible at all times and not covered. Make sure that 

the power supply of the unit corresponds to the specifications on the product label! Check 

that all screws and nuts are tightened.

• Lubricate the bearings according to the instructions on page nr. 22

• The device is delivered without oil. There are, however, oil residues in the Device. Before 

use, always fill the oil the instructions! ; page nr. 22-23

• Set the roller pressure according to the instructions on page no. 21, The clearance between 

roller and die should be 0.1 mm - 0.3 mm.

• When using a new die and the unit for the first time, the die should be ground, polished 

and cleaned. (See Page NO. 16)

• Choose the right quality of mix, with the right moisture content, the right size (under 3mm) 

and properly mixed. (See Page NO. 15)

• This machine can pelletise with/without the addition of additives/binding agents.

• Preheating of the appliance is necessary at the beginning of each use. 

(See NO. 16)

• The direction of rotation of the motor must be clockwise, otherwise the motor must be 

checked for correct phase connections, check next page for more details

Requirement for the material:

• The moisture content of the mixture should lie  between 12 and 15%
• The ingredients should be mixed evenly.
• The maximum size of the materials must not exceed the diameter of the die opening, 

in which case it should be be less than 5 mm mm. Except for e.g. maize or bean vari-
eties, the size of the filling/mixture generally needs to be controlled/crushed before 
feeding. To make sticks from sawdust, the maximum size of the materials should be be 
under 3 mm lie.

• Do not mix pieces of stone, iron or other hard materials into the ingredients as they 
may damage the appliance.

• Binders should be added to mixtures with low lignin content to obtain a better binding 
effect.
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Direction of rotation:

• Before first use or after a die change, check whether the direction of ro-
tation corresponds to the arrow shown below.

• If not, the motor must be changed to the correct phase connections.

Have the connection carried out by a qualified person!

Direction 
of rotation:

Die

Direction of 
rotation:

Roller
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Foreign objects such as stones or wire can damage the unit. Only use mixtures 
that are free of foreign bodies! Clean thoroughly to remove foreign bodies! 

Commissioning

Hot surfaces. Avoid contact with hot parts of the device. 

Let the parts cool down.

Before using the appliance and the die for the first time, you must " run in " or " grind " 
the appliance

Grinding procedure of a new die:

Before first use, a new die should be polished and cleaned by following the procedure 
described below:

• Prepare 5 kg flour or sawdust, 0.5 kg fine sand, 1 l vegetable, used or dirty oil. (70% 
flour, 10% sand, 20% oil)

• Mix all ingredients in a bucket until you get a thoroughly mixed mixture.
• Press the mixture through the die 80 to 90 times (about 30 min) until the granules 

coming out of the chute meet your quality requirements.

Preheat the machine:

• Prepare a mixture with 10 % vegetable oil.
• Place a bucket under the outlet so that the material can be collected and returned to 

the machine several times.
• Press the oily mixture through the die several times until steam is above the hopper and 

the discharged pellets are durable and compacted.
• At this point, the unit is ready for the continuous production of pellets.

The starter battery is a wearing part. Their service life is approx. 1000 working hours 
or 30 days (with daily use for approx. 6 hours). Wearing parts are excluded from ex-
change, if they are worn out, replace them promptly.

Before each start-up, the machine must be preheated repeatedly with an oily mixture for 
about 5 to 10 minutes. When the temperature reaches 70-80C, you can make pellets.
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device is running after. Limbs can be severely injured. Never reach into the 
device during operation! Pull out the mains plug after each operation! Wait for 
standstill!

Flying parts. Always wear personal protective equipment and tight-fitting 
safety clothing glasses.

Normal operation/ pelleting:

• Connect the unit to the power supply and switch it on. The motor should start and the 
die should begin to rotate. If the unit does not work properly after switching it on, 
switch it off immediately and look for the cause.

• Place the grate under the radiant heater.

• Pour a small amount of the mixture to be granulated into the feed chute. If too much is 
thrown in at once, the die may become clogged.

• After a short time, the pellets fall into the container under the waste chute

• The pellets only reach their final hardness and consistency after cooling.

• Proceed in the same way until the mixture is completely processed.

• When finished, switch the unit off with the OFF button and disconnect it from the pow-
er supply.

The maximum length of the raw material should be approx. 5 mm, longer material 
can clog the machine and reduce its efficiency. Raw material that is too large should 
be broken/cut into smaller particles.

If the raw material is too dry, it will not be pressed properly. If the raw material is 
too moist, the pellets will be of poor quality. Adjust the setting screws when no pel-
lets can be produced. More info on page N. 21 under " Roller adjustment"

Do not stop the machine while pressing pellets, otherwise the machine will be-
come clogged

Do not operate the appliance until it has been preheated. Follow the instructions 

on p. no. 16 under " Preheating the appliance "

Clean the machine so that no pellet residues remain on the rollers and in the die.
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Cleaning, care and maintenance

Cleaning

• Before you start cleaning, disconnect the appliance from the power supply.

• Only use agents without corrosive ingredients to clean the surface.

• After each cleaning, allow all parts to dry thoroughly before using the appliance 

again.

• Clean the ventilation slots with a brush and compressed air.

• For reasons of technical efficiency and to avoid damage, the unit should be checked 

regularly.

Risk of electric shock.  Pull the mains plug! . Only carry out cleaning and main-
tenance work after the power supply has been disconnected!

Hot surfaces. Avoid contact with hot parts of the device! Let the parts cool 
down! Pull the mains plug!

It is forbidden to spray the appliance with a water jet or to immerse it in water. Water 
must not be allowed to enter the interior of the unit through the ventilation openings on 
the housing.

Do not use sharp and/or metallic objects (e.g. wire brushes or metal spatulas) as these 
may damage the surface of the unit.

Danger of tipping over! Inadequate stability or incorrect positioning of the 
Unit can cause it to topple over. Serious injuries may result! 
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Exchange/disassembly of the die:
Proceed as follows to replace/disassemble the die:
Disconnect the device from the power supply.

• Loosen the filler chute and the chute. Remove both from the machine.
• Loosen the adjustment screws on the upper casing using the Allen key. See fig no.3

• Remove the fixing screws of the upper casing using the Allen key and pull out the 
rollers. See Fig. 4.

• Remove the upper casing. Then free the die and the rollers from material residues. 

Fig.3

Fig.4

Model with 3 kW and 4 kW nominal power has 2 adjusting screws and model with 7.5 
kW nominal power has 3 adjusting screws

Model with 3 kW and 4 kW nominal power has 4 fixing screws and model with 7.5 kW 
nominal power has 6 fixing screws
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• Use pliers to loosen the large clamping nut/lock nut in the centre and carefully remove 
the matrix. See Fig. 5.

• Remove any remaining material. Clean the die or replace it with a new one.
• Reassemble the unit in reverse order.

Fig.5
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Roller setting:

The distance between the rollers and the die should be in the range of 0.1-0.3 mm. The die 
should be able to rotate freely under the rollers. The adjustment is made using the screws 
marked in the drawing below. 

Model with 3 kW and 4 kW nominal power has 2 adjusting screws and model with 7.5 
kW nominal power has 3 adjusting screws

and take care the screws firmly. If they are tightened too much, one of the 
rollers may get stuck and / or the shaft may deform. Also, do not increase the 
roller pressure by tightening the screws if the die is clogged.

Fig.6
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Lubricate:

Lubricate the rollers and the die with bearing grease 
after every 8 hours of operation. 
(* A grease gun not included in the delivery)

Fig. 7: Shows exploded view of the rollers

• To lubricate the main shaft bearing with a grease gun, insert the tip of the grease gun 
into the side hole of the machine and press the handle of the grease gun. See Fig. 9.

• To prepare the rollers for greasing, remove the feed chute funnel.

• Open the cover and take out the bearing. (See chapter `Replacing/dismantling the 
die' ; page no. 19)

• Remove the screws. Loosen the 4 x screws as shown below (Fig. 7).

• Lubricate the bearing with the grease gun (see Fig. 8)

• Reassemble the unit in reverse order. 

Fig.9

Fig.8
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Oil change:

• Place the waste oil container under the appliance and unscrew the oil drain plug with 
an Allen key and wait until the oil runs out. Screw it tight again.

• To fill fresh oil into the reservoir, unscrew the oil filler plug, insert a funnel into the filler 
neck and fill with oil, then close the oil filler plug. (Oil type: Gearbox SAE 80W90 
API GL4)

• To measure oil level, wipe the oil filler plug with connected dipstick with a lint-free 
cloth. Immerse the dipstick completely in the oil. Pull out the starter handle firmly. Read 
the oil level. Tighten the tensioning Oil filler plug again.

Change the oil after the first 500 operating hours

Oil filler plug

Oil drain screw

fig.10
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Troubleshooting

Error Possible causes Solution

Device does not 

work No mains voltage

Connect the device to the mains 

or check the external fuse

Device no longer 

works after some 

work

Extension cable cross-section too 

long or too small.

Extension cable at least 1.5 mm² 

with a maximum length of 25 m.

Socket too far from main connec-

tion and too small cross-section of 

connecting cable

At least 2.5 mm² , cross-section 

for longer cables

The dies / rollers 

are sticking or 

are 

clogged

The pellet mixture is wrong or the 

die does not match the mixture.

Switch off the machine and clean 

the die / rollers. Re-seed the 

mixture if necessary. 

Alternatively, reduce the amount 

of pellet mixture or use a suitable 

die.The machine 

does not pro-

duce pellets

It smells burnt. 

The unit smokes 

or becomes very 

hot.

The die is clogged.

Clean the die shaft and the drum 

carefully. Improve the pellet 

mix and use starch as a binding 

material. Reduce the amount of 

material filled in.

The machine 

produces too 

few pellets.

The composition of the pellet 

mixture is not correct.

Improve the pellet mix and use 

starch as a binding material.

The shaft is bent 

or cracked.

The screws holding the shaft are 

too tight.

Replace the damaged shaft with 

a new one.

Table 1
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Storage and Transport

• Store the device at temperatures of -2 to +40°C. 

• If you store the device at temperatures around or below 0°C, allow the device to 

adjust to higher temperatures for about 10 hours. Condensation may form inside the 

motor and a short circuit may occur.

• Store the device under cover in a non-corrosive environment.

• Store the device so that it is kept away from children.

• Store the unit in a dry, cool place protected from moisture and direct sunlight.

• Transport the device over short distances in mounted condition.

• Transport the unit over longer distances in the supplied packaging in dismounted 

condition.

The shaft is bent 

or cracked.

The die and/or rollers are worn.

If the distance between the die 

and the rollers is less than 4 mm, 

the die must be replaced. The 

service life of the die is approx. 

300 operating hours - after that it 

must be replaced.

The roller jams or 

is blocked and 

makes noises.

The bearing or the bearing on 

the rollers is damaged (lack of 

bearing maintenance).

Replace the bearing with new 

one. Lubricate them with bearing 

grease before assembly.
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Model PM1-P3000 PM1-P4000 PM1-P7500

Rated Power 3000W 4000W 7500W

Mains voltage (V ~)

Frequency
400V/50Hz 400V/50Hz 400V/50Hz

Net weight[ kg] 75 kg 85 kg 220 kg

Die diameter [mm] 124 mm 138 mm 198 mm

Diameter of the 
Die bores [mm]

6 mm 6 mm 6 mm

Forage production efficiency/ capacity 
[kg/h]

60- 80 kg/h
80- 100 

kg/h
500- 600 

kg/h

Dimensions 
[W x Dx H; mm]

1000 x 400 
x 600

1000 x 400 
x 600

1200 x 500 
x 1000

Oil type (liquid) Gearbox SAE 80W90 API GL4

Speed (RPM) 1400-1450 rpm

Operating temperature 60-80°C

Technical data

Table 2
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Spare parts

You can find popular spare parts under the following link on our website in

category "spare parts" under: 

https://www.rocket-tools.de/Ersatzteile/?mpn=PM1-P3000

https://www.rocket-tools.de/Ersatzteile/?mpn=PM1-P4000

https://www.rocket-tools.de/Ersatzteile/?mpn=PM1-P7500

Dispose of your old device at the end of its service life in accordance with national regu-

lations. For the disposal of the device, observe the regulations applicable in your country 

and municipality.

Make your device unusable before disposing of it to prevent misuse and the 

associated dangers. 

 

                                Never dispose of the device in normal household waste.

 Follow the environmental regulations when draining used oil and petrol. 
Never let used oil or petrol get into the ground!

Disposal
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Rocket Tools GmbH

Kurfürstendamm 170

10707 Berlin

Email: service@rocket-tools.de
Website: www.rocket-tools.de
Phone: 030692061870

Customer service

Warranty

All information and instructions in this operating manual have been compiled in accord-

ance with the applicable regulations and the current state of technical development as 

well as our many years of knowledge and experience. 

The translations of the operating instructions have been made to the best of our knowledge.

EBERTH provides a warranty of 24 months from the date of purchase in accordance with 

the statutory provisions. 

The proof of purchase is mandatory for warranty claims. 

EBERTH does not assume any warranty for devices whose serial numbers have been falsi-

fied, changed or removed.

Warranty claims do not exist:

◊ Damage due to improper use

◊ Damage, due to external influences, wear parts

If you have any questions, please contact Rocket Tools Customer Service.  

For this purpose, please provide information on the article description, customer number 

and 

bill number ready.
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We hereby declare,

Rocket Tools GmbH

Kurfürstendamm 170

10707 Berlin

The fact that the devices described below, due to their design and construction, as well as 

in the reports which we have placed on the market, meet the relevant, fundamental safety 

and health requirements of the EC directives. In the event of a change to the equipment not 

agreed with us, this declaration loses its validity.

Designation of the devices: PM1-P3000
PM1-P4000
PM1-P7500

Relevant EC Directives:  2006/42/EG
2014/30/EU

(RoHS) 2011/65/EU

Standards Applied:  EN 61000-3-2:2014
DIN EN 60204-1

EN 61000-6-3
EN 63000 63000: 2019

EN 61000-3-3:2013

Place , Date :                                          Berlin, 27.07.2022

Details of the signatory: 

Andreas Hebestreit
   Managing Director

CE Declaration of conformity
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Notes
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Presse à granulés 
Machine

PM1-P3000
PM1-P4000
PM1-P7500
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  Dans tous les cas, lisez les instructions d'utilisation.

L'opérateur doit lire et comprendre le mode d'emploi pour garantir une manipulation sûre. 

Même les opérateurs ayant de l'expérience avec l'appareil doivent lire et comprendre le 

mode d'emploi.

Les opérateurs insuffisamment informés peuvent se mettre en danger et mettre en danger 

d'autres personnes par une utilisation incorrecte. Conservez les instructions d'utilisation  

à portée de main. 

Le personnel chargé de l'utilisation, de l'entretien et du nettoyage doit lire le mode d'emploi. 

Si l'appareil est transmis à un tiers, remettre également le mode d'emploi.

Contenu de la livraison

Les modifications techniques les plus récentes peuvent ne pas correspondre aux  explica-

tions et aux dessins décrits ici.

Le contenu de la livraison comprend :

• 1x machine à granuler EBERTH

• 1 matrice de 6mm prémontée *pour les 3 modèles

• 1x Manuel d'utilisation
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Die Betriebssicherheit des Gerätes ist nur bei bestimmungsgemäßer Verwendung, ents-

prechend der Angaben in der Bedienungsanleitung gewährleistet. Toute autre utilisation 

de l'appareil au-delà de l'utilisation conforme est considérée comme une utilisation non 

conforme.

Transformez uniquement des céréales telles que les céréales séchées Le blé, l'avoine, le 

seigle, les grains de maïs, la sciure, la paille, les balles de riz et l'écorce d'arbre ou les épis 

de maïs séchés, etc.

Utilisez l'appareil pour broyer, concasser et produire des granulés pour l'alimentation ani-

male. L'appareil Peut également être utilisé pour la fabrication de bâtonnets d'engrais faits 

maison et pour la fabrication de bâtonnets à partir de sciure de bois ou de papier à cuire 

au four. Il est important de n'utiliser que de la sciure de bois dont les fils ne dépassent pas 

3 mm de diamètre.

Utilisation prévue

Utilisation abusive prévisible

Ne jamais utiliser l'appareil sous une température ambiante inférieure à 0°C et supérieure à 

40°C. Ne jamais utiliser l'appareil dans des conditions d'humidité élevée.

Nous nous réservons le droit d'apporter des modifications techniques au produit dans le 

cadre de l'amélioration des caractéristiques de fonctionnement et du développement ul-

térieur. Si vous avez besoin de pièces de rechange, n'utilisez que des pièces de rechange 

d'origine ! 
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Les consignes de sécurité et les informations techniques importantes contenues dans ce 

mode d'emploi sont signalées par des symboles. Suivez les instructions pour éviter les bles-

sures corporelles et les dommages matériels.

Avertissements :

 Ce symbole attire l'attention sur un danger imminent qui peut 
entraîner des blessures graves ou la mort.

 Ce signe indique des situations dangereuses qui peuvent en-
traîner des blessures corporelles graves ou la mort.

 Ce symbole indique des situations dangereuses qui, si elles ne 
sont pas évitées, peuvent entraîner des blessures ou des dom-
mages mineurs, un dysfonctionnement ou la destruction de 
l'appareil.

 Avertissement de danger général. Le non-respect de cet aver-
tissement peut entraîner la mort !

 Avertissement relatif au risque de blessure en raison du niveau 
sonore élevé

 Avertissement concernant les surfaces chaudes. Le non-res-
pect de cet avertissement peut entraîner la mort.

 Avertissement concernant l'introduction dans des pièces en 
rotation. Le non-respect de cet avertissement peut entraîner la 
mort.

 Avertissement relatif au risque de basculement de l'appareil. 
Le non-respect de cet avertissement peut entraîner la mort.

 Avertissement de tension électrique dangereuse  
Le non-respect de cet avertissement peut entraîner la mort.

 Avertissement sur le risque de trébucher. Le non-respect de cet 
avertissement peut entraîner la mort.

Explication des symboles
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Panneaux obligatoires et interdits :

 Utiliser des gants de protection.

 Utiliser des chaussures de protection.

 Porter une protection respiratoire appropriée.

 Porter des lunettes de protection.

Symboles et illustrations :

 S'il vous plaît, lisez ! Lire le mode d'emploi avant utilisation.

 Astuce ! Ce symbole attire l'attention sur des conseils et des 
informations qui doivent être respectés pour un fonctionne-
ment efficace et sans problème de l'appareil.

 Débarrassez-vous de l'essence et des huiles usées de manière 
écologique !

 
  Respecter la distance de sécurité.

  Un nettoyage régulier est nécessaire.
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 Respectez les consignes de consignes 

 les avertissements figurant sur l'appareil et suivez les instruc-

tions de ce manuel.

Généralités 

• Le mode d'emploi doit toujours être conservé sur le lieu de travail.

• En tant que premier utilisateur, vous laisser un spécialiste vous instruire. En-

fants et

• Les enfants et les jeunes de moins de 18 ans ne sont pas autorisés à utiliser 

l'appareil. Si un jeune de plus de 16 ans est formé par un spécialiste sous sur-

veillance, il est exempté de l'interdiction. Ne prêtez ou ne donnez l'appareil 

qu'à des personnes familiarisées avec son fonctionnement. Veuillez inclure 

le mode d'emploi dans la livraison. L'opérateur est responsable vis-à-vis des 

tiers. Garder les autres personnes à l'écart pendant l'utilisation de l'appareil. 

La distraction peut vous faire perdre le contrôle de l'appareil.

• Soyez attentif et effectuez tous les travaux avec calme et soin. Ne travaillez 

jamais sous l'influence de l'alcool, de drogues, de médicaments ou d'autres 

substances qui peuvent restreindre vos sens. Portez une attention particulière 

à votre constitution à la fin des heures de travail. Un moment d'inattention lors 

de l'utilisation de l'appareil peut entraîner des blessures graves.

• Utilisez l'appareil, les accessoires et les outils conformément à ces instruc-

tions. Prendre en compte les conditions de travail et le travail à effectuer. 

L'utilisation de l'appareil à des fins autres que celles prévues peut conduire à 

des situations dangereuses.

• L'opérateur doit savoir comment arrêter l'appareil en cas d'urgence. L'opéra-

teur doit connaître tous les dispositifs de commande. Ne laissez jamais l'ap-

pareil sans surveillance pendant son fonctionnement.

• Ne modifiez jamais l'appareil et ses dispositifs de commande et de sécurité 

et ne rendez jamais inutilisables les dispositifs de commande et de sécurité. 

Les modifications apportées à l'appareil et les modifications apportées à l'ap-

pareil et aux dispositifs de commande et de sécurité mettent en danger votre 

sécurité et peuvent entraîner des dommages à l'appareil.

• Retirez tous les outils de réglage ou les clés avant d'allumer l'appareil. Un ou-

til ou une clé qui se trouve dans une partie rotative de l'appareil peut causer 

Consignes de sécurité
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des blessures graves.

• Ne portez jamais de bagues, de montres, d'écharpes, de cravates ou de bi-

joux corporels lorsque vous travaillez. Attachez les cheveux longs ensemble 

et fixez-les solidement. Portez toujours des vêtements pratiques, faits d'un 

matériau solide et bien ajustés, mais qui ne sont pas obstruants. Risque d'être 

entraîné dans des pièces en mouvement. Éviter de se blesser en portant un 

équipement de protection individuelle.

• Portez toujours un équipement de protection individuelle et des lunettes de 

sécurité bien ajustées. Veillez à ce que les lunettes de protection soient cor-

rectement installées. Le port d'un équipement de protection individuelle, tel 

qu'un masque anti-poussière, des chaussures de sécurité antidérapantes, un 

casque de sécurité, des lunettes de protection gants et des lunettes de protec-

tion, selon le type et l'utilisation de l'appareil, réduit le risque de blessures et 

de dommages permanents.

• S'assurer que les autres personnes, y compris les animaux, se trouvent à une 

distance de sécurité de la zone de travail. Toute personne pénétrant dans la 

zone de travail doit porter un équipement de protection individuelle.

• Vérifiez le serrage de tous les raccords à vis avant chaque mise en service.

• Faites réparer votre appareil par un personnel qualifié en utilisant uniquement 

des pièces de rechange d'origine. Cette mesure garantit que la sécurité de 

l'appareil est maintenue.

• Entretenez soigneusement l'appareil. Vérifiez que les pièces mobiles fonc-

tionnent correctement et ne sont pas coincées, cassées ou endommagées. 

Faites réparer les pièces endommagées par un spécialiste avant d'utiliser 

l'appareil. De nombreux accidents sont causés par des équipements mal en-

tretenus.

• Assurez-vous toujours d'avoir une stand ferme et sur. Une posture anormale 

peut vous empêcher de contrôler l'appareil dans des situations inattendues. 

Risque de blessure!

• Ne faites jamais fonctionner une unité défectueuse ou en mauvais état ! En 

cas de doute, contactez notre service clientèle ou faites vérifier l'appareil par 

un mécanicien qualifié.
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Lieu de travail

• Placez l'appareil sur une surface incombustible et ignifuge. La machine ne 

doit pas vaciller. Déblayer le lieu de travail.

• Gardez votre lieu de travail propre. Dégagez le lieu de travail des obstacles. 

Assurez-vous que le lieu de travail est suffisamment éclairé. Les lieux de tra-

vail mal rangé et mal éclairés augmentent le risque de blessures.

• Veillez à ce que la surface de l'appareil et la Charger soient suffisamment 

soutenues.

• N'exposez jamais l'appareil à la pluie, à l'humidité ou à la neige. Des pièces 

importantes peuvent rouiller.

• Ne jamais tourner, incliner ou changer l'emplacement de l'appareil pendant 

son fonctionnement.

• Ne placez jamais l'appareil dans un environnement explosif. Ne jamais stoc-

ker ou utiliser dans des endroits où des substances inflammables telles que du 

diesel, de l'huile, du papier, des copeaux de bois, des bombes aérosols sont 

à proximité. Risque d'incendie et d'explosion ! Il est interdit d'ouvrir le feu et 

de fumer.

• Posez le câble d'alimentation de manière à ce qu'il ne se déclenche pas. Pour 

les rallonges de câbles, utilisez un canal de sol pour éviter de trébucher.

• Disposer d'un extincteur adapté et testé à proximité de l'appareil , en cas 

d'urgence.

• Lors de l'utilisation de l'appareil, de fines poussières se forment et peuvent être 

explosives à certaines concentrations. Ne jamais rester à proximité du lieu de 

travail avec un feu ouvert ou une cigarette allumée ! Assurer des conditions 

d'éclairage suffisantes !

• Risque de coupure des membres ! Ne laissez jamais aucune partie du corps 

pénétrer dans les zones dangereuses de l'appareil pendant les processus de 

travail. 

• Ne jamais dépasser la limite de charge de l'appareil pendant le travail.
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Sécurité électrique

• Si vous souhaitez prolonger le câble de raccordement, n'utilisez que des ral-

longes adaptées à un usage extérieur. Cette mesure réduit le risque de choc 

électrique.

• N'utilisez pas le cordon d'alimentation à d'autres fins que pour transporter, 

suspendre ou débrancher l'appareil.

• Tenez le câble éloigné de la chaleur, de l'huile, des bords tranchants ou 

des pièces mobiles de l'appareil. Ne pas pincer, tordre, écraser ou nouer le 

câble sous l'appareil. Enrouler toujours le câble complètement. Ne plongez 

jamais le câble d'alimentation dans l'eau ou d'autres liquides. Des câbles 

endommagés, mouillés ou emmêlés augmentent le risque de choc électrique.

• N'utilisez l'appareil que lorsque toutes les connexions sont sèches et sûres. 

La pénétration d'eau dans l'appareil augmente le risque de choc électrique.

• La prise de courant utilisée doit être équipée d'un disjoncteur différentiel(-

disjoncteur de fuite à la terre).

Dangers dus aux températures élevées

• Pendant le fonctionnement, le en particulier moteurs électriques devient très 

chaud. Ne couvrez jamais l'appareil pendant son fonctionnement. Ne jamais 

bloquer les ailettes de refroidissement du moteur.

Danger dû à des pièces rotation

• Ne jamais introduire d'objets à l'intérieur du carter.

• Ne jamais mettre l'appareil en service avec un couvercle ouvert ou non.

• Ne travaillez jamais sur les parties mobiles de l'appareil.

Débranchez la fiche secteur :

• Après la phase de refroidissement.

• Pendant la maintenance

• Lorsque vous n'utilisez pas l'appareil.

• Avant de nettoyer l'appareil

• Avant chaque transport.
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• Retirez tous les matériaux d'emballage de l'unité avant l'installation.

• Si vous éliminez l'emballage, respectez les réglementations en vigueur dans votre 

pays. 

• Recycler les matériaux d'emballage recyclables.

• Veuillez vérifier que l'appareil et les accessoires sont complets.

• En cas de pièces manquantes, veuillez contacter notre service clientèle.

• Veuillez avoir à portée de main les informations concernant le numéro de client, le 

numéro de reçu et le numéro de commande.

  

Après la livraison

Risques résiduels

Même si toutes les consignes de sécurité pertinentes sont respectées et l'utilisation 

conforme spécifiée par le fabricant, il peut y avoir des risques liés à la conception détermi-

née par l'utilisation prévue. Les risques peuvent être réduits au minimum si les consignes de 

sécurité, l'utilisation conforme et toutes les instructions décrites dans le mode d'emploi sont 

respectées. 

Les risques résiduels se manifestent à travers : Nettoyage insuffisant du moteur électrique 

et explosion de poussières de farine qui en résulte. La poussière de farine isolante sur le 

moteur électrique peut provoquer une surchauffe du moteur, ce qui peut enflammer la 

couche de poussière.

• Nettoyer régulièrement le moteur électrique de la poussière de farine.

Conservez l'emballage de votre appareil. Vous pouvez avoir besoin de l'emballage 

pour le stockage pendant la garan琀椀e. En cas de dommage, veuillez contacter notre 
service clientèle.
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Description des appareils

1. Puits à déchets

2. Boîtier supérieur

3. Goulotte de remplissage

4. Bouchon de remplissage d'huile

5. Roulette

6. Bouchon de vidange d'huile.

7. Boîte de vitesses

8. Moteur électrique

La presse à granuler dispose d'un puissant moteur électrique qui entraîne les rouleaux de 
pression via l'arbre d'entraînement et pousse le matériau, par exemple la sciure, à travers 
la matrice. La pression et la friction dans la matrice entraînent un échauffement du matériau 
à presser jusqu'à une température de 60 à 80 °C. La pression et la friction dans la matrice 
entraînent un échauffement du matériau à presser jusqu'à une température de 60 à 80 °C. 
L'augmentation de la pression et de la température entraîne un compactage du matériau de 
départ jusqu'à la création de granulés. Le refroidissement entraîne une augmentation de la 
résistance des granulés. Selon le type de matériau de base, il peut être nécessaire d'ajouter 
des liants. L'appareil est livré avec une matrice de 6 mm prémontée.

Fig. 1 Le site Appareil avec ses éléments de fonctionnement et 
de commande

1

2

3

4 5

6

7

8
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Montage de l'appareil

Position           Désignation               Nombre                           Figure

A Tournevis
 *déjà sur l'appareil 

monté
2

B Goulotte de remplis-
sage

1

C Puits à déchets 1

Les kits de vis pour le montage de la goulotte de remplissage 
et de la goulotte à déchets sont déjà vissés sur l'appareil.

• Retirez d'abord deux vis pré-vis-
sées (A).

• Placez la goulotte à déchets (C) sur 
le boîtier de la machine et vissez-la 
avec 2 x vis (A).

• Placez la goulotte de remplissage 
(B) sur le corps de la machine.

* Pas de vis nécessaires pour la 
goulotte de remplissage

B

AC

Fig. 2
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Avant la mise en service

• Ne pas utiliser l'appareil à des températures ambiantes supérieures à 40°C et à une humidité 

relative supérieure à 85%.

• Placez l'appareil de manière à ce qu'une position de travail adaptée au corps soit possible. Un 

espace d'au moins 10 cm doit être respecté de tous les côtés. Tenir les des surfaces chaudes à 

l'écart de l'appareil.

• L'appareil doit toujours être utilisé sur une surface plane, stable, propre, ignifuge et sèche, et 

hors de portée des enfants et des personnes dont les capacités mentales, sensorielles et psy-

chiques sont réduites.

• Assurez-vous que la fiche d'alimentation est accessible à tout moment et qu'elle n'est pas 

recouverte. Veillez à ce que l'alimentation électrique de l'appareil corresponde aux indications 

figurant sur l'étiquette du produit ! Vérifier que toutes les vis et tous les écrous sont bien serrés.

• Lubrifiez les roulements conformément aux instructions de la page 22

• L'appareil est livré sans huile. Il ya cependant des résidus d'huile dans le l'appareil. Avant sa 

premier utilisation, veuillez remplir l'huile conformément aux ; page nr. 22-23

• Régler la pression des rouleaux selon les instructions de la page nr. 21, Le jeu entre le rouleau 

et la matrice doit être de 0,1 mm - 0,3 mm.

• Lors de la première utilisation d'une nouvelle matrice et de l'appareil, la matrice doit être pon-

cée, polie et nettoyée. (Voir page nr. 16)

• Choisissez la bonne qualité de mélange, avec le bon taux d'humidité, dans la bonne taille 

(moins de 3 mm) et correctement mélangé. (Voir page nr. 15)

• Cette machine peut granuler avec/sans ajout d'additifs/liants.

• Le préchauffage de l'appareil est nécessaire au début de chaque utilisation. 

(Voir nr. 16)

• Le sens de rotation du moteur doit être dans le sens des aiguilles d'une montre, sinon il faut 

vérifier que les connexions de phase sont correctes.

Exigence en matière de matériel :
• La teneur en humidité du mélange doit être entre 12 et 15 % se situe dans la moyenne.
• Les ingrédients doivent être mélangés de manière homogène.
• La taille maximale des matériaux ne doit pas dépasser le diamètre de l'ouverture de la 

matrice, auquel cas elle doit être inférieure à 5 mm se situe dans la fourchette. Sauf, par 
exemple, pour les variétés de maïs ou de haricots, la taille de la farce/du mélange doit 
généralement être contrôlée/broyée avant l'alimentation. Pour fabriquer des bâtonnets de 
sciure, la taille maximale des matériaux doit être de inférieure à 3 mm se trouve.

• Les morceaux de pierre, de fer ou d'autres matériaux durs ne doivent pas être mélangés 
aux ingrédients, car ils pourraient endommager l'appareil.

• Pour les mélanges à faible teneur en lignine, il convient d'ajouter des liants afin d'obtenir 
un meilleur effet de liaison.
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Faites effectuer le raccordement par une personne qualifiée !

sens de
rotation :
Matrice

sens de 
rotation :
Rouleaux

Sens de rotation:

• Avant la première utilisation ou après un changement de matrice, vérifiez si le sens de 

rotation correspond à la flèche ci-dessous.

• Si ce n‘est pas le cas, il faut changer le moteur pour des connexions de phase correctes.
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Des corps étrangers tels que des pierres ou des fils métalliques peuvent en-
dommager l'appareil. N'utilisez que des mélanges exempts de corps étrangers 
! Nettoyer soigneusement pour éliminer les corps étrangers ! 

Mise en service

Les surfaces chaudes. Eviter tout contact avec les par琀椀es chaudes de l'appa-

reil. Laissez l' pièces refroidir.

Avant d'utiliser l'appareil et la matrice pour la première fois, vous devez " roder " ou " 
rectifier " l'appareil

Procédure d'usinage d'une nouvelle matrice :

Avant la première utilisation, une nouvelle matrice doit être polie et nettoyée en suivant la 
procédure décrite ci-dessous :

• Préparez 5 kg de farine ou de sciure, 0,5 kg de sable fin, 1 l d'huile végétale, usagée 
ou souillée. (70% farine, 10% sable, 20% huile)

• Mélangez tous les ingrédients dans un seau jusqu'à ce que vous obteniez un mélange 
bien homogène.

• Pressez le mélange 80 à 90 fois (environ 30 min) à travers la filière jusqu'à ce que les 
granulés sortant de la goulotte répondent à vos exigences de qualité.

Préchauffage de l'appareil :

• Préparez un mélange avec 10 % d'huile végétale.
• Placez un seau sous la sortie pour recueillir le matériau et le renvoyer plusieurs fois 

dans la machine.
• Pressez plusieurs fois le mélange huileux à travers la filière jusqu'à ce qu'il y ait de 

la vapeur au-dessus de l'entonnoir et que les pellets déchargés soient durables et 
compactés.

• À ce stade, l'appareil est prêt à produire des pellets en continu.

La batterie de démarrage est une pièce d'usure. Leur durée de vie est d'environ 1000 
heures de travail ou 30 jours (en cas d'utilisation quotidienne pendant environ 6 heures). 
Les pièces d'usure ne sont pas échangeables, si elles sont usées, remplacez-les rapide-
ment.

Avant chaque mise en service, la machine doit être préchauffée à plusieurs reprises pen-
dant environ 5 à 10 minutes avec un mélange huileux. Lorsque la température atteint 
70-80C, vous pouvez fabriquer des pellets.



V. 1. FR18

L'appareil ne fonctionne Après. Les membres peuvent être gravement blessés. 
Ne jamais mettre la main dans l'appareil pendant le processus de levage et 
d'abaissement. Débrancher la fiche secteur après chaque utilisation ! Attendez 
l'immobilisation !

Pièces volantes. Portez toujours un équipement de protection individuelle et 
des vêtements lunettes de sécurité bien ajustées.

Fonctionnement normal/pelletage :

• Branchez l'appareil sur le secteur et mettez-le en marche. Le moteur devrait démarrer 
et la matrice devrait commencer à tourner. Si l'appareil ne fonctionne pas correcte-
ment après sa mise en marche, éteignez-le immédiatement et recherchez la cause.

• Placez le bac à granulés sous la goulotte à déchets.

• Versez une petite quantité du mélange à granuler dans la goulotte de remplissage. Si 
une trop grande quantité est introduite à la fois, la matrice peut se boucher.

• Après un court laps de temps, les pellets tombent dans le récipient situé sous le bac à 
déchets

• Les granulés n'atteignent leur dureté et leur consistance finales qu'après avoir été 
refroidis.

• Procédez de la même manière jusqu'à ce que le mélange soit entièrement traité.

• Une fois les travaux terminés, éteignez l'appareil avec la touche OFF et débran-
chez-le de l'alimentation électrique.

La longueur maximale du matériau brut doit être d'environ 5 mm, un matériau plus 
long peut obstruer la machine et réduire ses performances. Les matières premières 
trop grandes doivent être cassées/coupées en particules plus petites.

Si la matière première est trop sèche, elle ne sera pas pressée correctement. Si la 
matière première est trop humide, les pellets seront de mauvaise qualité. Ajustez les 
vis de réglage lorsqu'il n'est pas possible de produire des pellets. Plus d'informa-
tions à la page N. 21 sous "Réglage des rouleaux"

Ne pas arrêter la machine pendant le pressage des pellets, sinon la machine 
s'engorge

Ne mettez l'appareil en service qu'après l'avoir préchauffé. Suivez les instructions 

de la p. n° 16 sous " Préchauffage de l'appareil "

Nettoyez l'appareil afin qu'il ne reste pas de résidus de pellets sur les rouleaux 
et dans la matrice.
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Nettoyage, entretien et maintenance

Le nettoyage :
• Avant de commencer à nettoyer, débranchez l'appareil de l'alimentation électrique.

• Pour nettoyer la surface, utilisez uniquement des produits sans composants corrosifs.

• Après chaque nettoyage, laissez bien sécher toutes les pièces avant de réutiliser 

l'appareil.

• Nettoyez les fentes d'aération avec une brosse et de l'air comprimé.

• Pour des raisons d'efficacité technique et afin d'éviter tout dommage, l'appareil doit 

être contrôlé régulièrement.

Choc électrique imminent.  Débranchez la fiche secteur! . N'effectuez les tra-
vaux de nettoyage et d' Soins qu'après avoir coupé l'alimentation électrique !

Les surfaces chaudes. Éviter tout contact avec les parties chaudes de l'appareil 
! Laissez l' pièces refroidir ! Débranchez la fiche secteur!

Il est interdit d'asperger l'appareil avec un jet d'eau ou de le plonger dans l'eau. L'eau 
ne doit pas pénétrer à l'intérieur de l'appareil par les ouvertures d'aération du boîtier.

N'utilisez pas d'objets tranchants et/ou métalliques (par exemple des brosses métal-
liques ou des spatules en métal), car ils pourraient endommager la surface de l'appareil.

Danger de basculement! Stabilité insuffisante ou mauvais positionnement du 
Peut entraîner le renversement de l'appareil. De graves blessures sont immi-
nentes. 
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Remplacement/démontage de la matrice :
Procédez comme suit pour remplacer/démonter la matrice :
Débranchez l'appareil de l'alimentation électrique.

• Desserrez la goulotte de remplissage et la glissière. Retirez les deux de la machine.

• Desserrez les vis de réglage du boîtier supérieur à l'aide de la clé Allen. (Voir fig.3) 

• Retirez les vis de fixation du boîtier supérieur à l'aide de la clé Allen et retirez les 
roulettes. Voir Fig. 4.

• Retirez le boîtier supérieur. Libérez ensuite la matrice et les rouleaux des restes de 
matériau. 

Fig. 3

Fig. 4

Le modèle de 3 kW et 4 kW de puissance nominale a 2 vis de réglage et le modèle de 
7,5 kW de puissance nominale a 3 vis de réglage

Le modèle de 3 kW et 4 kW de puissance nominale a 4 vis de fixation et le modèle de 
7,5 kW de puissance nominale a 6 vis de fixation
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• À l'aide d'une pince, desserrez le grand écrou de serrage/contre-écrou au centre et 
retirez délicatement la matrice. Voir Fig. 5.

• Retirer tout matériau restant. Nettoyez la matrice ou remplacez-la par une nouvelle.
• Remontez l'appareil dans l'ordre inverse.

Fig. 5
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Réglage des rouleaux :

La distance entre les rouleaux et la matrice doit être de l'ordre de 0,1 à 0,3 mm. La matrice 
doit pouvoir tourner librement sous les rouleaux. Le réglage se fait à l'aide des vis mar-
quées sur le dessin ci-dessous. 

Le modèle de 3 kW et 4 kW de puissance nominale a 2 vis de réglage et le modèle de 
7,5 kW de puissance nominale a 3 vis de réglage

Serrer soigneusement le et uniformément les vis (A). S'ils sont trop serrés, il 
se peut que l'un des rouleaux se bloque et / ou que l'arbre se déforme. En 
outre, il ne faut pas augmenter la pression des cylindres en serrant les vis si la 
matrice est obstruée.

Fig. 6
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Lubrifier :

Lubrifiez les rouleaux et la matrice toutes les 8 heures 
de fonctionnement avec de la graisse pour roulements. 
(* Une pompe à graisse non comprise dans la livrai-
son)

Fig. 7 Affiche une vue éclatée des rouleaux

• Pour lubrifier le palier de l'arbre principal à l'aide d'une pompe à graisse, insérez la 
pointe de la pompe à graisse dans le trou latéral de la machine et appuyez sur la poi-
gnée de la pompe à graisse. Voir Fig. 9.

• Pour préparer les rouleaux au graissage, retirez l'entonnoir de la goulotte de remplis-
sage.

• Ouvrez le couvercle et retirez le roulement. (Voir chapitre `Echange/Démontage de 
la matrice' ; page nr. 19)

• Retirez les roulettes. Desserrez les 4 x vis comme indiqué ci-dessous (ill. 7).

• Lubrifiez le roulement à l'aide de la pompe à graisse (voir ill. 8)

• Remontez l'appareil dans l'ordre inverse. 

Fig. 9

Fig. 8
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Vidange d'huile :

• Placez le récipient d'huile usagée sous l'appareil et dévissez le bouchon de vidange 
d'huile à l'aide d'une clé à six pans creux et attendez que l'huile s'écoule. Revissez-le.

• Pour ajouter de l'huile fraîche dans le réservoir, dévissez le bouchon de remplissage 
d'huile , insérez un entonnoir dans l'orifice de remplissage et ajoutez de l'huile, puis 
fermez le bouchon de remplissage d'huile. (type d'huile : Transmission SAE 80W90 
API GL4)

• Pour mesurer le niveau d'huile, essuyez le bouchon de remplissage d'huile avec la 
jauge reliée avec un chiffon non pelucheux. Plongez complètement la jauge dans 
l'huile. Tirez fermement la poignée du lanceur. Lire le niveau d'huile. Resserrez les 
Bouchon de remplissage d'huile.

Changez l'huile après les 500 premières heures de fonctionnement

Bouchon de remplissage 
d'huile

Bouchon de 
vidange d'huile.

Fig. 10
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Dépannage

Erreur Cause possible Solution

L'appareil ne 

fonctionne pas
Aucune tension secteur

Branchez l'appareil sur le secteur 

ou 

 vérifiez le fusible externe

Le réchauffeur 

d'huile ne fonc-

tionne plus après 

un certain travail

Câble de rallonge trop long ou 

de section trop faible.

Câble de rallonge d'au moins 1,5 

mm² et d'une longueur maximale 

de 25 m.

Prise de courant trop éloignée du 

branchement principal et section 

du câble de raccordement trop 

faible.

Section de câble plus courte d'au 

moins 2,5 mm.

Les matrices / 

cylindres collent 

ou sont 

bouché

Le mélange de pellets est incor-

rect ou la matrice ne correspond 

pas au mélange.

Éteignez la machine et net-

toyez la matrice / les rouleaux. 

Remettez le mélange en place si 

nécessaire. 

Alternativement, réduisez la 

quantité de mélange de granulés 

ou utilisez une matrice appro-

priée.

La machine ne 

produit pas de 

pellets

Ça sent le 

brûlé. L'appareil 

dégage de la 

fumée ou devient 

très chaud.

La matrice est bouchée.

Nettoyez la matrice et les rou-

leaux. Améliorez le mélange de 

granulés et utilisez de l'amidon 

comme matériau de liaison. 

Réduisez la quantité de produit 

versé.

La machine ne 

produit pas as-

sez de pellets.

La composition du mélange de 

pellets n'est pas correcte.

Améliorez le mélange de granu-

lés et utilisez de l'amidon comme 

matériau de liaison.

L'arbre est tordu 

ou fissuré.

Les vis qui maintiennent l'arbre 

sont trop serrées.

Remplacez l'arbre endommagé 

par un nouveau.

Tableau 1
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Stockage et  transport

• Stockez l'appareil à des températures comprises entre -2 et +40 °C. 

• Si vous stockez l'appareil à des températures proches de 0 ou inférieures à 0°C, lais-

sez l'appareil s'adapter à des températures plus élevées pendant environ 10 heures. 

De la condensation peut se former à l'intérieur du moteur et un court-circuit peut se 

produire.

• Stocker l'unité sous un toit dans un environnement non corrosif.

• Rangez l'appareil de manière à ce qu'il soit tenu à l'écart des enfants.

• Conservez l'appareil dans un endroit sec et frais, à l'abri de l'humidité et des rayons 
directs du soleil.

• Transportez l'appareil sur de courtes distances dans son emballage d'origine.

• Lorsqu'il est retiré, transportez l'appareil sur de longues distances dans l'emballage 

fourni.

L'arbre est tordu 

ou fissuré.

La matrice et/ou les rouleaux 

sont usés.

Si la distance entre la matrice et 

les rouleaux est inférieure à 4 

mm, la matrice doit être rempla-

cée. La durée de vie de la matrice 

est d'environ 300 heures de 

fonctionnement - après quoi elle 

doit être remplacée.

Le rouleau est 

coincé ou blo-

qué et émet des 

bruits.

Le roulement ou le palier sur 

les rouleaux est endommagé 

(manque d'entretien des roule-

ments).

Remplacez l' Entrepôt par nou-

veau. Lubrifiez-les avec de la 

graisse pour roulements avant le 

montage.
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Modèle PM1-P3000 PM1-P4000 PM1-P7500

Puissance nominale 3000W 4000W 7500W

Tension du réseau (V ~)

Fréquence

400V/ 

50 Hz

400V/ 

50 Hz

400V/ 

50 Hz

Poids net [kg] 75 kg 85 kg 220 kg

Diamètre de la matrice [mm] 124mm 138mm 198mm

Diamètre de la 
Alésages de la matrice [mm]

6mm 6mm 6mm

Efficacité de la production de fourrage/ 
capacité [kg/h]

60- 80 kg/h
80- 100 

kg/h
500- 600 

kg/h

Dimensions 
[L x P x H ; mm]

1000 x 400 
x 600

1000 x 400 
x 600

1200 x 500 
x 1000

Type d'huile (liquide) Transmission SAE 80W90 API GL4

Vitesse de rotation (tr/min) 1400- 1450 tr/min.

Température de fonctionnement 60-80°C

Données Technique

Tableau 2
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pièces de rechange

Vous pouvez trouver les pièces de rechange les plus courantes en cliquant sur le lien 

suivant sur notre site web dans la

Catégorie "pièces détachées" sous : 

https://www.rocket-tools.fr/Pieces-de-rechange/?mpn=PM1-P3000

https://www.rocket-tools.fr/Pieces-de-rechange/?mpn=PM1-P4000

https://www.rocket-tools.fr/Pieces-de-rechange/?mpn=PM1-P7500

Jetez votre ancien appareil à la fin de sa durée de vie utile conformément aux réglementa-

tions nationales en vigueur. Pour l'élimination de l'appareil, respectez les réglementations 

en vigueur dans votre pays et votre commune.

Rendez votre appareil inu琀椀lisable avant de le me琀琀re au rebut a昀椀n d'éviter 
toute mauvaise u琀椀lisa琀椀on et les dangers qui y sont associés. 

 

                                Ne jetez jamais l'appareil dans les ordures ménagères.

 Respectez les réglementations environnementales lors de la vidange 
de l'huile usagée et de l'essence. Ne laissez jamais de l'huile ou de 
l'essence usagée s'infiltrer dans le sol !

Élimination
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Rocket-Tools GmbH

Kurfürstendamm 170

10707 Berlin

Email : service@rocket-tools.fr
Website: www.rocket-tools.fr
Téléphone : +49 30 692 061 875 

Service clientèle

Garantie

Toutes les informations et instructions contenues dans ce mode d'emploi ont été rédigées 

conformément aux réglementations en vigueur et à l'état actuel du développement tech-

nique, ainsi qu'à nos nombreuses années d'expérience et de connaissances. 

Les traductions du mode d'emploi ont été effectuées au meilleur de nos connaissances.

EBERTH accorde une garantie de 24 mois à compter de la date d'achat conformément aux 

dispositions légales. 

La preuve d'achat est obligatoire pour les réclamations au titre de la garantie. 

EBERTH n'assume aucune garantie pour les appareils dont les numéros de série ont été 

falsifiés, modifiés ou supprimés.

Il n'y a pas de droit de garantie :

◊ Dommages causés par une utilisation non conforme.

◊ Dommages dus à des influences extérieures, pièces d'usure.

Si vous avez des questions, veuillez contacter le service client de Rocket Tools.  

Pour ce faire, veuillez avoir à portée de main des informations sur la désignation de l'ar-

ticle, le numéro de client et 

Numéro de facture prêt.
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Nous déclarons par la présente,

Rocket Tools GmbH

Kurfürstendamm 170

10707 Berlin,

Les appareils décrits ci-après sont conformes aux exigences fondamentales de sécurité et 

de santé des directives CE en raison de leur conception et de leur construction, ainsi que 

dans les versions que nous commercialisons. En cas de modification de l'équipement non 

convenue avec nous, cette déclaration perd sa validité.

Désignation des appareils : PM1-P3000
PM1-P4000
PM1-P7500

Directives communautaires pertinentes:  2006/42/EG
2014/30/EU

(RoHS) 2011/65/UE

Normes appliquées:  EN 61000-3-2:2014
EN 60204- 1

DIN EN 61000- 6-3
63000 63000 : 2019

EN 61000-3-3:2013

Lieu, date :                                          Berlin, 27.07.2023

Informations sur le signataire: 

Andreas Hebestreit
   Directeur général

Déclaration de conformité CE
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Consignes
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Mulino a pellet 
Macchina

PM1-P3000
PM1-P4000
PM1-P7500

BEDIENUNGSANLEITUNG

DE EN FR IT ES NL PL SE

1
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  Si prega di leggere le istruzioni con attenzione.

Ai fini della garanzia si prega l'utente di leggere le istruzioni molto attentamente. Anche gli 

utenti con esperienza sono pregati di leggere le istruzioni molto attenatamente.

La mancata osservanza delle istruzioni ed un uso improprio del prodotto possono costituire 

un pericolo mortale sia per l'utente stesso che per le persone intorno. Tenere le istruzioni 

sempre a portata di mano. 

Le persone addette all'utilizzo, alla manutenzione o alla pulizia del prodotto hanno l'obbli-

go di leggere le istruzioni. 

In caso di passaggio del dispositivo a terzi, consegnare necessariamente anche le istruzioni.

Volume di consegna

Le ultime modifiche tecniche possono differire dalle spiegazioni e dai disegni qui riportati.

La consegna prevede:

• 1x pressa per pellet EBERTH

• 1 matrice da 6 mm preassemblata *per tutti e 3 i modelli

• 1x Istruzioni
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La sicurezza operativa del dispositivo è garantita solo se utilizzata secondo le istruzioni 

contenute nelle istruzioni operative. Qualsiasi altro uso del dispositivo oltre a quello previsto 

è considerato un uso improprio.

Lavorare solo cereali come essiccati Frumento, avena, segale, chicchi di mais, segatura, 

paglia, lolla di riso e corteccia d'albero o pannocchie di mais essiccate, ecc.

Utilizzare l'apparecchio per la macinazione, la frantumazione e la produzione di pellet 

per animali. L'apparecchio Può essere utilizzato anche per la produzione di bastoncini di 

concime fatti in casa e per la realizzazione di bastoncini di segatura o carta da cuocere in 

forno. È importante utilizzare solo segatura con un diametro non superiore a 3 mm.

Uso previsto

Uso improprio prevedibile

Non utilizzare mai l'apparecchio a una temperatura ambiente inferiore a 0°C e a una 

temperatura superiore a 40°C. Non utilizzare mai l'apparecchio in condizioni di elevata 

umidità.

Ci riserviamo il diritto di apportare modifiche tecniche al prodotto nel processo di miglio-

ramento e sviluppo delle capacità operative. Se avete bisogno di pezzi di ricambio, usate 

solo pezzi di ricambio originali! 
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Importanti informazioni tecniche e di sicurezza contenute in queste istruzioni sono contras-

segnate da simboli. Seguire le istruzioni per evitare lesioni personali e danni materiali.

Avvertenze:

 Questo segnale vi avverte di un pericolo imminente che com-
porterà gravi lesioni personali o la morte.

 Questo segnale indica situazioni pericolose che possono por-
tare a gravi lesioni personali o alla morte.

 Questo simbolo indica situazioni pericolose che, se non evita-
te, potrebbero provocare lesioni minori o danni, malfunziona-
mento o distruzione del dispositivo.

 Avviso di pericolo generale La mancata osservanza potrebbe 
causare la morte!

 Avviso di rischio di lesioni a causa dell'elevato livello di rumo-
re

 Avviso di superficie calda. La mancata osservanza potrebbe 
causare la morte.

 Avviso di trafilatura nelle parti rotanti. La mancata osservanza 
potrebbe causare la morte.

 Avvertenza contro il ribaltamento dell'apparecchio. La man-
cata osservanza potrebbe causare la morte.

 Avviso di tensione elettrica pericolosa.  
La mancata osservanza potrebbe causare la morte.

 Avviso di pericolo di inciampo. La mancata osservanza po-
trebbe causare la morte.

Indice simboli
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Simboli di obbligo e divieto:

 Utilizzare guanti protettivi.

 Utilizzare scarpe di protezione.

 Indossare una protezione respiratoria adeguata.

 Indossare occhiali protettivi.

Simboli e illustrazioni:

 Leggere attentamente! Leggere le istruzioni prima dell'uso.

 Suggerimento! Questo simbolo evidenzia suggerimenti e in-
formazioni che devono essere osservati per un funzionamento 
efficiente e senza problemi del dispositivo.

 Smaltire l'olio usato nel rispetto dell'ambiente!

 
  Mantenere una distanza di sicurezza.

  È necessaria una pulizia regolare.
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 Osservare le istruzioni di sicurezza e le avvertenze sull'ap-

parecchio e seguire le istruzioni di questo manuale.seguire 

le istruzioni di sicurezza e le avvertenze contenute in queste 

istruzioni per l'uso!

Generale 

• Il manuale d'uso deve essere conservato costantemente sul luogo di lavoro.

• In caso di primo utilizzo chiedere aiuto ad uno specialista. Bambini e

• I bambini e i giovani al di sotto dei 18 anni non possono usare l'apparec-

chio. Ragazzi al di sopra dei 16 anni possono utilizzare il prodotto solo se 

in presenza di uno specialista. Prestare o dare l'apparecchio solo a persone 

che ne conoscono bene il funzionamento. Si prega di includere le istruzioni 

per l'uso nella fornitura. Le persone addette all'utilizzo sono responsabili nei 

confronti di terzi. Tenere le altre persone lontane durante l'uso del dispositivo. 

La distrazione può causare la perdita di controllo del dispositivo.

• Prestare attenzione e svolgere il lavoro con calma e attenzione. Non lavorare 

mai quando si è stanchi o sotto l'influenza di alcool, droghe, farmaci o altre 

sostanze che possono , limitare le vostre capacità sensoriali. Prestare partico-

lare attenzione al proprio stato fisico al termine di ogni lavoro. Un momento 

di negligenza nell'uso del dispositivo può causare gravi lesioni.

• Utilizzare il dispositivo, gli accessori e gli strumenti secondo queste istruzio-

ni. Tenere conto delle condizioni di lavoro e del lavoro da svolgere. L'uso 

dell'apparecchio per scopi diversi da quelli previsti può portare a situazioni 

pericolose.

• L'operatore deve sapere come fermare il dispositivo in caso di emergenza. 

L'operatore deve avere familiarità con tutti i dispositivi di comando. Non la-

sciare mai l'apparecchio senza sorveglianza durante il funzionamento.

• Non modificare mai il dispositivo e i suoi dispositivi di funzionamento e di 

sicurezza, né rendere inutilizzabili i dispositivi di funzionamento e di sicurez-

za. Le modifiche all'unità e le modifiche ai dispositivi di funzionamento e di 

sicurezza mettono in pericolo la vostra sicurezza e possono causare danni 

all'unità.

• Prima di accendere il dispositivo, rimuovere eventuali utensili di regolazione 

o chiavi. Un utensile o una chiave che si trova in una parte rotante del dispo-

sitivo può causare gravi lesioni.

Norme di sicurezza
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• Non indossare mai anelli, orologi, cravatte o gioielli durante il lavoro. Rac-

cogliere i capelli lunghi con un elastico. Indossare sempre indumenti pratici, 

realizzati in materiale solido e aderenti, ma non ostacolanti. Rischio di essere 

trascinati nelle parti in lavorazione. Evitare lesioni indossando dispositivi di 

protezione individuale.

• Indossare sempre attrezzatura di protezione personale e occhiali di prote-

zione aderenti. Assicurarsi che gli occhiali di protezione siano posizionati 

correttamente. Indossare dispositivi di protezione personale come scarpe di 

sicurezza antiscivolo, a seconda del tipo e dell'uso dell'attrezzatura, riduce il 

rischio di lesioni e danni permanenti.

• Assicurarsi che altre persone, compresi gli animali, siano a distanza di sicu-

rezza dalla zona di lavoro. Chiunque entri nell'area di lavoro deve indossare 

attrezzature di protezione personale.

• Prima di ogni messa in funzione, controllare che tutti i collegamenti a vite 

siano fissati saldamente.

• Far riparare l'apparecchio da personale qualificato utilizzando solo pezzi 

di ricambio originali. Questa misura garantisce la sicurezza dello strumento.

• Occuparsi del dispositivo con cura. Controllare se le parti mobili funzionano 

correttamente e non sono inceppate, se le parti sono rotte o danneggiate in 

modo tale da compromettere il funzionamento dell'unità. Prima di utilizzare 

l'apparecchiatura, far riparare le parti danneggiate da un tecnico specializ-

zato. Molti incidenti hanno la loro causa in apparecchiature mal mantenute.

• Assicurarsi sempre di avere una base solida e sicura. Una postura anomala 

può impedire di controllare il dispositivo in situazioni impreviste. Pericolo di 

lesioni!

• Non mettere mai in funzione un dispositivo difettoso o non funzionante! In 

caso di dubbi, contattare il nostro servizio clienti o far controllare l'apparec-

chiatura da un professionista qualificato.
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Sul posto di lavoro

• Posizionare il dispositivo su una superficie  infiammabili, piatta e resistente al 

fuoco. La macchina non deve oscillare. Sgombrare il posto di lavoro.

• Mantenere pulita l'area di lavoro. Rendere il posto di lavoro privo di ostacoli. 

Fare attenzione ad una adeguata illuminazione del posto di lavoro. Luoghi di 

lavoro disordinati e poco illuminati aumentano il rischio di lesioni.

• Assicurare una superficie di supporto sufficiente per il peso dell'attrezzatura 

con pezzo.

• Non esporre mai il dispositivo alla pioggia, all' umidità o alla neve. Le parti 

importanti possono arrugginire.

• Non ruotare, inclinare o cambiare mai la posizione dello strumento durante 

il funzionamento.

• Non collocare mai l'apparecchiatura in un ambiente a rischio di esplosione. 

Non conservare o utilizzare mai in luoghi dove si trovano sostanze infiam-

mabili, quali diesel, olio, carta, trucioli di legno, Le bombolette spray sono 

vicine. Pericolo di incendio e di esplosione! È vietato fumare e fumare.

• Disporre il cavo di alimentazione senza inciampare. Per le prolunghe dei 

cavi, utilizzare una canalina per evitare inciampare.

• Tenere a portata di mano un estintore di emergenza approvato e adeguato , 

in prossimità dell'apparecchiatura.

• Quando si lavora con l'apparecchio, si formano polveri sottili che, in deter-

minate concentrazioni, possono essere esplosive. Non rimanete mai vicino 

al luogo di lavoro con un fuoco aperto o una sigaretta accesa! Assicurare 

condizioni di illuminazione sufficienti!

• Pericolo di taglio degli arti! Non lasciare mai che le parti del corpo penetrino 

nelle aree pericolose dell'apparecchiatura durante le operazioni. 

• Non superare mai il limite di carico dello strumento durante il lavoro.
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Sicurezza elettrica

• Se si desidera prolungare il cavo di collegamento, utilizzare solo prolunghe 

adatte all'uso all'esterno. Questa misura riduce il rischio di scosse elettriche.

• Non utilizzare il cavo di alimentazione per scopi diversi dal trasporto, 

dall'appendere o scollegare il dispositivo.

• Tenere il cavo lontano da calore, olio, spigoli vivi o parti mobili del dispositi-

vo. Non schiacciare, piegare, schiacciare o annodare il cavo sotto il dispo-

sitivo. Srotolare sempre completamente la linea. Non immergere mai la linea 

in acqua o altri liquidi. Cavi danneggiati, bagnati o aggrovigliati aumentano 

il rischio di scosse elettriche.

• Utilizzare il dispositivo solo quando tutti i collegamenti sono asciutti e sicuri. 

L'infiltrazione di acqua nel dispositivo aumenta il rischio di scosse elettriche.

• La presa utilizzata deve essere dotata di un interruttore differenziale(interrut-

tore di circuito di guasto a terra).

Pericoli dovuti a temperature elevate

• Il dispositivo diventa in particolare Motore elettrico molto caldo durante il 

funzionamento. Non coprire mai l'apparecchio durante il funzionamento. 

Non ostruire mai le alette di raffreddamento del motore.

Pericoli dovuti a componenti rotanti

• Non inserire mai oggetti all'interno dell'alloggiamento.

• Non mettere mai in funzione l'unità con coperchio aperto o allentato.

• Non eseguire mai interventi sulle parti mobili dell'apparecchiatura.

Scollegare la presa elettrica:

• Dopo la fase di raffreddamento.

• Durante la manutenzione

• Se non si utilizza il dispositivo

• Prima di pulire il dispositivo

• prima di ogni trasporto
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• Prima diinstallareil prodotto, rimuovere completamente tutto il materiale di imballag-

gio.

• Se smaltite l'imballaggio, osservate le norme in vigore nel vostro paese regolamenti. 

• Riciclare materiali di imballaggio riciclabili.

• Controllare che il prodotto e gli accessori siano completi.

• Se mancano dei pezzi di ricambio, si prega di contattare il nostro servizio clienti.

• Si prega di tenere a portata di mano il numero cliente, il numero di ricevuta e il nume-

ro d'ordine.

  

Dopo la spedizione

Altri rischi

Si avverte l'utente che è possibile incorrere in pericoli dovuti a determinati impieghi del 

dispositivo anche osservando le norme di sicurezza e di utilizzo fornite dal produttore. I ri-

schi possono essere ridotti al minimo se si rispettano le istruzioni di sicurezza, l'uso previsto 

e tutte le istruzioni per l'uso descritte nelle istruzioni per l'uso. 

I rischi residui si manifestano attraverso: Pulizia insufficiente del motore elettrico e conse-

guente esplosione di polvere di farina. La polvere di farina isolante sul motore elettrico 

può causare il surriscaldamento del motore stesso, con conseguente incendio dello strato 

di polvere.

• Rimuovere regolarmente la polvere di farina dal motore elettrico.

Conservare l'imballaggio del disposi琀椀vo. La confezione può essere necessaria du-

rante il periodo di garanzia. In caso di danni, si prega di conta琀琀are il nostro servizio 
clien琀椀.
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Descrizione del dispositivo

1. Scivolo di scarico

2. Alloggiamento superiore

3. Albero di riempimento

4. Tappo di riempimento dell'olio

5. Ruota

6. Tappo di scarico dell'olio

7. Ingranaggio

8. Elettromotore

La pressa per pellet è dotata di un potente motore elettrico che aziona i rulli di pressione 
tramite l'albero motore e preme il materiale, ad esempio la segatura, attraverso lo stampo. 
La pressione e l'attrito all'interno dello stampo portano al riscaldamento del materiale da 
pressare fino a una temperatura di 60-80°C. L'aumento della pressione e della temperatu-
ra porta alla compressione del materiale di partenza fino alla creazione di pellet. Il raffred-
damento aumenta la resistenza dei pellet. A seconda del tipo di materiale di partenza, può 
essere necessario aggiungere dei leganti. 
L'unità viene fornita con una matrice da 6 mm preassemblata.

Fig. 1: La il dispositivo con le sue funzioni e gli elementi di comando.

1

2

3

4 5

6

7

8
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Montaggio dell'unità

Posizione           Descrizione         Numero                      Illustrazione

A Vite
 *pronta sul dispositivo 

montato
2

B Albero di riempimento 1

C Scivolo di scarico 1

I set di viti per il montaggio dello scivolo di alimentazione 
e dello scivolo di scarico sono già avvitati sull'unità.

• Rimuovere innanzitutto le due viti 
(A).

• Posizionare lo scivolo dei rifiuti (C) 
sull'alloggiamento della macchina 
e avvitarlo con 2 viti (A).

• Posizionare lo scivolo di riempi-
mento (B) sull'alloggiamento della 
macchina.

* Non sono necessarie viti per lo 
scivolo di riempimento

B

AC

Fig. 2
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Prima della messa in funzione

• Non utilizzare l'unità a temperature ambiente superiori a 40°C e con un'umidità 

relativa superiore all'85%.

• Posizionare l'unità in modo da garantire una buona circolazione dell'aria. Su tutti i lati 

deve essere mantenuta una distanza di almeno 10 cm. Tenere il dispositivo lontano 

dalla portata dei superfici calde.

• L'apparecchio deve essere sempre utilizzato su una superficie piana, stabile, pulita, 

ignifuga e asciutta e fuori dalla portata dei bambini e delle persone con ridotte capa-

cità mentali, sensoriali e psicologiche.

• Assicurarsi che la spina di rete sia sempre accessibile e non coperta. Assicurarsi che 

l'alimentazione dell'apparecchio corrisponda alle specifiche riportate sull'etichetta 

del prodotto! Verificare che tutte le viti e i dadi siano serrati.

• Lubrificare i cuscinetti secondo le istruzioni riportate a pagina 22
• Il dispositivo viene fornito senza olio rete. Ci sono residui di olio nel Dispositivo. Assi-

curarsi di fare il pieno d'olio prima dell'uso! pagina 22-23
• Impostare la pressione del rullo secondo le istruzioni riportate a pagina 21. Il gioco 

tra rullo e matrice deve essere di 0,1 mm - 0,3 mm.
• Quando si utilizza una matrice nuova e l'unità per la prima volta, la matrice deve 

essere rettificata, lucidata e pulita. (Vedere pagina 16)
• Scegliere la giusta qualità di impasto, con il giusto contenuto di umidità, le giuste 

dimensioni (sotto i 3 mm) e miscelato correttamente. (Vedere pagina 15)
• Questa macchina può pellettizzare con/senza l'aggiunta di additivi/leganti.
• Il preriscaldamento dell'apparecchio è necessario all'inizio di ogni utilizzo. 

(Vedere 16)
• Il senso di rotazione del motore deve essere orario, altrimenti è necessario verificare 

che il motore sia collegato correttamente alle fasi.

Requisiti del materiale:
• Il contenuto di umidità dell'impasto deve essere tra il 12 e il 15 mentire.
• Gli ingredienti devono essere mescolati in modo uniforme.
• La dimensione massima dei materiali non deve superare il diametro dell'apertura 

dello stampo, nel qual caso deve essere essere inferiore a 5 mm mm. Ad eccezione, 
ad esempio, delle varietà di mais o di fagioli, la dimensione del ripieno/miscela 
deve essere generalmente controllata/frantumata prima della somministrazione. Per 
ottenere bastoncini dalla segatura, la dimensione massima dei materiali deve essere 
essere inferiore a 3 mm mentire.

• Non mescolare agli ingredienti pezzi di pietra, ferro o altri materiali duri, perché 
potrebbero danneggiare l'apparecchio.w

• I leganti devono essere aggiunti alle miscele con un basso contenuto di lignina per 
ottenere un migliore effetto legante.
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Senso di 
rotazione:

Dado

Senso di 
rotazione:

Rotolamento

Far eseguire il collegamento da una persona qualificata!

Senso di rotazione:

• Prima del primo utilizzo o dopo un cambio di stampo, verificare che il senso di rotazio-

ne corrisponda alla freccia indicata di seguito.

• In caso contrario, è necessario cambiare il motore con i collegamenti di fase corretti.
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Oggetti estranei come pietre o fili metallici possono danneggiare l'unità. Utiliz-
zare solo miscele prive di corpi estranei! Pulire accuratamente per rimuovere i 
corpi estranei! 

Messa in funzione

Super昀椀ci calde. Evitare il conta琀琀o con par琀椀 calde del disposi琀椀vo. 
Lasciare ra昀昀reddare il par琀椀.

Prima di utilizzare l'apparecchio e la matrice per la prima volta, è necessario "rodare" 
o "macinare" l'apparecchio

Procedura di rettifica di un nuovo stampo:

Prima del primo utilizzo, una matrice nuova deve essere lucidata e pulita seguendo la 
procedura descritta di seguito:

• Preparare 5 kg di farina o segatura, 0,5 kg di sabbia fine, 1 l di olio vegetale, usato 
o sporco. (70% farina, 10% sabbia, 20% olio)

• Mescolare tutti gli ingredienti in un secchio fino a ottenere un composto ben amalga-
mato.

• Premere la miscela attraverso la trafila per 80-90 volte (circa 30 minuti) fino a quan-
do i granuli che escono dallo scivolo soddisfano i requisiti di qualità.

Preriscaldare la macchina:

• Preparare una miscela con il 10% di olio vegetale.
• Collocare un secchio sotto l'uscita in modo che il materiale possa essere raccolto e 

reimmesso nella macchina più volte.
• Premere più volte la miscela oleosa attraverso la trafila fino a quando il vapore si 

trova sopra il serbatoio e i pellet scaricati sono resistenti e compattati.
• A questo punto, l'unità è pronta per la produzione continua di pellet.

La batteria di avviamento è un componente soggetto a usura. La loro durata è di circa 
1000 ore di lavoro o 30 giorni (con un utilizzo quotidiano di circa 6 ore). Le parti 
soggette a usura sono escluse dalla sostituzione; se sono usurate, sostituirle tempesti-
vamente.

Prima di ogni avvio, la macchina deve essere preriscaldata ripetutamente con una mi-
scela oleosa per circa 5-10 minuti. Quando la temperatura raggiunge i 70-80C, è pos-
sibile produrre pellet.
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dispositivo corre dopo. Gli arti possono essere gravemente feriti. Non toccare 
mai il dispositivo durante il sollevamento o l'abbassamento. Estrarre la spina 
di rete dopo ogni operazione! Attendere l'arresto!

Parti volanti. Indossare sempre attrezzatura di protezione personale e indu-
menti occhiali di protezione aderenti.

Funzionamento normale/ pellettizzazione:

• Collegare l'unità all'alimentazione e accenderla. Il motore dovrebbe avviarsi e il 
dado dovrebbe iniziare a ruotare. Se l'apparecchio non funziona correttamente 
dopo l'accensione, spegnerlo immediatamente e ricercarne la causa.

• Posizionare il contenitore del granulato sotto lo scivolo degli scarti.

• Versare una piccola quantità di miscela da granulare nello scivolo di alimentazione. 
Se viene gettata troppa roba in una volta sola, il dado potrebbe intasarsi.

• Dopo poco tempo, i pellet cadono nel contenitore sotto lo scivolo di scarico

• I pellet raggiungono la loro durezza e consistenza finale solo dopo il raffreddamen-
to.

• Procedere allo stesso modo fino alla completa lavorazione dell'impasto.

• Al termine, spegnere l'apparecchio con il pulsante OFF e scollegarlo dall'alimenta-
zione.

La lunghezza massima del materiale grezzo deve essere di circa 5 mm; il materiale 
più lungo può intasare la macchina e ridurne l'efficienza. Le materie prime troppo 
grandi devono essere spezzate/tagliate in particelle più piccole.

Se la materia prima è troppo secca, non potrà essere pressata correttamente. Se 
la materia prima è troppo umida, i pellet saranno di scarsa qualità. Regolare le viti 
di regolazione quando non è possibile produrre pellet. Maggiori informazioni a 
pagina N. 21 alla voce "Regolazione del rullo"

Non arrestare la macchina durante la pressatura dei pellet, altrimenti la macchi-
na si intaserà

Non mettere in funzione l'apparecchio prima di averlo preriscaldato. Seguire le 

istruzioni riportate a pag. 16 al punto " Preriscaldamento dell'apparecchio "

Pulire la macchina in modo che non rimangano residui di pellet sui rulli e nello 
stampo.
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Pulizia, cura e manutenzione

Pulizia:
• Prima di iniziare la pulizia, scollegare l'apparecchio dalla rete elettrica.

• Per la pulizia della superficie utilizzare esclusivamente agenti privi di ingredienti 

corrosivi.

• Dopo ogni pulizia, lasciare asciugare accuratamente tutte le parti prima di utilizzare 

nuovamente l'apparecchio.

• Pulire le fessure di ventilazione con una spazzola e aria compressa.

• Per motivi di efficienza tecnica e per evitare danni, l'apparecchio deve essere control-

lato regolarmente.

La scossa elettrica è imminente.  Scollegare la presa elettrica! . Eseguire i lavo-
ri di pulizia e manutenzione solo dopo aver staccato l'alimentazione elettrica!

Superfici calde. contatto con parti calde del dispositivo Evitare! Lasciare raf-
freddare il parti! Scollegare la presa elettrica!

È vietato spruzzare l'apparecchio con un getto d'acqua o immergerlo in acqua. 
L'acqua non deve penetrare all'interno dell'unità attraverso le aperture di ventilazione 
dell'alloggiamento.

Non utilizzare oggetti affilati e/o metallici (ad es. spazzole metalliche o spatole di 
metallo) perché potrebbero danneggiare la superficie dell'unità.

Pericolo di ribaltamento! Stabilità inadeguata o posizionamento non corretto 
del. Può provocare il ribaltamento dell'unità. Le lesioni gravi sono imminenti! 
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Sostituzione/smontaggio della matrice:
Per sostituire/smontare la matrice, procedere come segue:
Scollegare la macchina dall'alimentazione elettrica.

• Allentare lo scivolo di riempimento e lo scivolo. Rimuovere entrambi dalla macchina.

• Allentare le viti di regolazione sull'involucro superiore utilizzando la chiave a brugo-
la. Vedere Figura.3 

• Rimuovere le viti di fissaggio dell'involucro superiore utilizzando la chiave a brugola 
ed estrarre i rulli. Vedere Fig 4.

• Rimuovere l'involucro superiore. Liberare quindi la matrice e i rulli dai residui di mate-
riale. 

Fig. 3

Fig. 4

Il modello con potenza nominale di 3 kW e 4 kW ha 2 viti di regolazione e il modello 
con potenza nominale di 7,5 kW ha 3 viti di regolazione

Il modello con potenza nominale di 3 kW e 4 kW ha 4 viti di fissaggio e il modello con 
potenza nominale di 7,5 kW ha 6 viti di fissaggio
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• Utilizzare le pinze per allentare il grande dado di serraggio al centro e rimuovere con 
cautela la matrice. Vedere Fig 5.

• Rimuovere il materiale residuo. Pulire la matrice o sostituirla con una nuova.
• Rimontare l'unità in ordine inverso.

Fig. 5
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Impostazione del rullo:

La distanza tra i rulli e la matrice deve essere compresa tra 0,1-0,3 mm. La matrice deve 
poter ruotare liberamente sotto i rulli. La regolazione si effettua con le viti contrassegnate 
nel disegno sottostante. 

Il modello con potenza nominale di 3 kW e 4 kW ha 2 viti di regolazione e il modello 
con potenza nominale di 7,5 kW ha 3 viti di regolazione

Serrare le viti con attenzione e in modo uniforme. Se vengono serrati troppo, 
uno dei rulli potrebbe bloccarsi e/o l'albero potrebbe deformarsi. Inoltre, non 
aumentare la pressione del rullo stringendo le viti se lo stampo è intasato.

Fig. 6
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Lubrificare:

Lubrificare i rulli e la matrice con grasso per cuscinet-
ti ogni 8 ore di funzionamento. 
(* Un ingrassatore non incluso nella fornitura)

Fig. 7: Mostra la vista esplosa dei rulli

• Per lubrificare il cuscinetto dell'albero principale con un ingrassatore, inserire la punta 
dell'ingrassatore nel foro laterale della macchina e premere l'impugnatura dell'ingras-
satore. Vedere Fig 9.

• Per preparare i rulli all'ingrassaggio, rimuovere l'imbuto dello scivolo di alimentazione.

• Aprire il coperchio ed estrarre il cuscinetto. (Vedere il capitolo "Sostituzione/smontag-
gio della matrice"; pagina 19)

• Estrarre le viti. Allentare le 4 viti come indicato di seguito (Fig. 7).

• Lubrificare il cuscinetto con l'ingrassatore (vedere Fig. 8)

• Rimontare l'unità in ordine inverso. 

Fig. 9

Fig. 8
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Cambio olio:

• Posizionare il contenitore dell'olio esausto sotto l'apparecchio e svitare il tappo di 
scarico dell'olio con una chiave a brugola, attendendo che l'olio si esaurisca. Avvita-
re di nuovo.

• Per riempire il serbatoio di olio fresco, svitare il tappo di rifornimento dell'olio , inserire 
un imbuto nel bocchettone di rifornimento e riempire di olio, quindi chiudere il tappo 
di rifornimento. (Tipo di olio: Cambio SAE 80W90 API GL4)

• Per misurare il livello dell'olio, pulire il tappo di rifornimento dell'olio con l'asta di 
livello collegata con un panno privo di lanugine. Immergere completamente l'astina 
di livello nell'olio. Estrarre di nuovo il astina di bloccaggio. Leggere il livello dell'olio. 
Serrare nuovamente le Tappo di riempimento dell'olio.

Sostituire l'olio dopo le prime 500 ore di funzionamento

Tappo di riempimento 
dell'olio

Tappo di scarico 
dell'olio

Fig. 10
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Risoluzione dei problemi

Errore Possibile causa Soluzione

L'unità non fun-

ziona
Nessuna tensione di rete

Collegare il dispositivo alla rete 

elettrica o 

 controllare il fusibile esterno

Il riscaldatore 

dell'olio non fun-

ziona più dopo 

un intervento

Cavo di prolunga troppo lungo o 

troppo piccolo nella sezione.

Cavo di prolunga di almeno 1,5 

mm² con una lunghezza massima 

di 25 m.

La presa di corrente è troppo lon-

tana dal collegamento principale 

e la sezione del cavo di collega-

mento troppo piccola.

Cavo più corto 

, Sezione trasversale di almeno 

2,5 mm.

Gli stampi/rulli 

si stanno incol-

lando o sono 

intasato

La miscela di pellet è sbagliata o 

la matrice non corrisponde alla 

miscela.

Spegnere la macchina e pulire 

lo stampo/rulli. Se necessario, 

riseminare la miscela. 

In alternativa, ridurre la quantità 

di miscela di pellet o utilizzare 

una matrice adeguata.

La macchina non 

produce pellet

Odore di brucia-

to. L'unità fuma 

o diventa molto 

calda.

La matrice è intasata.

Pulire la matrice e i rulli. Migliora-

re l'impasto dei pellet e utilizzare 

l'amido come materiale legante. 

Ridurre la quantità di materiale 

riempito.

La macchina 

produce troppo 

pochi pellet.

La composizione della miscela di 

pellet non è corretta.

Migliorare l'impasto dei pellet e 

utilizzare l'amido come materiale 

legante.

L'albero è piega-

to o incrinato.

Le viti che tengono l'albero sono 

troppo strette.

Sostituire l'albero danneggiato 

con uno nuovo.

Tabella 1
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Trasporto e  conservazione

• Conservare l'unità a temperature comprese tra -2 e +40°C. 

• Se l'unità viene conservata a temperature prossime o inferiori a 0°C, lasciare che si 

adatti a temperature più elevate per circa 10 ore. All'interno del motore può formarsi 

della condensa e può verificarsi un cortocircuito.

• Conservare il dispositivo sotto un tetto in un ambiente non corrosivo.

• Conservare il dispositivo in modo che sia tenuto lontano dalla portata dei bambini.

• Conservare l'unità in un luogo asciutto e fresco, al riparo dall'umidità e dalla luce 
solare diretta.

• Trasportare il dispositivo su brevi distanze nel suo imballaggio originale.

• Trasportare il dispositivo su lunga distanze nel suo imballaggio originale Condizione.

L'albero è piega-

to o incrinato.
La matrice e/o i rulli sono usurati.

Se la distanza tra la matrice e i 

rulli è inferiore a 4 mm, la matrice 

deve essere sostituita. La durata 

della matrice è di circa 300 ore 

di funzionamento, dopodiché 

deve essere sostituita.

Il rullo si inceppa 

o è bloccato e fa 

rumore.

Il cuscinetto o il cuscinetto dei rulli 

è danneggiato (mancata manu-

tenzione del cuscinetto).

Sostituire le spazzole in carbonio 

con nuove spazzole in. Lubrificar-

li con grasso per cuscinetti prima 

del montaggio.
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Modello PM1-P3000 PM1-P4000 PM1-P7500

Potenza nominale 3000W 4000W 7500W

Tensione di rete (V ~)

Frequenza (Hz)
400V/50Hz 400V/50Hz 400V/50Hz

Peso netto[ kg] 75kg 85kg 220kg

Diametro dello stampo [mm] 124 mm 138 mm 198 mm

Diametro del 
Alesaggi degli stampi [mm]

6 mm 6 mm 6 mm

Efficienza di produzione del foraggio/
capacità [kg/h]

60- 80 kg/h
80- 100 

kg/h
500- 600 

kg/h

Dimensioni 
[L x Px H; mm]

1000 x 400 
x 600

1000 x 400 
x 600

1200 x 500 
x 1000

Tipo di olio (liquido) Cambio SAE 80W90 API GL4

velocità(U/min) 1400- 1450 U/min

Temperatura di esercizio 60-80°C

Dati tecnici

Tabella 2
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Pezzo di ricambio

I pezzi di ricambio più richiesti si trovano sotto i seguenti numeri di articolo sul nostro sito 

web nella

Categoria "Ricambi" sotto: 

https://www.rocket-tools.it/Parti-di-ricambio/?mpn=PM1-P3000

https://www.rocket-tools.it/Parti-di-ricambio/?mpn=PM1-P4000

https://www.rocket-tools.it/Parti-di-ricambio/?mpn=PM1-P7500

Smaltire il dispositivo usato in conformità alle norme nazionali. Per lo smaltimento del 

dispositivo osservare le norme vigenti nel proprio paese e nel proprio comune.

Rendere il disposi琀椀vo inu琀椀lizzabile prima dello smal琀椀mento per evitare un 
uso improprio e i rela琀椀vi pericoli. 

 

                                Non smaltire mai il dispositivo nei rifiuti domestici.

 Osservare le norme ambientali per lo scarico dell'olio e della benzi-
na usati. Non lasciate mai che l'olio usato o la benzina finiscano nel 
terreno!

Smaltimento
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Rocket-Tools GmbH

Kurfürstendamm 170

10707 Berlin

Email: service@rocket-tools.it
Website: www.rocket-tools.it
Telefono: +49 30 6920618 76

Servizio clienti

Garanzia

Tutte le informazioni e le note contenute in queste istruzioni sono state redatte in con-

formità alle norme vigenti e allo stato attuale dello sviluppo tecnico, nonché alla nostra 

pluriennale esperienza e conoscenza. 

Le traduzioni delle istruzioni sono state realizzate in base alle nostre conoscenze.

EBERTH concede una garanzia di 24 mesi dalla data di acquisto in conformità alle dispo-

sizioni di legge. 

La prova d'acquisto è obbligatoria per i diritti di garanzia. 

EBERTH non si assume alcuna garanzia per i dispositivi i cui numeri di serie sono stati falsi-

ficati, modificati o rimossi.

I diritti di garanzia non esistono:

◊ Danni causati da un uso improprio,

◊ Danni, dovuti ad influenze esterne, parti soggette ad usura

In caso di domande, contattare il servizio clienti Rocket Tools.  

A tal fine, si prega di fornire informazioni sulla descrizione dell'articolo, il numero cliente 

e il numero di fattura.
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Con la presente dichiariamo,

Rocket Tools GmbH

Kurfürstendamm 170

10707 Berlin,

Che i dispositivi descritti di seguito sono conformi ai requisiti fondamentali di sicurezza e 

salute delle direttive CE, sia per la loro progettazione e costruzione, sia nelle versioni da noi 

commercializzate. In caso di modifica del dispositivo non concordata con noi, la presente 

dichiarazione perde la sua validità.

Denominazione dei dispositivi: PM1-P3000
PM1-P4000
PM1-P7500

Direttive CE pertinenti:  2006/42/EG
2014/30/EU

(RoHS) 2011/65/UE

Norme applicate:  EN 61000-3-2:2014
EN 60204- 1

DIN EN 61000- 6-3
EN ISO 63000:2019
EN 61000-3-3:2013

Luogo, data:                                          Berlin, 27.07.2022

Informazioni sul firmatario: 

Andreas Hebestreit
   Direttore Generale

Dichiarazione di conformità CE
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Notizie
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Molino de pellets 
Máquina

PM1-P3000
PM1-P4000
PM1-P7500

INSTRUCCIONES DE USO

DE EN FR IT ES NL PL SE
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  Lea siempre atentamente el manual de instrucciones.

El operador debe leer y comprender las instrucciones de funcionamiento para garantizar 

una manipulación segura. Incluso operarios con experiencia en el uso del equipo deben 

leer y comprender las instrucciones de uso.

Los operadores insuficientemente informados pueden ponerse en peligro a sí mismos y a 

otras personas por un uso inadecuado. Mantenga el manual de instrucciones al alcance 

de la mano. 

El personal de operación, de mantenimiento y de limpieza debe leer el manual de instruc-

ciones. 

En caso que el dispositivo sea entregado a un tercero, entregue también el manual de 

instrucciones.

Entrega

Los últimos cambios técnicos pueden diferir de las explicaciones y dibujos aquí descritos.

Incluido en la entrega:

• 1x Prensadora de pellets EBERTH

• 1 matriz de 6 mm premontada *para los 3 modelos

• 1x manual de instrucciones
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La seguridad de funcionamiento del dispositivo sólo está garantizada si se utiliza de acuer-

do con la información contenida en el manual de instrucciones. Cualquier otro uso del 

dispositivo más allá del uso previsto se considera un uso inapropiado.

Procesar sólo cereales como secado Granos de trigo, avena, centeno o maíz o mazorcas 

de maíz secas, etc.

Utilice el aparato únicamente para moler, triturar y hacer sémola para la alimentación 

animal. El aparato También se puede utilizar para hacer barritas de abono caseras y para 

hacer barritas de serrín o papel para cocer en el horno. Es importante utilizar sólo serrín 

con un diámetro no superior a 3 mm.

Uso previsto

Mal uso previsible

No utilice nunca el aparato bajo una temperatura ambiente inferior a 0°C y una tempera-

tura superior a 40°C. No utilice nunca el aparato en condiciones de alta humedad.

Nos reservamos el derecho de realizar cambios técnicos en el producto para mejorar las 

características operativas y desarrollo posterior. Si necesita piezas de repuesto, utilice úni-

camente piezas de repuesto originales. 
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Las informaciones importantes de seguridad y técnicas de este manual de instrucciones se 

indican mediante símbolos. Siga las instrucciones para evitar lesiones personales y daños 

materiales.

Advertencias

 Este símbolo llama la atención sobre un peligro inminente que 
puede provocar lesiones físicas graves o hasta mortales.

 Este símbolo indica situaciones peligrosas que pueden provo-
car lesiones corporales graves o hasta la muerte.

 Este símbolo indica situaciones peligrosas que pueden provo-
car lesiones o daños menores, mal funcionamiento y destruc-
ción del dispositivo.

 Advertencia de peligro general. La inobservancia existir 
peligro de muerte!

 Advertencia de riesgo de lesiones debido al alto nivel de 
ruido

 Advertencia de superficie caliente. La inobservancia existir 
peligro de muerte!

 Advertencia de embutición en piezas giratorias. La inobser-
vancia existir peligro de muerte!

 Advertencia contra el vuelco del aparato. La inobservancia 
existir peligro de muerte!

 Advertencia de tensión eléctrica peligrosa.  
La inobservancia existir peligro de muerte!

 Advertencia de peligro de tropiezo. La inobservancia existir 
peligro de muerte!

Explicación de los símbolos
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Señales obligatorias y prohibidas:

 Use guantes protectores.

 Use zapatos protectores.

 Llevar protección respiratoria adecuada.

 Llevar gafas protectoras.

Símbolos e ilustraciones

 Por favor, lea! Antes del uso, lea el manual de instrucciones.

 ¡Tip! Este símbolo resalta consejos e información que deben 
ser observados para un funcionamiento eficiente y sin proble-
mas del dispositivo.

 Elimine la gasolina y el aceite usado de forma respetuosa con 
el medio ambiente.

 
  Mantén una distancia de seguridad.

  Se requiere una limpieza periódica.
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 Observe los avisos de seguridad y advertencia del dispositi-

vo en este manual y siga instrucciones.

En general 

• El manual de instrucciones debe mantenerse en el lugar de trabajo en todo 

momento.

• Como primer usuario, deber un especialista le dará instrucciones. Niños y

• los adolescentes menores de 18 años no están autorizados a utilizar el dis-

positivo. Si un joven mayor de 16 años es formado por un especialista bajo 

supervisión, queda exento de la prohibición. Sólo preste o entregue el dispo-

sitivo a personas que estén familiarizadas con su funcionamiento. Por favor, 

incluya el manual de instrucciones en la entrega. El usuario es responsable 

ante terceros. Mantenga alejadas a otras personas mientras usa el dispositi-

vo. La distracción puede hacer que pierda el control del dispositivo.

• Esté atento y lleve a cabo todo el trabajo en forma tranquila y cuidadosa. 

Nunca trabaje bajo la influencia del alcohol, drogas, medicamentos u otras 

sustancias que puedan restringir sus sentidos. Preste especial atención a su 

estado físico al final del horario laboral. Un momento de descuido al utilizar 

el dispositivo puede provocar lesiones graves.

• Utilice el dispositivo, los accesorios y las herramientas de acuerdo con estas 

instrucciones. Tengan en cuenta las condiciones de trabajo y el trabajo a rea-

lizar. El uso del dispositivo para fines distintos a los previstos puede conducir 

a situaciones peligrosas.

• El operador debe saber cómo detener el dispositivo en caso de emergencia. 

El operador deberá estar familiarizado con todos los mandos. Nunca deje el 

dispositivo sin supervisión durante su funcionamiento.

• No modifique nunca el dispositivo y sus dispositivos de mando ni de seguri-

dad ni inutilice los dispositivos de mando y de seguridad. Los cambios en el 

aparato y los cambios en los dispositivos de servicio y de seguridad ponen 

en peligro su seguridad y pueden causar daños en el aparato.

• Retire cualquier herramienta de ajuste o llave inglesa antes de encender el 

aparato. Una herramienta o llave ubicada en una parte giratoria del aparato 

puede causar lesiones graves.

• Nunca use anillos, relojes, corbatas o joyas corporales mientras trabaja. Ate 

Indicaciones de seguridad
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el cabello largo y asegúrelo. Siempre use ropa práctica, hecha de material 

sólido y ajustada, pero no obstructiva. Riesgo de ser arrastrado a las piezas 

de trabajo. Evita las lesiones usando equipo de protección personal.

• Use siempre equipo de protección personal y gafas de seguridad ajustadas. 

Asegúrese de que las gafas de seguridad estén correctamente colocadas. El 

uso de equipos de protección personal, como zapatos de seguridad antides-

lizantes, guantes de protección y máscara, según el tipo y el uso del equipo, 

reduce el riesgo de lesiones y daños permanentes.

• Asegúrese de que las demás personas, incluidos los animales, se encuentren 

a una distancia segura de la zona de trabajo. Toda persona que entre en el 

área de trabajo debe usar equipo de protección personal.

• Compruebe el apriete de todas las uniones atornilladas antes de cada pues-

ta en marcha.

• Haga que su dispositivo sea reparado por personal cualificado utilizando 

únicamente piezas de repuesto originales. Esta medida asegura que se man-

tenga la seguridad del dispositivo.

• Cuide el aparato con cuidado. Compruebe que las piezas móviles funcionan 

correctamente y que no están atascadas, rotas o dañadas. Haga que un es-

pecialista repare las piezas dañadas antes de utilizar el dispositivo. Muchos 

accidentes son causados por equipos mal mantenidos.

• Asegure siempre una estado firme y segura. Una postura anormal puede 

impedir que usted controle el dispositivo en situaciones inesperadas. Peligro 

de lesiones!

• ¡Nunca haga funcionar una unidad defectuosa o que funcione mal! En caso 

de duda, póngase en contacto con nuestro servicio de atención al cliente o 

haga que un mecánico cualificado revise la unidad.
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Lugar de trabajo

• Coloque el aparato sobre una superficie incombustible y resistente al fuego. 

La máquina no debe tambalearse. Despeje la zona de trabajo.

• Mantenga su lugar de trabajo limpio. Despeje el lugar de trabajo de obstá-

culos. Asegúrese de que el lugar de trabajo esté bien iluminado. Los lugares 

de trabajo desordenados y mal iluminados aumentan el riesgo de lesiones.

• Asegúrese de que la superficie puede soportar adecuadamente el peso de 

la unidad con la carga.

• No exponga nunca el aparato a la lluvia, la humedad o la nieve. Las partes 

importantes pueden oxidarse.

• Nunca gire, incline o cambie la ubicación de la unidad durante el funciona-

miento.

• No utilice nunca el dispositivo en un ambiente explosivo. Nunca almacene o 

utilice el producto en lugares donde haya sustancias inflamables como gasó-

leo, aceite, papel, virutas de madera o botes de spray. ¡Peligro de incendio 

y explosión! Está prohibido abrir fuego y fumar.

• Coloque el cable de alimentación sin tropezar. En caso de extensiones de 

cable, utilice un conducto de conexión para evitar que se produzcan tropie-

zos.

• Mantenga un extintor probado y adecuado cerca del aparato para casos 

de emergencia.

• Al trabajar con el dispositivo se forma polvo fino que puede ser explosivo 

en determinadas concentraciones. Nunca permanezca cerca del lugar de 

trabajo con un fuego abierto o un cigarrillo encendido. Asegúrese de que 

haya suficiente ventilación.

• ¡Peligro de cortar las extremidades! No permita que ninguna parte del cuer-

po entre en las zonas peligrosas del dispositivo durante los procesos de tra-

bajo. 

• Nunca exceda el límite de carga del dispositivo mientras esté trabajando.
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Seguridad eléctrica

• Si desea extender el cable de conexión, utilice únicamente cables de exten-

sión que sean adecuados para su uso en el exterior. Esta medida reduce el 

riesgo de descarga eléctrica.

• Nunca utilice el enchufe para ningún otro propósito que no sea transportar, 

colgar o desconectar el producto.

• Mantenga el cable alejado del calor, aceite, bordes afilados o partes mó-

viles. Nunca pellizque, doble, apriete o anude el cable debajo del aparato. 

Siempre desenrolle el cable completamente. Nunca sumerja el cable de ali-

mentación en agua u otros líquidos. Los cables dañados, mojados o enreda-

dos aumentan el riesgo de descarga eléctrica.

• Utilice el dispositivo sólo cuando todas las conexiones estén secas y seguras. 

La penetración de agua en el dispositivo aumenta el riesgo de descarga 

eléctrica.

• La Enchufe utilizada debe estar equipada con un interruptor diferencial 

(RCD).

Peligros debidos a altas temperaturas

• Durante el funcionamiento, el dispositivo especialmente motor eléctrico se 

calienta mucho. Nunca mueva el dispositivo durante el funcionamiento. 

Nunca bloquee las aletas de refrigeración del motor.

Peligros por piezas giratorias

• Nunca introduzca objetos en el interior del carcasa.

• Nunca ponga en funcionamiento la unidad con una cubierta abierta o 

perforada.

• Nunca trabaje en piezas móviles del dispositivo.

Desconecte el enchufe de la red:

• Después de la fase de enfriamiento.

• Durante el mantenimiento.

• Si no utiliza el aparato.

• Antes de limpiar el aparato.

• Antes de cada envío.
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• Retire favor todo el material de embalaje del dispositivo antes de ponerla en funcio-

namiento.

• Si se deshace del embalaje, tenga en cuenta la normativa vigente en su país. 

• Reciclar materiales de embalaje reciclables.

• Compruebe que el dispositivo y los accesorios estén completos.

• Si falta alguna pieza, póngase en contacto con nuestro servicio de atención al clien-

te.

• Por favor, tenga a mano la información sobre el número de cliente, el número de 

recibo y el número de pedido.

  

Después del suministro

Riesgos residuales

Incluso si se cumplen todas las normas de seguridad pertinentes y el uso previsto especi-

ficado por el fabricante, puede haber riesgos debido al diseño determinado por el uso 

previsto. Los riesgos pueden reducirse al mínimo si se respetan las instrucciones de seguri-

dad, el uso previsto y todas las instrucciones descritas en el manual de instrucciones. 

Los riesgos residuales se manifiestan a través de: Limpieza insuficiente del motor eléctrico 

y explosión de polvo de harina asociada. El polvo de harina aislante en el motor eléctrico 

puede hacer que el motor se sobrecaliente, lo que puede hacer que la capa de polvo se 

encienda.

• Retire regularmente el polvo de harina del motor eléctrico.

Conserve el embalaje de su disposi琀椀vo. Es posible que necesite el embalaje para 
el almacenamiento durante el período de garan琀a. En caso de daños, póngase en 
contacto con nuestro servicio de atención al cliente.
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Descripción del dispositivo

1. Vertedero

2. Carcasa superior

3. Eje de llenado

4. Tapón de llenado de aceite

5. Rueda

6. tornillo de purga

7. Caja de cambios

8. Electromotor

La prensa de pellets dispone de un potente motor eléctrico que acciona los rodillos de 
presión a través del eje de transmisión y presiona el material, por ejemplo serrín, a través 
de la matriz. La presión y la fricción en la matriz conducen a un calentamiento del material 
a prensar hasta una temperatura de 60-80 °C. El aumento de la presión y la tempera-
tura conduce a una compresión del material de partida hasta que se crean gránulos. El 
enfriamiento aumenta la resistencia de los gránulos. Dependiendo del tipo de material de 
partida, puede ser necesario añadir aglutinantes. 
La unidad se suministra con un troquel de 6 mm premontado.

Fig. 1: En Unidad con sus funciones y controles

1

2

3

4 5

6

7

8
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Montaje de la unidad

Posición Denominación Cantidad Gráfico

A Atornillar
 *ya en el dispositivo 

montado
2

B Eje de llenado 1

C Vertedero 1

Los juegos de tornillos para montar el canal de alimentación 
y el canal de residuos ya están atornillados a la unidad.

• Retire primero dos tornillos (A) 
previamente atornillados.

• Coloque el conducto de residuos 
(C) en la carcasa de la máquina 
y atorníllelo firmemente con 2 
tornillos (A).

• Coloque el conducto de llenado 
(B) en la carcasa de la máquina.

* No se necesitan tornillos para la 
canaleta de llenado

B

AC

Fig. 2
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Antes de la puesta en marcha

• No utilice la unidad a temperaturas ambiente superiores a 40°C ni con una hume-

dad relativa superior al 85%.

• Coloque el dispositivo de forma que sea posible una postura de trabajo respetuosa 

con el cuerpo. Debe mantenerse una distancia de al menos 10 cm en todos los lados. 

Mantenga el dispositivo lejos de los superficies calientes.

• El aparato debe utilizarse siempre sobre una superficie plana, estable, limpia, 

ignífuga y seca, y fuera del alcance de los niños y de las personas con capacidades 

mentales, sensoriales y psíquicas reducidas.

• Asegúrese de que el enchufe de red esté accesible en todo momento y no esté ta-

pado. Asegúrese de que la fuente de alimentación de la unidad se corresponde con 

las especificaciones de la etiqueta del producto Compruebe que todos los tornillos y 

tuercas están apretados.

• Lubrique los cojinetes según las instrucciones de la página 22
• El dispositivo se suministra sin aceite. Sin embargo hay residuos de aceite en el dis-

positivo. Por lo tanto, es esencial que rellene el aceite con las instrucciones! página 
22-23

• Ajuste la presión del rodillo según las instrucciones de la página nº 21, La holgura 
entre el rodillo y la matriz debe ser de 0,1 mm - 0,3 mm.

• Cuando se utiliza un nuevo troquel y la unidad por primera vez, el troquel debe 
esmerilarse, pulirse y limpiarse. (Ver página 16)

• Elija una mezcla de calidad, con el contenido de humedad adecuado, el tamaño 
correcto (menos de 3 mm) y bien mezclada. (Ver página 15)

• Esta máquina puede granular con o sin la adición de aditivos/agentes aglutinantes.
• Es necesario precalentar el aparato al principio de cada uso. 

(Ver 16)
• El sentido de giro del motor debe ser el de las agujas del reloj; de lo contrario, debe 

comprobarse que las conexiones de fase del motor sean correctas.

Requisitos del material:
• El contenido de humedad de la mezcla debe ser entre 12 y 15 mentira.
• Los ingredientes deben mezclarse uniformemente.
• El tamaño máximo de los materiales no debe superar el diámetro de la abertura de 

la matriz, en cuyo caso debe ser ser inferior a 5 mm mm. Excepto en el caso de las 
variedades de maíz o judías, el tamaño del relleno/mezcla generalmente debe con-
trolarse/triturarse antes de la alimentación. Para hacer barritas de serrín, el tamaño 
máximo de los materiales debe ser ser inferior a 3 mm mentira.

• No mezcle trozos de piedra, hierro u otros materiales duros con los ingredientes, ya 
que podrían dañar el aparato.

• Deben añadirse aglutinantes a las mezclas con bajo contenido en lignina para obte-
ner un mejor efecto aglutinante.
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Sentido de giro:

• Antes de la primera utilización o después de un cambio de troquel, compruebe si el 

sentido de giro se corresponde con la flecha que se muestra a continuación.

• Si no es así, el motor debe cambiarse a las conexiones de fase correctas.

Sentido de 
giro:

Rodante

Sentido de 
giro:

Troquel

Encargue la conexión a una persona cualificada.
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Los objetos extraños como piedras o cables, pueden dañar la unidad. Utilice 
únicamente mezclas que no contengan cuerpos extraños Limpiar a fondo para 
eliminar cuerpos extraños 

Puesta en marcha

Super昀椀cies calientes. Evite el contacto con partes calientes del aparato. 
Deja que el partes se enfríe.

Antes de utilizar el aparato y el troquel por primera vez, debe " rodar " o " afilar " el 
aparato

Procedimiento de rectificado de un troquel nuevo:

Antes de utilizarlo por primera vez, un troquel nuevo debe pulirse y limpiarse siguiendo el 
procedimiento descrito a continuación:

• Preparar 5 kg de harina o serrín, 0,5 kg de arena fina, 1 l de aceite vegetal, usado o 
sucio. (70% harina, 10% arena, 20% aceite)

• Mezcle todos los ingredientes en un cubo hasta obtener una mezcla homogénea.
• Presione la mezcla a través del troquel de 80 a 90 veces (unos 30 minutos) hasta 

que los gránulos que salgan de la tolva cumplan sus requisitos de calidad.

Precaliente la máquina:

• Preparar una mezcla con un 10 % de aceite vegetal.
• Coloque un cubo debajo de la salida para que el material pueda recogerse y devol-

verse a la máquina varias veces.
• Presione la mezcla aceitosa a través del troquel varias veces hasta que el vapor esté 

por encima de la tolva y los gránulos descargados sean duraderos y estén compac-
tados.

• En este punto, la unidad está lista para la producción continua de pellets.

La batería de arranque es una pieza de desgaste. Su vida útil es de unas 1.000 horas 
de trabajo o 30 días (con un uso diario de unas 6 horas). Las piezas de desgaste están 
excluidas del cambio, si están desgastadas, sustitúyalas sin demora.

Antes de cada puesta en marcha, la máquina debe precalentarse repetidamente con 
una mezcla aceitosa durante unos 5 a 10 minutos. Cuando la temperatura alcance los 
70-80C, podrá hacer pellets.
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La unidad va  despues. Las extremidades pueden resultar gravemente lesio-
nadas. No introduzca nunca la mano en el aparato durante su funcionamien-
to. Saque el enchufe de la red después de cada operación ¡Espere a que se 
detenga!

Piezas volantes. Use siempre equipo de protección personal y ropa gafas de 
seguridad ajustadas.

Funcionamiento normal / peletización:

• Conecte el aparato a la red eléctrica y enciéndalo. El motor debe arrancar y el 
troquel debe empezar a girar. Si el aparato no funciona correctamente después de 
encenderlo, apáguelo inmediatamente y busque la causa.

• Coloque la rejilla bajo el calefactor radiante.

• Vierta una pequeña cantidad de la mezcla a granular en el canal de alimentación. Si 
se echa demasiada cantidad de una vez, el troquel puede atascarse.

• Al cabo de poco tiempo, los gránulos caen en el contenedor situado bajo el vertede-
ro de residuos

• Los gránulos sólo alcanzan su dureza y consistencia definitivas tras enfriarse.

• Proceder del mismo modo hasta que la mezcla esté completamente procesada.

• Cuando haya terminado, apague el aparato con el botón OFF y desconéctelo de la 
red eléctrica.

La longitud máxima de la materia prima debe ser de unos 5 mm, un material más 
largo puede atascar la máquina y reducir su eficacia. Las materias primas dema-
siado grandes deben romperse o cortarse en partículas más pequeñas.

Si la materia prima está demasiado seca, no se prensará correctamente. Si la ma-
teria prima está demasiado húmeda, los gránulos serán de mala calidad. Ajuste los 
tornillos de ajuste cuando no se puedan producir gránulos. Más información en la 
página N. 21 en " Ajuste de los rodillos"

No detenga la máquina mientras presiona los gránulos, de lo contrario la má-
quina se atascará

No utilice el aparato hasta que se haya precalentado. Siga las instrucciones de la 

página 16 en " Precalentamiento del aparato "

Limpie la máquina para que no queden restos de granulado en los rodillos y en 
la matriz.



V. 1.1ES 19

Limpieza, cuidado y mantenimiento

Limpieza
• Antes de iniciar la limpieza, desconecte el aparato de la red eléctrica.

• Utilice únicamente agentes sin ingredientes corrosivos para limpiar la superficie.

• Después de cada limpieza, deje secar bien todas las piezas antes de volver a utilizar 

el aparato.

• Limpie las ranuras de ventilación con un cepillo y aire comprimido.

• Por razones de eficacia técnica y para evitar daños, la unidad debe revisarse perió-

dicamente.

Amenaza de descarga eléctrica.  Desenchufe el cable de alimentación! . 
Realice los trabajos de limpieza, cuidado y mantenimiento sólo después de 
desconectar la alimentación eléctrica.

Superficies calientes. Evite el contacto con las partes calientes del aparato Deje 
que las piezas se enfríen Desenchufe el cable de alimentación!

Está prohibido rociar el aparato con un chorro de agua o sumergirlo en agua. No 
debe entrar agua en el interior de la unidad a través de las aberturas de ventilación de 
la carcasa.

No utilice objetos afilados y/o metálicos (por ejemplo, cepillos de alambre o espátu-
las metálicas), ya que podrían dañar la superficie del aparato.

¡Peligro de vuelco! Estabilidad inadecuada o colocación incorrecta del 
Puede hacer que vuelque. ¡Las lesiones graves son inminentes! 
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Cambio/desmontaje del troquel:
Proceda del siguiente modo para sustituir/desmontar el troquel:
Desconectar motor la de la red eléctrica.

• Afloje la canaleta de llenado y la canaleta. Retire ambos de la máquina.

• Afloje los tornillos de ajuste de la carcasa superior con la llave Allen. (Ver la fig.3) 

• Retire los tornillos de fijación de la carcasa superior con la llave Allen y extraiga los 
rodillos. Ver la Fig. 4.

• Retire la carcasa superior. A continuación, libere el troquel y los rodillos de restos de 
material. 

Fig. 3

Fig. 4

El modelo con potencia nominal de 3 kW y 4 kW tiene 2 tornillos de ajuste y el mode-
lo con potencia nominal de 7,5 kW tiene 3 tornillos de ajuste

El modelo con potencia nominal de 3 kW y 4 kW tiene 4 tornillos de fijación y el mo-
delo con potencia nominal de 7,5 kW tiene 6 tornillos de fijación
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• Utilice unos alicates para aflojar la tuerca de sujeción/tuerca de bloqueo grande del 
centro y retire con cuidado la matriz. Ver la Fig. 5.

• Retire cualquier resto de material. Limpie el troquel o sustitúyalo por uno nuevo.
• Vuelva a montar la unidad en orden inverso.

Fig. 5
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Ajuste del rodillo:

La distancia entre los rodillos y la matriz debe ser del orden de 0,1-0,3 mm. El troquel 
debe poder girar libremente bajo los rodillos. El ajuste se realiza mediante los tornillos 
marcados en el dibujo inferior. 

El modelo con potencia nominal de 3 kW y 4 kW tiene 2 tornillos de ajuste y el mode-
lo con potencia nominal de 7,5 kW tiene 3 tornillos de ajuste

y uniformidad los tornillos. Si se aprietan demasiado, puede atascarse uno de 
los rodillos y/o deformarse el eje. Además, no aumente la presión del rodillo 
apretando los tornillos si el troquel está obstruido.

Fig. 6
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Lubrica:

Lubrique los rodillos y la matriz con grasa para 
rodamientos cada 8 horas de funcionamiento. 
(* Pistola de engrase no incluida en el suministro)

Fig. 7: Muestra el despiece de los rodillos

• Para lubricar el cojinete del eje principal con una pistola de engrasar, inserte la punta 
de la pistola de engrasar en el orificio lateral de la máquina y presione el mango de la 
pistola de engrasar. Ver la Fig. 9.

• Para preparar los rodillos para el engrase, retire el embudo del canal de alimentación.

• Abra la tapa y saque el rodamiento. (Ver capítulo `Reemplazar/desmontar el troquel' 
; página nº 19)

• Vuelva a apretar los pies. Afloje los 4 x tornillos como se muestra a continuación (Fig. 
7).

• Lubrique el cojinete con la pistola de engrasar (véase fig. 8)

• Vuelva a montar la unidad en orden inverso. 

Fig. 9

Fig. 8
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Cambio de aceite:

• Coloque el recipiente de aceite usado debajo del aparato y desenrosque el tapón de 
vaciado de aceite con una llave Allen y espere hasta que salga el aceite. Atorníllalo 
de nuevo.

• Para llenar el depósito con aceite nuevo, desenrosque el tapón de llenado de aceite , 
inserte un embudo en el cuello de llenado y llene con aceite, luego cierre el tapón de 
llenado de aceite. (Tipo de aceite: Caja de cambios SAE 80W90 API GL4)

• Para medir el nivel de aceite, limpie el tapón de llenado de aceite con la varilla co-
nectada con un paño sin pelusa. Sumerja la varilla del nivel de aceite completamente 
en el aceite. Tire firmemente varilla de de arranque. Lea el nivel en la varilla. Vuelva a 
apretar el tornillo tensor.

Cambie el aceite después de las primeras 500 horas de funcionamiento

Tapón de llenado de 
aceite

Tornillo de purga

Fig. 10
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Localización de fallos

Errores Causa possible Solución

La unidad no 

funciona Sin tensión de red

Conecte el aparato a la red 

eléctrica o compruebe el fusible 

externo

La unidad ya no 

funciona des-

pués de algunos 

trabajos

Cable de extensión es demasia-

do larga o transversal demasiado 

pequeña sección transversal.

Cable de extensión de al menos 

1,5 mm² con una longitud máxi-

ma de 25 m.

El enchufe está demasiado lejos 

de la conexión principal y la 

sección transversal del cable de 

conexión es demasiado pequeña

Sección transversal 2,5 mm² para 

cables más largos.

Las matrices / 

rodillos se pegan 

o están obstruido

La mezcla de perdigones es inco-

rrecta o el troquel no se ajusta a 

la mezcla.

Apague la máquina y limpie el 

troquel / los rodillos. Vuelva a 

sembrar la mezcla si es necesa-

rio. 

Como alternativa, reduzca la 

cantidad de mezcla de gránulos 

o utilice una matriz adecuada.

La máquina no 

produce pellets

Huele a quema-

do. El aparato 

echa humo o se 

calienta mucho.

El troquel está obstruido.

Limpia el eje troquel de y el 

tambor con cuidado. Mejorar la 

mezcla de gránulos y utilizar al-

midón como material aglutinante. 

Reducir la cantidad de material 

rellenado.

La máquina pro-

duce muy pocos 

gránulos.

La composición de la mezcla de 

gránulos no es correcta.

Mejorar la mezcla de gránulos 

y utilizar almidón como material 

aglutinante.

El eje está 

doblado o 

agrietado.

Los tornillos que sujetan el eje 

están demasiado apretados.

Sustituya el eje dañado por uno 

nuevo.

Cuadro 1
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Almacenamiento y  transporte

• Almacene el dispositivo a temperaturas de -2 +40 °C. 

• Si almacena la unidad a temperaturas cercanas o inferiores a 0°C, deje que la 

unidad se adapte a temperaturas más altas durante unas 10 horas. Puede formarse 

condensación en el interior del motor y producirse un cortocircuito.

• Almacene el dispositivo bajo un techo en un ambiente no corrosivo.

• Guarda el dispositivo de manera que se mantenga alejado de los niños.

• Guarde la unidad en un lugar seco, fresco y protegido de la humedad y la luz solar 
directa.

• Transporta la unidad en distancias cortas en estado montado.

• Transporte el aparato en distancias largas en el embalaje suministrado en estado 

desmontado.

El eje está 

doblado o 

agrietado.

El troquel y/o los rodillos están 

desgastados.

Si la distancia entre el troquel y 

los rodillos es inferior a 4 mm, 

debe sustituirse el troquel. La vida 

útil del troquel es de unas 300 

horas de funcionamiento, tras las 

cuales debe sustituirse.

El rodillo se atas-

ca o se bloquea 

y hace ruido.

El rodamiento o el cojinete de 

los rodillos está dañado (falta de 

mantenimiento del rodamiento).

Sustituya el Depósito por nuevo. 

Lubríquelos con grasa para roda-

mientos antes del montaje.
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Modelo PM1-P3000 PM1-P4000 PM1-P7500

Potencia nominal 3000W 4000W 7500W

Tensión de red (V ~)

Frecuencia:
400V/50Hz 400V/50Hz 400V/50Hz

Peso neto[ kg] 75 kg 85 kg 220 kg

Diámetro de la matriz [mm] 124 mm 138 mm 198 mm

Diámetro del 
Taladros [mm]

6 mm 6 mm 6 mm

Eficiencia/ capacidad de producción 
de forraje [kg/h]

60- 80 kg/h
80- 100 

kg/h
500- 600 

kg/h

Dimensiones 
[An x Pr x Al; mm]

1000 x 400 
x 600

1000 x 400 
x 600

1200 x 500 
x 1000

Tipo de aceite (líquido) Caja de cambios SAE 80W90 API GL4

velocidad (rpm/min) 1400-1450 rpm/min

Temperatura de funcionamiento 60-80°C

Datos técnicos

Cuadro 2
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Piezas de repuesto

Puede encontrar repuestos populares en el siguiente enlace de nuestra página web en el

Categoría "repuestos" bajo: 

https://www.rocket-tools.es/Repuestos/?mpn=PM1-P3000

https://www.rocket-tools.es/Repuestos/?mpn=PM1-P4000

https://www.rocket-tools.es/Repuestos/?mpn=PM1-P7500

Elimine su antiguo dispositivo al final de su vida útil de acuerdo con la normativa nacio-

nal. Para la eliminación del dispositivo, observe las normas vigentes en su país y munici-

pio.

Antes de desechar el disposi琀椀vo, inu琀椀lízalo para evitar el uso indebido y los 
peligros asociados. 

 

                                No arroje nunca el dispositivo a la basura doméstica.

 Respete la normativa medioambiental al vaciar el aceite usado y la 
gasolina. Nunca permita que el aceite hidráulico penetre en el suelo.

Reciclaje
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Rocket-Tools GmbH

Kurfürstendamm 170

10707 Berlin

Email: service@rocket tools.es
Website: www.rocket-tools.es
Teléfono: +49 (0) 30692061870

Servicio al cliente

Garantía

Todas las informaciones y notas de este manual de instrucciones han sido elaboradas 

conforme a la normativa vigente y al estado actual de desarrollo técnico, así como a 

nuestra larga experiencia y conocimientos. 

Las traducciones de las manual de instrucciones se han realizado según nuestro leal saber 

y entender.

EBERTH concede una garantía de 24 meses a partir de la fecha de compra de acuerdo con 

las disposiciones legales. 

El comprobante de compra es obligatorio para las reclamaciones de garantía. 

EBERTH no asume ninguna garantía para los dispositivos cuyos números de serie hayan 

sido falsificados, cambiados o eliminados.

No existen derechos de garantía:

◊ Daños causados por un uso inadecuado,

◊ Daños por influencias externas, piezas de desgaste.

Si tiene alguna pregunta, póngase en contacto con el servicio de atención al cliente de 

Rocket Tools.  

A tal fin, sírvase proporcionar información sobre la descripción del artículo, el número de 

cliente y el número de serie del producto. 

Número de factura listo.
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Por la presente declaramos,

Rocket Tools GmbH

Kurfürstendamm 170

10707 Berlin,

que las unidades indicadas a continuación con los requisitos de salud y seguridad básicas 

pertinentes de las Directivas de la CE en virtud de su diseño y construcción como en la ver-

sión comercializada por nosotros conforman versiones. En una no coordinada con nosotros 

cambiar los dispositivos de esta declaración pierde su validez.

Característica de los dispositivos: PM1-P3000
PM1-P4000
PM1-P7500

Directivas comunitarias pertinentes:  2006/42/EG
2014/30/EU

(RoHS) 2011/65/UE

Normas aplicadas:  EN 61000-3-2:2014
EN 60204- 1

DIN EN 61000- 6-3
EN ISO 63000:2019
EN 61000-3-3:2013

Lugar, fecha:                                          Berlin, 27.07.2023

Información sobre el firmante: 

Andreas Hebestreit
   Director General

Declaración de conformidad CE
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Notas
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Pelletmolen 
Machine

PM1-P3000
PM1-P4000
PM1-P7500

GEBRUIKSAANWIJZING

DE EN FR IT ES NL PL SE
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  Lees in elk geval de gebruiksaanwijzing.

De gebruiker moet de bedieningsinstructies lezen en begrijpen om veilig gebruik te garan-

deren. Zelfs operators met ervaring met het apparaat moeten de bedieningsinstructies lezen 

en begrijpen.

Onvoldoende geïnformeerde operators kunnen zichzelf en anderen in gevaar brengen 

door onjuist gebruik. Bewaar de gebruiksaanwijzing binnen handbereik. 

Het bedienings-, onderhouds- en schoonmaakpersoneel moet de bedieningsinstructies le-

zen. 

Als het apparaat aan derden wordt doorgegeven, geef dan ook de gebruiksaanwijzing 

door.

Omvang van de levering

De laatste technische wijzigingen kunnen afwijken van de hier beschreven uitleg en teke-

ningen.

Inbegrepen in de leveringsomvang:

• 1x EBERTH pelletpersmachine

• 1 x 6mm matrijs voorgemonteerd *voor alle 3 modellen

• 1x gebruiksaanwijzing
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De bedrijfsveiligheid van het apparaat is alleen gegarandeerd als het wordt gebruikt waar-

voor het bedoeld is, in overeenstemming met de informatie in de handleiding. Elk ander ge-

bruik van het apparaat dan het bedoelde gebruik wordt beschouwd als oneigenlijk gebruik.

Verwerk alleen granen zoals gedroogd Tarwe, haver, rogge, maïskorrels, zaagsel, stro, 

rijstvliezen en boomschors of gedroogde maïskolven, enz.

Gebruik het apparaat voor malen, pletten en het maken van veevoederpellets. Het appa-

raat Kan ook worden gebruikt voor het maken van zelfgemaakte meststaafjes en voor het 

maken van staafjes van zaagsel of papier om in de oven te bakken. Het is belangrijk om 

alleen zaagsel te gebruiken met een zaagbladdiameter van maximaal 3 mm.

Beoogd gebruik

Voorzienbaar misbruik

Gebruik het apparaat nooit bij een omgevingstemperatuur onder 0°C en een temperatuur 

boven 40°C. Gebruik het apparaat nooit bij een hoge luchtvochtigheid.

We behouden ons het recht voor om technische wijzigingen aan het product aan te brengen 

in het kader van het verbeteren van de gebruikskenmerken en verdere ontwikkeling. Als u 

reserveonderdelen nodig hebt, gebruik dan alleen originele reserveonderdelen! 
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Belangrijke veiligheids- en technische instructies zijn in deze gebruiksaanwijzing gemar-

keerd met symbolen. Volg de instructies om persoonlijk letsel en schade aan eigendommen 

te voorkomen.

Waarschuwingen:

 Dit teken vestigt de aandacht op een dreigend gevaar dat ern-
stig lichamelijk letsel of de dood tot gevolg kan hebben.

 Dit bord geeft gevaarlijke situaties aan die kunnen leiden tot 
ernstig lichamelijk letsel of de dood.

 Dit symbool geeft gevaarlijke situaties aan die kunnen leiden 
tot lichte verwondingen of tot schade, storingen en vernieling 
van het apparaat.

 Waarschuwing voor algemeen gevaar. Er bestaat levensge-
vaar als dit niet wordt nageleefd!

 Waarschuwing voor risico op letsel door hoog geluidsniveau

 Waarschuwing voor heet oppervlak. Er bestaat levensgevaar 
als dit niet wordt nageleefd.

 Waarschuwing voor tekenen in draaiende onderdelen. Er 
bestaat levensgevaar als dit niet wordt nageleefd.

 Waarschuwing voor het kantelen van het apparaat. Er bestaat 
levensgevaar als dit niet wordt nageleefd.

 Waarschuwing voor gevaarlijke elektrische spanning.  
Er bestaat levensgevaar als dit niet wordt nageleefd.

 Waarschuwing voor struikelgevaar. Er bestaat levensgevaar 
als dit niet wordt nageleefd.

Uitleg van symbolen
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Gebods- en verbodsborden:

 Gebruik beschermende handschoenen.

 Gebruik beschermend schoeisel.

 Draag geschikte ademhalingsbescherming.

 Draag een veiligheidsbril.

Symbolen en illustraties:

 Lees alsjeblieft! Lees de gebruiksaanwijzing voor gebruik.

 Tip! Dit symbool geeft tips en informatie die u in acht moet 
nemen voor een efficiënte en probleemloze werking van het 
apparaat.

 Voer benzine en afgewerkte olie op een milieuvriendelijke 
manier af!

 
  Houd een veilige afstand.

  Regelmatig schoonmaken is vereist.
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 Neem de veiligheidsinstructies en waarschuwingen op het 

apparaat in acht en volg de veiligheidsinstructies in deze 

gebruiksaanwijzing.

Algemeen 

• De gebruiksaanwijzing moet te allen tijde op de werkplek bewaard worden.

• Laat je als eerste gebruiker instrueren door een specialist. Kinderen en

• Jongeren onder de 18 mogen het apparaat niet gebruiken. Als een jongere 

ouder dan 16 jaar onder toezicht wordt getraind door een professional, is 

hij/zij vrijgesteld van het verbod. Leen of geef het apparaat alleen uit aan 

mensen die weten hoe ze ermee moeten omgaan. Lever de gebruiksaanwij-

zing bij het apparaat. De exploitant is verantwoordelijk tegenover derden. 

Houd andere mensen uit de buurt tijdens het gebruik van het apparaat. Door 

afleiding kun je de controle over het toestel verliezen.

• Wees oplettend en voer alle werkzaamheden rustig en voorzichtig uit. Werk 

nooit als je moe bent of onder invloed van alcohol, drugs, medicijnen of an-

dere stoffen die je zintuigen kunnen aantasten. Let vooral op je conditie aan 

het einde van de werktijd. Een moment van onachtzaamheid bij het gebruik 

van het apparaat kan leiden tot ernstig letsel.

• Gebruik het apparaat, de accessoires en het gereedschap volgens deze in-

structies. Houd rekening met de werkomstandigheden en de uit te voeren ac-

tiviteit. Gebruik van het apparaat voor andere doeleinden dan waarvoor het 

bedoeld is, kan leiden tot gevaarlijke situaties.

• De operator moet weten hoe hij het apparaat in een noodgeval moet stop-

pen. De machinist moet vertrouwd zijn met alle bedieningsapparaten. Laat 

het apparaat nooit zonder toezicht achter tijdens het gebruik.

• Breng nooit wijzigingen aan het apparaat en de bedienings- en veiligheids-

inrichtingen aan en maak de bedienings- en veiligheidsinrichtingen nooit on-

bruikbaar. Wijzigingen aan het toestel en wijzigingen aan de bedienings- en 

veiligheidsinrichtingen brengen uw veiligheid in gevaar en kunnen schade 

aan het toestel veroorzaken.

• Verwijder eventueel afstelgereedschap of steeksleutels voordat u het appa-

raat inschakelt. Een gereedschap of sleutel die zich in een roterend onderdeel 

van het apparaat bevindt, kan ernstig letsel veroorzaken.

Veiligheidsinstructies
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• Draag nooit ringen, horloges, stropdassen of lichaamssieraden tijdens het 

werk. Bind lang haar vast. Draag altijd kleding die functioneel is, van stevig 

materiaal en nauwsluitend, maar niet belemmerend. Gevaar om in werken-

de onderdelen getrokken te worden. Ze voorkomen verwondingen door li-

chaamsbeschermingsmiddelen te dragen.

• Draag altijd persoonlijke beschermingsmiddelen en altijd een goed passen-

de veiligheidsbril. Zorg ervoor dat de veiligheidsbril goed past. Het dragen 

van persoonlijke beschermingsmiddelen, zoals antislip veiligheidsschoenen 

en een stofmasker, afhankelijk van het type en gebruik van het apparaat, 

vermindert het risico op letsel en blijvende schade.

• Houd andere mensen, inclusief dieren, op een veilige afstand van het werk-

gebied. Iedereen die het werkgebied betreedt, moet persoonlijke bescher-

mingsmiddelen dragen.

• Controleer voor elke opstart of alle schroefverbindingen goed vastzitten.

• Laat uw apparaat repareren door gekwalificeerd personeel en gebruik al-

leen originele reserveonderdelen. Deze maatregel zorgt ervoor dat de vei-

ligheid van het apparaat gehandhaafd blijft.

• Verzorg het apparaat met zorg. Controleer of bewegende onderdelen goed 

werken en niet vastlopen, of er onderdelen kapot zijn of zodanig bescha-

digd dat de werking van het apparaat wordt belemmerd. Laat beschadigde 

onderdelen repareren door een specialist voordat u het apparaat gebruikt. 

Veel ongelukken worden veroorzaakt door slecht onderhouden apparatuur.

• Zorg er altijd voor dat de standaard stevig en stevig staat. Een abnormale 

houding kan ervoor zorgen dat u het toestel niet kunt bedienen in onver-

wachte situaties. Risico op letsel!

• Gebruik nooit een defect of niet-functioneel apparaat! Neem bij twijfel con-

tact op met onze klantenservice of laat het apparaat controleren door een 

gekwalificeerde specialist.
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Werkplaats

• Plaats het apparaat op een onbrandbare, vuurvaste ondergrond. De machi-

ne mag niet wiebelen. Ontruim de werkplek.

• Houd je werkgebied schoon. Maak de werkplek vrij van obstakels. Zorg er-

voor dat de werkplek voldoende verlicht is. Onopgeruimde en slecht verlich-

te werkplekken verhogen het risico op letsel.

• Zorg ervoor dat het oppervlak het gewicht van het toestel met de lading vol-

doende kan dragen.

• Stel het apparaat nooit bloot aan regen, vocht of sneeuw. Belangrijke onder-

delen kunnen roesten.

• Draai, kantel of verander de locatie van het apparaat nooit tijdens het ge-

bruik.

• Plaats het apparaat nooit in een explosieve omgeving. Nooit opslaan of 

gebruiken op plaatsen waar ontvlambare stoffen zoals diesel, olie, papier, 

houtspaanders of spuitbussen in de buurt zijn. Brand- en explosiegevaar! 

Open vuur en roken zijn verboden.

• Leg de voedingskabel zo dat hij niet struikelt. Gebruik voor kabelverlengstuk-

ken een vloergoot om struikelen te voorkomen.

• Houd een getest, geschikt brandblusapparaat in de buurt van het apparaat 

voor noodgevallen.

• Bij het werken met het apparaat wordt fijnstof gevormd dat in bepaalde con-

centraties explosief kan zijn. Blijf nooit met open vuur of een brandende siga-

ret in de buurt van de werkplek! Zorg voor voldoende ventilatie!

• Gevaar voor het doorsnijden van de ledematen! Zorg dat tijdens het gebruik 

nooit lichaamsdelen in de gevarenzone van het apparaat komen. 

• Overschrijd nooit de belastingslimiet van het apparaat tijdens het werken.
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Elektrische veiligheid

• Als u de aansluitkabel wilt verlengen, gebruik dan alleen verlengkabels die 

geschikt zijn voor gebruik buitenshuis. Deze maatregel vermindert het risico 

op elektrische schokken.

• Gebruik het netsnoer nooit om het apparaat te dragen of op te hangen of om 

de stekker uit het stopcontact te trekken.

• Houd de kabel uit de buurt van hitte, olie, scherpe randen of bewegende 

delen van het apparaat. Knijp, knik, plet of knoop de kabel nooit onder het 

apparaat. Rol de lijn altijd volledig uit. Dompel de buis nooit onder in water 

of andere vloeistoffen. Beschadigde, natte of verwarde draden verhogen het 

risico op elektrische schokken.

• Gebruik het apparaat alleen als alle aansluitingen droog en veilig zijn. Het 

binnendringen van water in en op het apparaat verhoogt het risico op elek-

trische schokken.

• De gebruikte wandcontactdoos moet uitgerust zijn met een aardlekschake-

laar (RCD).

Gevaren door hoge temperaturen

• Tijdens het gebruik wordt het apparaat, vooral de elektromotor, erg heet. 

Dek het apparaat nooit af tijdens gebruik. Blokkeer nooit de koelribben van 

de motor.

Gevaren door draaiende onderdelen

• Steek nooit voorwerpen in de behuizing.

• Gebruik het apparaat nooit met het deksel open of los.

• Werk nooit aan bewegende delen van het apparaat.

Trek de stekker uit het stopcontact:

• Na de afkoelfase.

• Tijdens onderhoud.

• Wanneer u het toestel niet gebruikt.

• Voordat u het apparaat schoonmaakt.

• Voor elk transport.
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• Verwijder al het verpakkingsmateriaal van het toestel voor u het opstelt.

• Houd u bij het weggooien van de verpakking aan de geldende voorschriften in uw 

land. 

• Recycle recyclebaar verpakkingsmateriaal.

• Controleer of het toestel en de accessoires compleet zijn.

• Neem contact op met onze klantenservice als er onderdelen ontbreken.

• Houd hiervoor het klantnummer, vouchernummer en ordernummer bij de hand.

  

Na levering

Overblijvende risico's

Zelfs als alle relevante veiligheidsvoorschriften worden nageleefd en het door de fabrikant 

opgegeven beoogde gebruik in acht wordt genomen, kunnen er toch risico's ontstaan 

door het ontwerp dat wordt bepaald door het beoogde gebruik. Op voorwaarde dat de 

veiligheidsinstructies, het beoogde gebruik en alle instructies beschreven in de gebruiks-

aanwijzing worden nageleefd, kunnen risico's tot een minimum worden beperkt. 

Restrisico's manifesteren zich door: Onvoldoende reiniging van de elektromotor en bijbe-

horende meelstofexplosie. Het isolerende meelstof op de elektromotor kan ervoor zorgen 

dat de motor oververhit raakt, waardoor de stoflaag kan ontbranden.

• Verwijder regelmatig meelstof van de elektromotor.

Bewaar de verpakking van je apparaat. Je hebt de verpakking mogelijk nodig voor 

opslag 琀椀jdens de garan琀椀eperiode. Neem in geval van schade contact op met onze 
klantenservice.
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Beschrijving apparaat

1. Afvalglijbaan

2. Bovenste behuizing

3. Vulschacht

4. Olievulplug

5. Wielen

6. Olieaftapplug

7. Versnellingsbak

8. Elektromotor

De pelletpers heeft een krachtige elektromotor die de drukrollen aandrijft via de aandrijfas 
en het materiaal, bv. zaagsel, door de matrijs perst. Druk en wrijving in de matrijs leiden 
tot een opwarming van het te persen materiaal tot een temperatuur van 60-80 °C. De 
toename in druk en temperatuur leidt tot compressie van het uitgangsmateriaal tot er pellets 
ontstaan. Koeling verhoogt de weerstand van de pellets. Afhankelijk van het type uitgangs-
materiaal kan het nodig zijn om bindmiddelen toe te voegen. 
Het apparaat wordt geleverd met een voorgemonteerde 6mm matrijs.

Fig. 1: Het apparaat met zijn functies en bedieningselementen

1

2

3

4 5

6

7

8
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De eenheid monteren

Positie Benaming Hoeveelheid Illustratie

A Schroef
*al op het apparaat 

gemonteerd
2

B Vulschacht 1

C Afvalglijbaan 1

De schroefsets voor de montage van de toevoergoot en 
de afvalgoot zijn al op het apparaat geschroefd.

• Verwijder eerst de twee voorge-
schroefde schroeven (A).

• Plaats de afvalgoot (C) op de 
machinebehuizing en schroef deze 
vast met 2 x schroeven (A).

• Plaats de vultrechter (B) op de 
machinebehuizing.

* Geen schroeven nodig voor de 
vulkoker

B

AC

Fig. 2
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Voor ingebruikname

• Gebruik het apparaat niet bij omgevingstemperaturen boven 40°C en relatieve 

vochtigheid boven 85%.

• Plaats het apparaat zo dat er een goede luchtcirculatie is. Aan alle kanten moet een 

afstand van minstens 10 cm worden aangehouden. Houd het apparaat uit de buurt 

van hete oppervlakken.

• Het apparaat moet altijd worden gebruikt op een vlakke, stabiele, schone, vuurvaste 

en droge ondergrond en buiten het bereik van kinderen en personen met verminderde 

mentale, zintuiglijke en psychologische vermogens.

• Zorg ervoor dat de stekker altijd bereikbaar is en niet afgedekt. Zorg ervoor dat de 

voeding van het apparaat overeenkomt met de specificaties op het productlabel! 

Controleer of alle schroeven en moeren vastzitten.

• Smeer de lagers volgens de instructies op pagina 22
• De unit wordt geleverd zonder olie. Er zijn echter olieresten in het apparaat. Zorg 

ervoor dat u vóór gebruik olie bijvult! pagina 22-23
• Stel de walsdruk in volgens de instructies op pagina 21. De speling tussen de wals en 

de matrijs moet 0,1 mm - 0,3 mm zijn.
• Wanneer een nieuwe matrijs en het apparaat voor het eerst worden gebruikt, moet 

de matrijs worden geslepen, gepolijst en schoongemaakt. (Zie pagina 16)
• Kies de juiste kwaliteit mix, met het juiste vochtgehalte, de juiste grootte (minder dan 3 

mm) en goed gemengd. (Zie pagina 15)
• Deze machine kan pelletiseren met/zonder toevoeging van additieven/bindmidde-

len.
• Het apparaat moet aan het begin van elk gebruik worden voorverwarmd. 

(Zie nr. 16)
• De draairichting van de motor moet rechtsom zijn, anders moet de motor worden 

gecontroleerd op correcte faseaansluitingen.

Vereiste voor het materiaal:
• Het vochtgehalte van het mengsel moet tussen 12 en 15 liggen.
• De ingrediënten moeten gelijkmatig worden gemengd.
• De maximale grootte van de materialen mag niet groter zijn dan de diameter van de 

matrijsopening, in welk geval deze minder zijn dan 5 mm mm. Behalve voor bijvoor-
beeld maïs of bonenvariëteiten, moet de grootte van de vulling/het mengsel over het 
algemeen worden gecontroleerd/vermalen voor het voeren. Om stokken van zaag-
sel te maken, moet de maximale grootte van het materiaal minder dan 3 mm liggen.

• Meng geen stukjes steen, ijzer of andere harde materialen door de ingrediënten, 
want deze kunnen het apparaat beschadigen.

• Bindmiddelen moeten worden toegevoegd aan mengsels met een laag ligninegehal-
te om een beter bindend effect te krijgen.
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Rotatierichting:

• Controleer voor het eerste gebruik of na een matrijzenwissel of de draairichting over-

eenkomt met de pijl die hieronder is afgebeeld.

• Als dat niet het geval is, moet de motor worden omgeschakeld naar de juiste faseaans-

luitingen.

Laat de aansluiting uitvoeren door een gekwalificeerd persoon!

Draairichting:
Matrijs

Draairichting:
Rollend
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Vreemde voorwerpen zoals stenen of draad kunnen het apparaat beschadi-
gen. Gebruik alleen mengsels die vrij zijn van vreemde voorwerpen! Reinig 
grondig om vreemde voorwerpen te verwijderen! 

Inbedrijfstelling

Hete oppervlakken. Vermijd contact met hete onderdelen van het apparaat. 
Laat de onderdelen a昀欀oelen.

Voordat u het apparaat en de matrijs voor het eerst gebruikt, moet u het apparaat 
"inrijden" of "malen"

Slijpprocedure van een nieuwe matrijs:

Voor het eerste gebruik moet een nieuwe matrijs gepolijst en gereinigd worden volgens de 
hieronder beschreven procedure:

• Bereid 5 kg meel of zaagsel, 0,5 kg fijn zand, 1 l plantaardige, gebruikte of vuile 
olie. (70% bloem, 10% zand, 20% olie)

• Meng alle ingrediënten in een emmer tot een goed gemengd mengsel.
• Druk het mengsel 80 tot 90 keer door de matrijs (ongeveer 30 minuten) tot de korrels 

die uit de trechter komen aan je kwaliteitseisen voldoen.

Verwarm de machine voor:

• Maak een mengsel met 10% plantaardige olie.
• Plaats een emmer onder de uitlaat zodat het materiaal meerdere keren kan worden 

opgevangen en teruggevoerd naar de machine.
• Druk het olieachtige mengsel verschillende keren door de matrijs tot er stoom boven 

de trechter komt en de geloste pellets duurzaam en compact zijn.
• Op dit punt is de eenheid klaar voor de continue productie van pellets.

De matrijs is een slijtdeel. De levensduur is ongeveer 1000 werkuren of 30 dagen (bij 
dagelijks gebruik van ongeveer 6 uur). Slijtageonderdelen kunnen niet worden vervan-
gen. Als ze versleten zijn, vervang ze dan onmiddellijk.

Voor elke opstart moet de machine herhaaldelijk worden voorverwarmd met een olie-
achtig mengsel gedurende ongeveer 5 tot 10 minuten. Wanneer de temperatuur 70-
80C bereikt, kun je pellets maken.
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De eenheid loopt achter. Ledematen kunnen ernstig gewond raken. Grijp nooit 
in het apparaat tijdens het gebruik! Trek na elke handeling de stekker uit het 
stopcontact! Wacht op stilstand!

Vliegende onderdelen. Draag altijd persoonlijke beschermingsmiddelen en 
draag altijd nauwsluitende kleding en een veiligheidsbril.

Normale werking/pelletteren:

• Sluit het apparaat aan op de voeding en schakel het in. De motor moet starten en de 
matrijs moet beginnen te draaien. Als het apparaat niet goed werkt na het inschake-
len, schakel het dan onmiddellijk uit en zoek naar de oorzaak.

• Plaats de granulaatbak onder de afvalgoot.

• Giet een kleine hoeveelheid van het te korrelen mengsel in de toevoergoot. Als er te 
veel tegelijk wordt gegooid, kan de matrijs verstopt raken.

• Na korte tijd vallen de pellets in de container onder de afvalgoot

• De korrels bereiken hun uiteindelijke hardheid en consistentie pas na afkoeling.

• Ga op dezelfde manier te werk tot het mengsel volledig verwerkt is.

• Als u klaar bent, schakelt u het apparaat uit met de UIT-knop en haalt u de stekker uit 
het stopcontact.

De maximale lengte van het ruwe materiaal moet ongeveer 5 mm zijn, langer ma-
teriaal kan de machine verstoppen en de efficiëntie verminderen. Grondstoffen die 
te groot zijn, moeten worden gebroken/gesneden in kleinere deeltjes.

Als de grondstof te droog is, wordt deze niet goed geperst. Als de grondstof te 
vochtig is, zullen de pellets van slechte kwaliteit zijn. Stel de stelschroeven bij als 
er geen pellets geproduceerd kunnen worden. Meer info op pagina N. 21 onder " 
Afstelling rollen"

Stop de machine niet tijdens het persen van pellets, anders raakt de machine 
verstopt

Gebruik het apparaat pas nadat het is voorverwarmd. Volg de instructies op pag. 

nr. 16 onder " Het apparaat voorverwarmen "

Reinig de machine zodat er geen pelletresten achterblijven op de rollen en in de 
matrijs.



V. 1.1NL 19

Reiniging, verzorging en onderhoud

Schoonmaken:
• Haal de stekker van het apparaat uit het stopcontact voordat u begint met schoonma-

ken.

• Gebruik alleen middelen zonder bijtende bestanddelen om het oppervlak te reinigen.

• Laat na elke reiniging alle onderdelen goed drogen voordat u het apparaat weer 

gebruikt.

• Reinig de ventilatiesleuven met een borstel en perslucht.

• Om redenen van technische efficiëntie en om schade te voorkomen, moet de eenheid 

regelmatig worden gecontroleerd.

Elektrische schok dreigt.  Trek de stekker uit het stopcontact! . Voer reinigings-, 
onderhouds- en instandhoudingswerkzaamheden alleen uit na het uitschake-
len van de voeding!

Hete oppervlakken. Vermijd contact met hete onderdelen van het apparaat! 
Laat de onderdelen afkoelen! Trek de stekker uit het stopcontact!

Het is verboden om het apparaat met een waterstraal te besproeien of in water onder 
te dompelen. Er mag geen water in het apparaat komen via de ventilatieopeningen in 
de behuizing.

Gebruik geen scherpe en/of metalen voorwerpen (zoals staalborstels of metalen spa-
tels), aangezien deze het oppervlak van het apparaat kunnen beschadigen.

Gevaar voor omvallen! Onvoldoende stabiliteit of onjuiste positionering van 
de Eenheid kan deze omvallen. Ernstige verwondingen dreigen! 
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De matrijs vervangen/demonteren:
Ga als volgt te werk om de matrijs te vervangen/demonteren:
Koppel het apparaat los van de voeding.

• Maak de vulopening en de trechter los. Verwijder beide uit de machine.

• Draai de stelschroeven op de bovenste behuizing los met de inbussleutel ; Zie Fig.3 

• Verwijder de bevestigingsschroeven van de bovenste behuizing met de inbussleutel 
en trek de rollen eruit. (Zie Fig. 4)

• Verwijder de bovenste behuizing. Maak vervolgens de matrijs en de rollen vrij van 
materiaalresten. 

Fig. 3

Fig. 4

Model met 3 kW en 4 kW nominaal vermogen heeft 2 stelschroeven en model met 7,5 
kW nominaal vermogen heeft 3 stelschroeven

Model met 3 kW en 4 kW nominaal vermogen heeft 4 bevestigingsschroeven en model 
met 7,5 kW nominaal vermogen heeft 6 bevestigingsschroeven
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• Gebruik een tang om de grote klemmoer/borgmoer in het midden los te draaien en 
verwijder de matrix voorzichtig. (Zie Fig. 5)

• Verwijder al het resterende materiaal. Maak de matrijs schoon of vervang hem door 
een nieuwe.

• Zet de eenheid in omgekeerde volgorde weer in elkaar.

Fig. 5
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Rolinstelling:

De afstand tussen de rollen en de matrijs moet 0,1-0,3 mm bedragen. De matrijs moet vrij 
onder de rollen kunnen draaien. De afstelling gebeurt met de schroeven die in de tekening 
hieronder zijn gemarkeerd. 

Model met 3 kW en 4 kW nominaal vermogen heeft 2 stelschroeven en model met 7,5 
kW nominaal vermogen heeft 3 stelschroeven

Draai de schroeven voorzichtig en gelijkmatig aan. Als ze te vast worden 
aangedraaid, kan een van de rollen vast komen te zitten en/of kan de as 
vervormen. Verhoog de roldruk niet door de schroeven aan te draaien als de 
matrijs verstopt is.

Fig. 6
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Smeren:

Smeer de rollen en de matrijs na elke 8 bedrijfsuren 
in met lagervet. 
(* Een vetspuit is niet bij de levering inbegrepen)

Fig. 7 : Toont een explosietekening van de rollen

• Om het hoofdaslager te smeren met een vetspuit, steekt u de punt van de vetspuit in de 
opening aan de zijkant van de machine en drukt u op de hendel van de vetspuit. (Zie 
Fig. 9)

• Verwijder de trechter van de toevoergoot om de rollen klaar te maken voor het smeren.

• Open het deksel en neem het lager eruit. (Zie hoofdstuk `De matrijs vervangen/de-
monteren'; pagina 19)

• Trek de rollers eruit. Draai de 4 x schroeven los zoals hieronder getoond (Fig. 7).

• Smeer het lager met de vetspuit (zie Fig. 8)

• Zet de eenheid in omgekeerde volgorde weer in elkaar. 

Fig. 9

Fig. 8
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Olie verversen:

• Plaats de bak met afgewerkte olie onder het apparaat en draai de olieaftapplug los 
met een inbussleutel en wacht tot de olie eruit loopt. Schroef het weer vast.

• Om verse olie in het reservoir te vullen, schroeft u de olievulplug los, steekt u een 
trechter in de vulopening en vult u het reservoir met olie, waarna u de olievulplugweer 
sluit. (Type olie: Versnellingsbak SAE 80W90 API GL4)

• Veeg de olievulplug met aangesloten peilstok met een pluisvrije doek af om het olie-
peil te meten. Dompel de peilstok volledig in de olie. Trek de peilstok er weer uit. Lees 
het oliepeil af. Draai de olievulplug weer vast.

Ververs de olie na de eerste 500 bedrijfsuren

Olievulplug

Olieaftapplug

Fig. 10
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Problemen oplossen

Fout Mogelijke oorzaak Oplossing

Apparaat werkt 

niet
Geen netspanning

Sluit het apparaat aan op het 

lichtnet of controleer de externe 

zekering

Apparaat werkt 

niet meer na wat 

werk

Verlengkabel te lang of te kleine 

doorsnede.

Verlengkabel van minimaal 1,5 

mm² met een maximale lengte 

van 25 m.

Contactdoos te ver van de hoofd-

aansluiting en te kleine doorsne-

de van de aansluitkabel.

Kortere kabel, doorsnede min-

stens 2,5 mm.

De matrijzen / 

rollen blijven 

steken of zijn 

verstopt.

Het pelletmengsel is verkeerd 

of de matrijs past niet bij het 

mengsel.

Schakel de machine uit en reinig 

de matrijs/rollen. Zaai het meng-

sel opnieuw door indien nodig. 

U kunt ook de hoeveelheid 

korrelmengsel verminderen of een 

geschikte matrijs gebruiken.De machine 

produceert geen 

pellets

Het ruikt ver-

brand. Het ap-

paraat rookt of 

wordt erg heet.

De matrijs is verstopt.

Reinig de matrijs en de rollen. 

Verbeter het pelletmengsel en 

gebruik zetmeel als bindmiddel. 

Verminder de hoeveelheid opge-

vuld materiaal.

De machine pro-

duceert te weinig 

pellets.

De samenstelling van het pellet-

mengsel is niet correct.

Verbeter het pelletmengsel en 

gebruik zetmeel als bindmiddel.

De as is verbo-

gen of gebar-

sten.

De schroeven die de as vasthou-

den zitten te vast.

Vervang de beschadigde as door 

een nieuwe.

Tabel 1
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Opslag en Transport

• Bewaar het apparaat bij temperaturen tussen -2 en +40°C. 

• Als u het apparaat opslaat bij temperaturen rond of onder 0°C, laat het apparaat 

dan ongeveer 10 uur wennen aan hogere temperaturen. Er kan zich condens vormen 

in de motor en er kan kortsluiting ontstaan.

• Bewaar het apparaat afgedekt in een niet-corrosieve omgeving.

• Bewaar het apparaat buiten het bereik van kinderen.

• Bewaar het apparaat op een droge, koele plaats, beschermd tegen vocht en direct 
zonlicht.

• Vervoer de eenheid in gemonteerde toestand over korte afstanden.

• Transporteer het apparaat over langere afstanden in de oorspronkelijke verpakking in 

gedemonteerde staat.

De as is verbo-

gen of gebar-

sten.

De matrijs en/of rollen zijn 

versleten.

Als de afstand tussen de matrijs 

en de rollen minder dan 4 mm is, 

moet de matrijs worden vervan-

gen. De levensduur van de matrijs 

is ongeveer 300 bedrijfsuren - 

daarna moet hij worden vervan-

gen.

De rol loopt vast 

of is geblok-

keerd en maakt 

geluiden.

Het lager of de lagering op de 

rollen is beschadigd (gebrek aan 

lageronderhoud).

Vervang de lagers door nieuwe. 

Smeer ze voor montage in met 

lagervet.
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Model PM1-P3000 PM1-P4000 PM1-P7500

Nominaal vermogen 3000 W 4000 W 7500 W

Netspanning (V ~)

Frequentie (Hz)
400V/50Hz 400V/50Hz 400V/50Hz

Nettogewicht [kg] 75 kg 85 kg 220 kg

Diameter matrijs [mm] 124 mm 138 mm 198 mm

Diameter van de 
Matrijsboringen [mm]

6 mm 6 mm 6 mm

Rendement voederproductie/ capaciteit 
[kg/h]

60-80 kg/u
80-100 

kg/u
500-600 

kg/u

Afmetingen 
[B x Dx H; mm]

1000 x 400 
x 600

1000 x 400 
x 600

1200 x 500 
x 1000

Type olie (vloeibaar) Versnellingsbak SAE 80W90 API GL4

Snelheid (rpm) 1400 - 1450 rpm

Bedrijfstemperatuur (°C) 60 - 80°C

Technische gegevens

Tabel 2



V. 1.1 NL28

Onderdelen

U vindt populaire reserveonderdelen onder de volgende link op onze website in het 

gedeelte

Categorie "Onderdelen" onder: 

https://www.rocket-tools.nl/reserveonderdelen/?mpn=PM1-P3000

https://www.rocket-tools.nl/reserveonderdelen/?mpn=PM1-P4000

https://www.rocket-tools.nl/reserveonderdelen/?mpn=PM1-P7500

Gooi uw oude apparaat aan het einde van de levensduur weg in overeenstemming met 

de nationale voorschriften. Volg voor het weggooien van het apparaat de geldende voor-

schriften in uw land en gemeente.

Maak je apparaat onbruikbaar voordat je het weggooit om misbruik en de 

bijbehorende gevaren te voorkomen. 

 

                                Gooi het apparaat nooit weg met het huishoudelijk afval.

 Neem de milieuvoorschriften in acht bij het aftappen van gebruikte olie 
en benzine. Laat nooit afgewerkte olie of benzine in de bodem terecht-
komen!

Verwijdering
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Rocket-Tools GmbH

Kurfürstendamm 170

10707 Berlijn

E-mail: service@rocket-tools.nl
Website: www.rocket-tools.nl

Klantenservice

Garantie

Alle informatie en opmerkingen in deze gebruiksaanwijzing zijn opgesteld in overeen-

stemming met de geldende voorschriften en de huidige stand van de technische ontwikke-

ling, alsmede onze jarenlange kennis en ervaring. 

De vertalingen van de bedieningsinstructies zijn naar ons beste weten gemaakt.

In overeenstemming met de wettelijke voorschriften verleent EBERTH een garantie van 24 

maanden vanaf de aankoopdatum. 

Het aankoopbewijs is verplicht voor garantieclaims. 

EBERTH aanvaardt geen garantie voor apparaten waarvan het serienummer vervalst, ge-

wijzigd of verwijderd is.

Garantieclaims bestaan niet voor:

◊ Schade door onjuist gebruik,

◊ Schade door invloeden van buitenaf, slijtageonderdelen.

Als je vragen hebt, kun je contact opnemen met de Rocket-Tools Klantenservice.  

Bewaar hiervoor de gegevens van de artikelomschrijving, het klantnummer en 

Factuurnummer klaar.
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Hierbij verklaren wij,

Rocket Tools GmbH

Kurfürstendamm 170

10707 Berlijn,

dat de hieronder beschreven apparatuur, op grond van het ontwerp en de constructie en 

in de door ons op de markt gebrachte versies, voldoet aan de relevante, fundamentele vei-

ligheids- en gezondheidseisen van de EG-richtlijnen. In het geval van een wijziging aan de 

apparatuur die niet met ons is overeengekomen, verliest deze verklaring haar geldigheid.

Benaming van de eenheden: PM1-P3000
PM1-P4000
PM1-P7500

Relevante EG-richtlijnen:  2006/42/EG
2014/30/EU

(RoHS) 2011/65/EU

Toegepaste normen:  EN 61000-3-2:2014
DIN EN 60204-1

DIN EN 61000-6-3
EN IEC 63000:2019
EN 61000-3-3:2013

Plaats, datum:                                          Berlin, 27.07.2023

Gegevens ondertekenaar: 

Andreas Hebestreit
   Algemeen directeur

EG-verklaring van overeenstemming
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Opmerkingen
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Młynek do pelletu 
Maszyna

PM1-P3000
PM1-P4000
PM1-P7500

INSTRUKCJA OBSŁUGI

DE EN FR IT ES NL PL SE
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  W każdym przypadku należy przeczytać instrukcję obsługi.

Operator musi przeczytać i zrozumieć instrukcję obsługi, aby zapewnić bezpieczną ob-

sługę. Nawet operatorzy posiadający doświadczenie z urządzeniem muszą przeczytać i 

zrozumieć instrukcję obsługi.

Nieodpowiednio poinformowani operatorzy mogą stanowić zagrożenie dla siebie i innych 

poprzez niewłaściwe użytkowanie. Instrukcję obsługi należy przechowywać w łatwo do-

stępnym miejscu. 

Personel obsługujący, konserwujący i czyszczący musi zapoznać się z instrukcją obsługi. 

Jeśli urządzenie jest przekazywane osobom trzecim, należy również przekazać instrukcję 

obsługi.

Zakres dostawy

Najnowsze zmiany techniczne mogą odbiegać od opisanych tutaj wyjaśnień i rysunków.

Zawarte w zakresie dostawy:

• 1x prasa do pelletu EBERTH

• wstępnie zmontowana matryca 1 x 6 mm * dla wszystkich 3 modeli

• 1x instrukcja obsługi
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Bezpieczeństwo działania urządzenia jest gwarantowane tylko wtedy, gdy jest ono uży-

wane zgodnie z przeznaczeniem i informacjami zawartymi w instrukcji obsługi. Każde inne 

użycie urządzenia wykraczające poza jego przeznaczenie jest uważane za niewłaściwe.

Przetwarzać tylko zboża takie jak suszone Pszenica, owies, żyto, ziarna kukurydzy, trociny, 

słoma, łuski ryżu i kora drzew lub suszone kolby kukurydzy itp.

Urządzenie służy do mielenia, kruszenia i wytwarzania granulatu paszowego. Urządzenie 

Może być również używane do wytwarzania domowych pałeczek nawozowych oraz do 

wytwarzania pałeczek z trocin lub papieru do wypalania w piecu. Ważne jest, aby uży-

wać tylko trocin o średnicy nieprzekraczającej 3 mm.

Przeznaczenie

Przewidywalne niewłaściwe użycie

Nigdy nie używaj urządzenia w temperaturze otoczenia poniżej 0°C i temperaturze powy-

żej 40°C. Nigdy nie używaj urządzenia w warunkach wysokiej wilgotności.

Zastrzegamy sobie prawo do wprowadzania zmian technicznych w produkcie w zakresie 

poprawy właściwości użytkowych i dalszego rozwoju. Jeśli potrzebujesz części zamien-

nych, używaj tylko oryginalnych części zamiennych! 



V. 1.1 PL6

Ważne instrukcje bezpieczeństwa i techniczne są oznaczone symbolami w niniejszej in-

strukcji obsługi. Postępuj zgodnie z instrukcjami, aby uniknąć obrażeń ciała i uszkodzenia 

mienia.

Ostrzeżenia:

 Znak ten zwraca uwagę na bezpośrednie niebezpieczeństwo, 
które może doprowadzić do poważnych obrażeń ciała lub 
śmierci.

 Ten znak wskazuje na niebezpieczne sytuacje, które mogą 
prowadzić do poważnych obrażeń ciała lub śmierci.

 Ten symbol oznacza niebezpieczne sytuacje, które mogą pro-
wadzić do drobnych obrażeń lub spowodować uszkodzenie, 
nieprawidłowe działanie i zniszczenie urządzenia.

 Ostrzeżenie o ogólnym niebezpieczeństwie. Nieprzestrzega-
nie tej zasady stanowi zagrożenie dla życia!

 Ostrzeżenie o ryzyku obrażeń spowodowanych wysokim 
poziomem hałasu

 Ostrzeżenie przed gorącą powierzchnią. Nieprzestrzeganie 
tej zasady stanowi zagrożenie dla życia.

 Ostrzeżenie przed wciągnięciem obracających się części. 
Nieprzestrzeganie tej zasady stanowi zagrożenie dla życia.

 Ostrzeżenie przed przewróceniem urządzenia. Nieprzestrze-
ganie tej zasady stanowi zagrożenie dla życia.

 Ostrzeżenie przed niebezpiecznym napięciem elektrycznym.  
Nieprzestrzeganie tej zasady stanowi zagrożenie dla życia.

 Ostrzeżenie o niebezpieczeństwie potknięcia. Nieprzestrze-
ganie tej zasady stanowi zagrożenie dla życia.

Wyjaśnienie symboli
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Znaki nakazu i zakazu:

 Używać rękawic ochronnych.

 Używać obuwia ochronnego.

 Nosić odpowiednią ochronę dróg oddechowych.

 Nosić okulary ochronne.

Symbole i ilustracje:

 Przeczytaj! Przed użyciem należy przeczytać instrukcję obsłu-
gi.

 Wskazówka! Ten symbol wskazuje wskazówki i informacje, 
których należy przestrzegać w celu zapewnienia wydajnej i 
bezawaryjnej pracy urządzenia.

 Utylizuj benzynę i zużyty olej w sposób przyjazny dla środo-
wiska!

 
  Zachowaj bezpieczną odległość.

  Wymagane jest regularne czyszczenie.
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 Należy przestrzegać instrukcji bezpieczeństwa i ostrzeżeń 

umieszczonych na urządzeniu oraz instrukcji bezpieczeństwa 

zawartych w niniejszej instrukcji obsługi.

Ogólne 

• Instrukcję obsługi należy zawsze przechowywać w miejscu pracy.

• Jeśli jesteś użytkownikiem po raz pierwszy, poproś specjalistę o instruktaż. 

Dzieci i

• Młode osoby w wieku poniżej 18 lat nie mogą korzystać z urządzenia. Je-

śli młoda osoba w wieku powyżej 16 lat jest szkolona przez profesjonalistę 

pod nadzorem, jest zwolniona z zakazu. Urządzenie należy wypożyczać 

lub przekazywać wyłącznie osobom zaznajomionym z jego obsługą. Wraz 

z urządzeniem należy dostarczyć instrukcję obsługi. Operator ponosi odpo-

wiedzialność wobec osób trzecich. Podczas korzystania z urządzenia nale-

ży trzymać inne osoby z daleka. Rozproszenie uwagi może spowodować 

utratę kontroli nad urządzeniem.

• Bądź uważny i wykonuj wszystkie zadania spokojnie i rozważnie. Nigdy nie 

pracuj, gdy jesteś zmęczony lub pod wpływem alkoholu, narkotyków, leków 

lub innych substancji, które mogą osłabić Twoje zmysły. Zwróć szczególną 

uwagę na swój stan po zakończeniu godzin pracy. Chwila nieuwagi pod-

czas korzystania z urządzenia może prowadzić do poważnych obrażeń.

• Z urządzenia, akcesoriów i narzędzi należy korzystać zgodnie z niniejszymi 

instrukcjami. Należy wziąć pod uwagę warunki pracy i wykonywane czyn-

ności. Korzystanie z urządzenia w sposób niezgodny z jego przeznacze-

niem może prowadzić do niebezpiecznych sytuacji.

• Operator musi wiedzieć, jak zatrzymać urządzenie w sytuacji awaryjnej. 

Operator musi znać wszystkie obsługiwane urządzenia. Nigdy nie pozosta-

wiać urządzenia bez nadzoru podczas pracy.

• Nigdy nie należy modyfikować urządzenia ani jego urządzeń sterujących 

i zabezpieczających, ani też czynić urządzeń sterujących i zabezpiecza-

jących bezużytecznymi. Modyfikacje urządzenia oraz zmiany w urządze-

niach sterujących i zabezpieczających zagrażają bezpieczeństwu użytkow-

nika i mogą spowodować uszkodzenie urządzenia.

• Przed włączeniem urządzenia należy usunąć wszelkie narzędzia do regula-

Instrukcje bezpieczeństwa
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cji lub klucze. Narzędzie lub klucz znajdujący się w obracającej się części 

urządzenia może spowodować poważne obrażenia.

• Podczas pracy nie wolno nosić pierścionków, zegarków, krawatów ani biżu-

terii. Zwiąż i upnij długie włosy. Zawsze noś odzież, która jest funkcjonalna, 

wykonana z mocnego materiału i ściśle przylegająca, ale nie krępująca ru-

chów. Niebezpieczeństwo wciągnięcia przez części robocze. Unikają ura-

zów, nosząc sprzęt ochrony ciała.

• Należy zawsze nosić środki ochrony osobistej i ściśle przylegające okulary 

ochronne. Upewnij się, że okulary ochronne są prawidłowo dopasowane. 

Noszenie osobistego wyposażenia ochronnego, takiego jak antypoślizgo-

we obuwie ochronne i maska przeciwpyłowa, w zależności od typu i zasto-

sowania urządzenia, zmniejsza ryzyko obrażeń i trwałych uszkodzeń.

• Trzymać inne osoby, w tym zwierzęta, w bezpiecznej odległości od miejsca 

pracy. Każda osoba wchodząca na obszar roboczy musi nosić sprzęt ochro-

ny osobistej.

• Przed każdym uruchomieniem należy sprawdzić, czy wszystkie połączenia 

śrubowe są dokręcone.

• Naprawę urządzenia należy zlecać wykwalifikowanemu personelowi, ko-

rzystającemu wyłącznie z oryginalnych części zamiennych. Środek ten za-

pewnia utrzymanie bezpieczeństwa urządzenia.

• O urządzenie należy dbać z należytą starannością. Sprawdź, czy ruchome 

części działają prawidłowo i nie są zablokowane, czy części nie są pęknię-

te lub uszkodzone w taki sposób, że działanie urządzenia jest zakłócone. 

Przed użyciem urządzenia należy zlecić naprawę uszkodzonych części spe-

cjaliście. Wiele wypadków jest spowodowanych przez źle konserwowany 

sprzęt.

• Zawsze upewnij się, że podstawa jest stabilna i bezpieczna. Nieprawidłowa 

postawa może uniemożliwić sterowanie urządzeniem w nieoczekiwanych 

sytuacjach. Ryzyko obrażeń!

• Nigdy nie używaj uszkodzonego lub niedziałającego urządzenia! W razie 

wątpliwości należy skontaktować się z naszym działem obsługi klienta lub 

zlecić sprawdzenie urządzenia wykwalifikowanemu specjaliście.
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Miejsce pracy

• Umieść urządzenie na niepalnej, ognioodpornej powierzchni. Maszyna nie 

może się chwiać. Oczyść miejsce pracy.

• Utrzymuj obszar roboczy w czystości. Oczyść miejsce pracy z przeszkód. 

Upewnij się, że miejsce pracy jest wystarczająco oświetlone. Nieuporządko-

wane i słabo oświetlone miejsca pracy zwiększają ryzyko urazów.

• Upewnić się, że powierzchnia jest w stanie odpowiednio utrzymać ciężar 

urządzenia wraz z ładunkiem.

• Nigdy nie wystawiaj urządzenia na działanie deszczu, wilgoci lub śniegu. 

Ważne części mogą rdzewieć.

• Nigdy nie obracaj, nie przechylaj ani nie zmieniaj położenia urządzenia 

podczas pracy.

• Nigdy nie należy umieszczać urządzenia w środowisku zagrożonym wybu-

chem. Nigdy nie przechowywać ani nie używać w miejscach, w których w 

pobliżu znajdują się substancje łatwopalne, takie jak olej napędowy, olej, 

papier, wióry drzewne, puszki z aerozolem. Zagrożenie pożarem i wybu-

chem! Otwarty ogień i palenie tytoniu są zabronione.

• Ułóż kabel zasilający tak, aby się nie potknął. W przypadku przedłużaczy 

kabli należy użyć kanału podłogowego, aby zapobiec potknięciu.

• W pobliżu urządzenia należy przechowywać przetestowaną, odpowiednią 

gaśnicę na wypadek sytuacji awaryjnych.

• Podczas pracy z urządzeniem powstaje drobny pył, który w pewnych stęże-

niach może być wybuchowy. Nigdy nie przebywaj w pobliżu miejsca pracy 

z otwartym ogniem lub palącym się papierosem! Zapewnić odpowiednią 

wentylację!

• Niebezpieczeństwo obcięcia kończyn! Nigdy nie dopuszczaj, aby części 

ciała znalazły się w strefie zagrożenia urządzenia podczas pracy. 

• Nigdy nie przekraczaj limitu obciążenia urządzenia podczas pracy.
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Bezpieczeństwo elektryczne

• Jeśli chcesz przedłużyć kabel połączeniowy, używaj tylko przedłużaczy od-

powiednich do użytku na zewnątrz. Środek ten zmniejsza ryzyko porażenia 

prądem.

• Nigdy nie używaj przewodu zasilającego do przenoszenia lub wieszania 

urządzenia ani do wyciągania wtyczki z gniazdka.

• Kabel należy trzymać z dala od źródeł ciepła, oleju, ostrych krawędzi lub ru-

chomych części urządzenia. Nigdy nie ściskaj, nie załamuj, nie zgniataj ani 

nie zawiązuj kabla pod urządzeniem. Zawsze należy całkowicie rozwinąć 

linię. Nigdy nie zanurzać przewodu w wodzie lub innych płynach. Uszko-

dzone, mokre lub splątane przewody zwiększają ryzyko porażenia prądem.

• Z urządzenia należy korzystać tylko wtedy, gdy wszystkie połączenia są su-

che i zabezpieczone. Przedostanie się wody do i na urządzenie zwiększa 

ryzyko porażenia prądem elektrycznym.

• Używane gniazdo musi być wyposażone w wyłącznik różnicowoprądowy 

(RCD).

Zagrożenia związane z wysokimi temperaturami

• Podczas pracy urządzenie, a zwłaszcza silnik elektryczny, bardzo się na-

grzewa. Nigdy nie przykrywaj urządzenia podczas pracy. Nigdy nie blokuj 

żeber chłodzących silnika.

Zagrożenia związane z obracającymi się częściami

• Nigdy nie wkładaj przedmiotów do wnętrza obudowy.

• Nigdy nie używaj urządzenia z otwartą lub poluzowaną pokrywą.

• Nigdy nie pracuj przy ruchomych częściach urządzenia.

Wyciągnij wtyczkę sieciową:

• Po fazie chłodzenia.

• Podczas konserwacji.

• Gdy urządzenie nie jest używane.

• Przed czyszczeniem urządzenia.

• Przed każdym transportem.
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• Przed ustawieniem urządzenia należy usunąć z niego wszystkie materiały opakowa-

niowe.

• W przypadku utylizacji opakowania należy przestrzegać przepisów obowiązują-

cych w danym kraju. 

• Recykling materiałów opakowaniowych nadających się do recyklingu.

• Sprawdź, czy urządzenie i akcesoria są kompletne.

• Jeśli brakuje jakichkolwiek części, skontaktuj się z naszym działem obsługi klienta.

• W tym celu należy przygotować numer klienta, numer vouchera i numer zamówienia.

  

Po dostawie

Ryzyko rezydualne

Nawet jeśli wszystkie odpowiednie przepisy bezpieczeństwa są przestrzegane i prze-

strzegane jest przeznaczenie określone przez producenta, nadal mogą wystąpić zagro-

żenia wynikające z konstrukcji określonej przez przeznaczenie. Pod warunkiem prze-

strzegania instrukcji bezpieczeństwa, przeznaczenia i wszystkich instrukcji opisanych w 

instrukcji obsługi, ryzyko można zminimalizować. 

Ryzyko rezydualne objawia się poprzez: Niewystarczające czyszczenie silnika elektrycz-

nego i związany z tym wybuch pyłu mącznego. Pył z mąki izolacyjnej na silniku elektrycz-

nym może spowodować przegrzanie silnika, co może doprowadzić do zapłonu warstwy 

pyłu.

• Regularnie usuwaj pył mąki z silnika elektrycznego.

Należy zachować opakowanie urządzenia. Opakowanie może być potrzebne do 
przechowywania podczas gwarancji. W przypadku uszkodzenia prosimy o kontakt 
z naszym działem obsługi klienta.
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Opis urządzenia

1. Zsyp odpadów

2. Górna obudowa

3. Wałek napełniający

4. Korek wlewu oleju

5. Koła

6. Korek spustowy oleju

7. Skrzynia biegów

8. Silnik elektryczny

Prasa do pelletu jest wyposażona w mocny silnik elektryczny, który napędza rolki docisko-
we za pośrednictwem wału napędowego i przeciska materiał, np. trociny, przez matrycę. 
Ciśnienie i tarcie w matrycy prowadzą do podgrzania prasowanego materiału do tempe-
ratury 60-80 °C. Wzrost ciśnienia i temperatury prowadzi do kompresji materiału wyjścio-
wego, aż do uzyskania granulek. Chłodzenie zwiększa odporność granulek. W zależności 
od rodzaju materiału wyjściowego, konieczne może być dodanie środków wiążących. 
Urządzenie jest dostarczane ze wstępnie zmontowaną matrycą 6 mm.

Rys. 1: Urządzenie z jego funkcjami i elementami sterującymi

1

2

3

4 5

6

7

8
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Montaż urządzenia

Stanowisko Oznaczenie Ilość Ilustracja

A Śruba
*już na urządzeniu 

zamontowany
2

B Wałek napełniający 1

C Zsyp odpadów 1

Zestawy śrub do montażu zsypu podającego i zsypu od-
padów są już przykręcone do urządzenia.

• Najpierw odkręć dwie wstępnie 
przykręcone śruby (A).

• Umieść rynnę na odpady (C) na 
obudowie urządzenia i przykręć ją 
2 śrubami (A).

• Umieść rynnę wlewową (B) na 
obudowie urządzenia.

* Zsyp do napełniania nie wyma-
ga użycia śrub

B

AC

Rys. 2
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Przed uruchomieniem

• Nie należy używać urządzenia w temperaturze otoczenia powyżej 40°C i wilgotno-

ści względnej powyżej 85%.

• Ustaw urządzenie w taki sposób, aby zapewnić dobrą cyrkulację powietrza. Ze 

wszystkich stron należy zachować odległość co najmniej 10 cm. Urządzenie należy 

trzymać z dala od gorących powierzchni.

• Urządzenie powinno być zawsze używane na płaskiej, stabilnej, czystej, ognio-

odpornej i suchej powierzchni oraz poza zasięgiem dzieci i osób o ograniczonych 

zdolnościach umysłowych, sensorycznych i psychologicznych.

• Upewnij się, że wtyczka sieciowa jest zawsze dostępna i nie jest zakryta. Upewnij 

się, że zasilanie urządzenia jest zgodne ze specyfikacją podaną na etykiecie pro-

duktu! Sprawdź, czy wszystkie śruby i nakrętki są dokręcone.

• Nasmarować łożyska zgodnie z instrukcjami na stronie nr 22
• Urządzenie jest dostarczane bez oleju. W urządzeniu znajdują się jednak pozostało-

ści oleju. Przed rozpoczęciem pracy należy uzupełnić olej! ; strona nr 22-23
• Ustaw docisk rolki zgodnie z instrukcjami na stronie nr 21, Prześwit między rolką a 

matrycą powinien wynosić 0,1 mm - 0,3 mm.
• Podczas korzystania z nowej matrycy i urządzenia po raz pierwszy, matryca powin-

na zostać oszlifowana, wypolerowana i wyczyszczona. (Patrz strona nr 16)
• Należy wybrać odpowiednią jakość mieszanki, o właściwej zawartości wilgoci, od-

powiednim rozmiarze (poniżej 3 mm) i prawidłowo wymieszaną. (Patrz strona nr 15)
• Maszyna ta może granulować z dodatkiem lub bez dodatków/środków wiążących.
• Wstępne podgrzanie urządzenia jest konieczne na początku każdego użycia. 

(Patrz nr 16)
• Kierunek obrotów silnika musi być zgodny z ruchem wskazówek zegara, w przeciw-

nym razie należy sprawdzić silnik pod kątem prawidłowego podłączenia faz.

Wymagania dotyczące materiału:
• Zawartość wilgoci w mieszance powinna wynosić między 12 a 15 leżeć.
• Składniki powinny być równomiernie wymieszane.
• Maksymalny rozmiar materiałów nie może przekraczać średnicy otworu matrycy, 

w którym to przypadku powinien być być mniejszy niż 5 mm mm. Z wyjątkiem np. 
odmian kukurydzy lub fasoli, wielkość wypełnienia/mieszanki zazwyczaj musi być 
kontrolowana/kruszona przed podaniem. Aby wykonać patyczki z trocin, maksy-
malny rozmiar materiałów powinien wynosić być mniejszy niż 3 mm kłamstwo.

• Nie mieszaj kawałków kamienia, żelaza lub innych twardych materiałów ze składni-
kami, ponieważ mogą one uszkodzić urządzenie.

• Spoiwa powinny być dodawane do mieszanek o niskiej zawartości ligniny, aby 
uzyskać lepszy efekt wiązania.
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Kierunek obrotu:

• Przed pierwszym użyciem lub po wymianie matrycy należy sprawdzić, czy kierunek 

obrotów odpowiada strzałce pokazanej poniżej.

• Jeśli nie, należy zmienić kierunek obrotów silnika.

Zlecić podłączenie wykwalifikowanej osobie!

Kierunek 
obrotu:

Die

Kierunek 
obrotu:

Toczenie
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Ciała obce, takie jak kamienie lub drut, mogą uszkodzić urządzenie. Używaj 
wyłącznie mieszanek wolnych od ciał obcych! Dokładnie wyczyść, aby usunąć 
ciała obce! 

Uruchomienie

Gorące powierzchnie. Unikać kontaktu z gorącymi częściami urządzenia. 
Pozostaw części do ostygnięcia.

Przed pierwszym użyciem urządzenia i matrycy należy "uruchomić" lub "przeszlifo-
wać" urządzenie

Procedura szlifowania nowej matrycy:

Przed pierwszym użyciem nowa matryca powinna zostać wypolerowana i wyczyszczona 
zgodnie z procedurą opisaną poniżej:

• Przygotować 5 kg mąki lub trocin, 0,5 kg drobnego piasku, 1 l oleju roślinnego, 
zużytego lub brudnego. (70% mąki, 10% piasku, 20% oleju)

• Wymieszaj wszystkie składniki w wiadrze, aż uzyskasz dokładnie wymieszaną mie-
szaninę.

• Przecisnąć mieszaninę przez matrycę 80 do 90 razy (około 30 minut), aż granulki 
wychodzące z rynny spełnią wymagania jakościowe.

Rozgrzej urządzenie:

• Przygotować mieszankę z 10% oleju roślinnego.
• Umieść wiadro pod wylotem, aby materiał mógł być kilkakrotnie zbierany i zawraca-

ny do urządzenia.
• Kilkakrotnie przecisnąć oleistą mieszankę przez matrycę, aż para znajdzie się nad 

lejem, a wyrzucane granulki będą trwałe i zagęszczone.
• W tym momencie urządzenie jest gotowe do ciągłej produkcji pelletu.

Matryca jest częścią zużywającą się. Ich żywotność wynosi ok. 1000 godzin pracy lub 
30 dni (przy codziennym użytkowaniu przez ok. 6 godzin). Części zużywające się nie 
podlegają wymianie, jeśli są zużyte, należy je niezwłocznie wymienić.

Przed każdym uruchomieniem maszyna musi być wielokrotnie podgrzewana za pomo-
cą oleistej mieszanki przez około 5 do 10 minut. Gdy temperatura osiągnie 70-80C, 
można przygotować pellet.
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Jednostka jest opóźniona. Kończyny mogą zostać poważnie uszkodzone. 
Nigdy nie sięgaj do urządzenia podczas pracy! Po każdej operacji należy 
wyciągnąć wtyczkę sieciową! Czekaj na zatrzymanie!

Latające części. Należy zawsze nosić środki ochrony osobistej oraz ściśle 
przylegającą odzież i okulary ochronne.

Normalna praca / granulowanie:

• Podłącz urządzenie do zasilania i włącz je. Silnik powinien się uruchomić, a matryca 
powinna zacząć się obracać. Jeśli po włączeniu urządzenie nie działa prawidłowo, 
należy je natychmiast wyłączyć i poszukać przyczyny.

• Umieść pojemnik na granulat pod zsypem odpadów.

• Wsyp niewielką ilość granulowanej mieszanki do zsypu. Wrzucenie zbyt dużej ilości 
na raz może spowodować zatkanie matrycy.

• Po krótkim czasie granulki spadają do pojemnika pod zsypem odpadów

• Granulki osiągają ostateczną twardość i konsystencję dopiero po schłodzeniu.

• Postępuj w ten sam sposób, aż mieszanina zostanie całkowicie przetworzona.

• Po zakończeniu wyłącz urządzenie za pomocą przycisku OFF i odłącz je od źródła 
zasilania.

Maksymalna długość surowca powinna wynosić ok. 5 mm, dłuższy materiał może 
zapchać maszynę i zmniejszyć jej wydajność. Surowiec, który jest zbyt duży, po-
winien zostać połamany/pocięty na mniejsze cząstki.

Jeśli surowiec jest zbyt suchy, nie zostanie prawidłowo sprasowany. Jeśli surowiec 
jest zbyt wilgotny, granulki będą niskiej jakości. Wyregulować śruby nastawcze, 
gdy nie można wytwarzać peletek. Więcej informacji na stronie N. 21 w sekcji 
"Regulacja rolki"

Nie zatrzymuj urządzenia podczas prasowania granulatu, w przeciwnym razie 
urządzenie może się zatkać

Nie używaj urządzenia, dopóki nie zostanie wstępnie podgrzane. Postępuj zgod-

nie z instrukcjami na str. nr 16 w punkcie " Wstępne nagrzewanie urządzenia "

Wyczyść maszynę tak, aby na wałkach i w matrycy nie pozostały żadne resztki 
pelletu.
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Czyszczenie, pielęgnacja i konserwacja

Czyszczenie:
• Przed rozpoczęciem czyszczenia należy odłączyć urządzenie od zasilania.

• Do czyszczenia powierzchni należy używać wyłącznie środków niezawierających 

składników żrących.

• Po każdym czyszczeniu należy odczekać, aż wszystkie części dokładnie wyschną 

przed ponownym użyciem urządzenia.

• Wyczyść szczeliny wentylacyjne za pomocą szczotki i sprężonego powietrza.

• Ze względu na sprawność techniczną i w celu uniknięcia uszkodzeń, urządzenie 

powinno być regularnie sprawdzane.

Zbliża się porażenie prądem.  Wyciągnij wtyczkę sieciową! . Czyszczenie, 
pielęgnację i konserwację należy przeprowadzać wyłącznie po odłączeniu 
zasilania!

Gorące powierzchnie. Unikać kontaktu z gorącymi częściami urządzenia! 
Niech części ostygną! Wyciągnij wtyczkę sieciową!

Zabrania się spryskiwania urządzenia strumieniem wody lub zanurzania go w wodzie. 
Woda nie może dostać się do wnętrza urządzenia przez otwory wentylacyjne na 
obudowie.

Nie używaj ostrych i/lub metalowych przedmiotów (np. szczotek drucianych lub me-
talowych szpatułek), ponieważ mogą one uszkodzić powierzchnię urządzenia.

Niebezpieczeństwo przewrócenia! Nieodpowiednia stabilność lub niepra-
widłowe pozycjonowanie. Może spowodować jego przewrócenie. Poważne 
obrażenia są bliskie! 
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Wymiana/demontaż matrycy:
W celu wymiany/demontażu matrycy należy wykonać następujące czynności:
Odłącz urządzenie od źródła zasilania.

• Poluzuj zsuwnię wlewu paliwa i zsuwnię. Wyjmij oba elementy z urządzenia.

• Poluzuj śruby regulacyjne na górnej obudowie za pomocą klucza imbusowego. 
(Patrz rys. 3) 

• Odkręć śruby mocujące górnej obudowy za pomocą klucza imbusowego i wyciągnij 
rolki. (Patrz rys. 4)

• Zdejmij górną obudowę. Następnie oczyść matrycę i rolki z pozostałości materiału. 

Rys. 3

Rys. 4

Model o mocy znamionowej 3 kW i 4 kW ma 2 śruby regulacyjne, a model o mocy 
znamionowej 7,5 kW ma 3 śruby regulacyjne

Model o mocy znamionowej 3 kW i 4 kW ma 4 śruby mocujące, a model o mocy 
znamionowej 7,5 kW ma 6 śrub mocujących
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• Za pomocą szczypiec poluzuj dużą nakrętkę mocującą/nakrętkę blokującą na środku 
i ostrożnie wyjmij matrycę. (Patrz rys. 5)

• Usunąć pozostały materiał. Wyczyść matrycę lub wymień ją na nową.
• Zmontuj urządzenie w odwrotnej kolejności.

Rys. 5
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Ustawienie rolki:

Odległość między rolkami a matrycą powinna mieścić się w zakresie 0,1-0,3 mm. Matry-
ca powinna swobodnie obracać się pod rolkami. Regulacja odbywa się za pomocą śrub 
oznaczonych na poniższym rysunku. 

Model o mocy znamionowej 3 kW i 4 kW ma 2 śruby regulacyjne, a model o mocy 
znamionowej 7,5 kW ma 3 śruby regulacyjne

Dokręć śruby ostrożnie i równomiernie. Jeśli są one zbyt mocno dokręcone, 
jedna z rolek może się zablokować i/lub wałek może się odkształcić. Nie na-
leży również zwiększać docisku wałka poprzez dokręcanie śrub, jeśli matryca 
jest zatkana.

Rys. 6
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Smarowanie:

Smarować rolki i matrycę smarem do łożysk po 
każdych 8 godzinach pracy. 
(* Smarownica nie wchodzi w skład dostawy)

Rys. 7 : Pokazuje rozłożony widok rolek

• Aby nasmarować łożysko wału głównego za pomocą smarownicy, należy włożyć 
końcówkę smarownicy do bocznego otworu maszyny i nacisnąć uchwyt smarownicy. 
(Patrz rys. 9)

• Aby przygotować rolki do smarowania, należy wyjąć lejek zsypu.

• Otwórz pokrywę i wyjmij łożysko. (Patrz rozdział "Wymiana/demontaż matrycy"; 
strona nr 19)

• Wyciągnij rolki. Poluzuj 4 śruby, jak pokazano poniżej (Rys. 7).

• Nasmarować łożysko za pomocą smarownicy (patrz Rys. 8)

• Zmontuj urządzenie w odwrotnej kolejności. 

Rys. 9

Rys. 8
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Wymiana oleju:

• Umieść pojemnik na zużyty olej pod urządzeniem i odkręć korek spustowy oleju za 
pomocą klucza imbusowego i poczekaj, aż olej wypłynie. Przykręć ją ponownie.

• Aby wlać świeży olej do zbiornika, odkręć korek wlewu oleju , włóż lejek do szyjki 
wlewu i wlej olej, a następnie zamknij korek wlewu oleju. (Typ oleju: Przekładnia SAE 
80W90 API GL4)

• Aby zmierzyć poziom oleju, przetrzyj korek wlewu oleju z podłączonym bagnetem 
niestrzępiącą się szmatką. Całkowicie zanurzyć bagnet w oleju. Ponownie wycią-
gnąć bagnet. Odczytać poziom oleju. Ponownie dokręć korek wlewu oleju.

Wymień olej po pierwszych 500 godzinach pracy

Korek wlewu oleju

Korek spustowy 
oleju

Rys. 10
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Rozwiązywanie problemów

Błąd Możliwa przyczyna Rozwiązanie

Urządzenie nie 

działa
Brak napięcia sieciowego

Podłącz urządzenie do zasilania 

lub sprawdź zewnętrzny bez-

piecznik

Urządzenie 

przestało działać 

po kilku pracach

Przedłużacz zbyt długi lub o zbyt 

małym przekroju.

Przedłużacz o przekroju co 

najmniej 1,5 mm² i maksymalnej 

długości 25 m.

Gniazdo zbyt daleko od głów-

nego połączenia i zbyt mały 

przekrój kabla połączeniowego.

Krótszy kabel o przekroju co 

najmniej 2,5 mm.

Matryce / rolki 

zacinają się lub 

są zatkany.
Mieszanka pelletu jest nieprawi-

dłowa lub matryca nie pasuje do 

mieszanki.

Wyłącz urządzenie i wyczyść 

matrycę/rolki. W razie potrzeby 

ponownie wysiej mieszankę. 

Ewentualnie zmniejszyć ilość 

mieszanki granulatu lub użyć 

odpowiedniej matrycy.

Urządzenie 

nie produkuje 

pelletu

Pachnie spa-

lenizną. Urzą-

dzenie dymi 

lub bardzo się 

nagrzewa.

Matryca jest zatkana.

Wyczyść matrycę i rolki. Ulepsz 

mieszankę granulatu i użyj 

skrobi jako materiału wiążącego. 

Zmniejszenie ilości wypełnionego 

materiału.

Maszyna produ-

kuje zbyt mało 

pelletu.

Skład mieszanki granulek jest 

nieprawidłowy.

Ulepsz mieszankę granulatu i 

użyj skrobi jako materiału wiążą-

cego.

Wał jest wygięty 

lub pęknięty.

Śruby mocujące wał są zbyt moc-

no dokręcone.

Wymień uszkodzony wał na 

nowy.

Tabela 1
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Przechowywanie i Transport

• Urządzenie należy przechowywać w temperaturze od -2 do +40°C. 

• W przypadku przechowywania urządzenia w temperaturze około 0°C lub niższej 

należy odczekać około 10 godzin, aby urządzenie dostosowało się do wyższej tem-

peratury. Wewnątrz silnika może tworzyć się kondensat i może dojść do zwarcia.

• Urządzenie należy przechowywać pod przykryciem w miejscu, w którym nie wystę-

puje korozja.

• Urządzenie należy przechowywać z dala od dzieci.

• Urządzenie należy przechowywać w suchym, chłodnym miejscu, chronionym przed 
wilgocią i bezpośrednim działaniem promieni słonecznych.

• Urządzenie należy transportować na krótkie odległości w stanie zmontowanym.

• Urządzenie należy transportować na większe odległości w oryginalnym opakowaniu 

w stanie rozmontowanym.

Wał jest wygięty 

lub pęknięty.

Matryca i/lub rolki są zużyte.

Jeśli odległość między matrycą 

a rolkami jest mniejsza niż 4 mm, 

należy wymienić matrycę. Żywot-

ność matrycy wynosi około 300 

godzin pracy - po tym czasie 

należy ją wymienić.

Rolka zacina się 

lub jest zabloko-

wana i wydaje 

dźwięki.

Łożysko lub łożysko na rolkach 

jest uszkodzone (brak konserwa-

cji łożyska).

Wymień łożyska na nowe. Przed 

montażem należy nasmarować je 

smarem do łożysk.
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Model PM1-P3000 PM1-P4000 PM1-P7500

Moc nominalna 3000 W 4000 W 7500 W

Napięcie sieciowe (V ~)

Częstotliwość (Hz)
400V/50Hz 400V/50Hz 400V/50Hz

Masa netto [kg] 75 kg 85 kg 220 kg

Średnica matrycy [mm] 124 mm 138 mm 198 mm

Średnica 
Otwory matrycy [mm]

6 mm 6 mm 6 mm

Wydajność/wydajność produkcji paszy 
[kg/h]

60-80 kg/h
80-100 

kg/h
500-600 

kg/h

Wymiary 
[W x D x H; mm]

1000 x 400 
x 600

1000 x 400 
x 600

1200 x 500 
x 1000

Typ oleju (płynny) Przekładnia SAE 80W90 API GL4

Prędkość (obr/min) 1400 - 1450 obr/min

Temperatura pracy (°C) 60 - 80°C

Dane techniczne

Tabela 2
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Części zamienne

Popularne części zamienne można znaleźć pod następującym linkiem na naszej stronie 

internetowej w sekcji

Kategoria "Części zamienne" pod: 

https://www.rocket-tools.pl/czesci-zamienne/?mpn=PM1-P3000

https://www.rocket-tools.pl/czesci-zamienne/?mpn=PM1-P4000

https://www.rocket-tools.pl/czesci-zamienne/?mpn=PM1-P7500

Stare urządzenie należy zutylizować po zakończeniu jego eksploatacji zgodnie z krajo-

wymi przepisami. W celu utylizacji urządzenia należy postępować zgodnie z przepisami 

obowiązującymi w danym kraju i gminie.

Przed wyrzuceniem urządzenia należy sprawić, by nie nadawało się ono 
do użytku, aby zapobiec niewłaściwemu użyciu i związanym z nim zagroże-

niom. 

 

                                Nigdy nie wyrzucaj urządzenia do odpadów domowych.

 Podczas spuszczania zużytego oleju i benzyny należy przestrzegać 
przepisów dotyczących ochrony środowiska. Nigdy nie dopuszczaj 
do przedostania się zużytego oleju lub benzyny do gleby!

Utylizacja
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Rocket-Tools GmbH

Kurfürstendamm 170

10707 Berlin

E-mail: service@rocket-tools.pl
Strona internetowa: www.rocket-tools.pl

Obsługa klienta

Gwarancja

Wszystkie informacje i wskazówki zawarte w niniejszej instrukcji obsługi zostały opraco-

wane zgodnie z obowiązującymi przepisami i aktualnym stanem rozwoju technicznego, a 

także naszą wieloletnią wiedzą i doświadczeniem. 

Tłumaczenia instrukcji obsługi zostały wykonane zgodnie z naszą najlepszą wiedzą.

Zgodnie z przepisami prawa EBERTH udziela gwarancji na okres 24 miesięcy od daty 

zakupu. 

Dowód zakupu jest obowiązkowy w przypadku roszczeń gwarancyjnych. 

EBERTH nie udziela gwarancji na urządzenia, których numer seryjny został sfałszowany, 

zmieniony lub usunięty.

Roszczenia gwarancyjne nie przysługują:

◊ Uszkodzenia spowodowane niewłaściwym użytkowaniem,

◊ Uszkodzenia spowodowane czynnikami zewnętrznymi, części zużywające się.

W razie jakichkolwiek pytań prosimy o kontakt z działem obsługi klienta Rocket-Tools.  

W tym celu należy zachować szczegóły dotyczące opisu przedmiotu, numeru klienta i 

Numer faktury gotowy.
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Niniejszym oświadczamy,

Rocket Tools GmbH

Kurfürstendamm 170

10707 Berlin,

że opisany poniżej sprzęt, ze względu na swój projekt i konstrukcję oraz w wersjach wpro-

wadzonych przez nas do obrotu, jest zgodny z odpowiednimi, podstawowymi wymogami 

bezpieczeństwa i ochrony zdrowia zawartymi w dyrektywach WE. W przypadku zmiany 

sprzętu, która nie została z nami uzgodniona, niniejsze oświadczenie traci ważność.

Oznaczenie jednostek: PM1-P3000
PM1-P4000
PM1-P7500

Odpowiednie dyrektywy WE:  2006/42/WE
2014/30/UE

(RoHS) 2011/65/UE

Stosowane standardy:  EN 61000-3-2:2014
DIN EN 60204-1

DIN EN 61000-6-3
EN IEC 63000:2019
EN 61000-3-3:2013

Miejsce, data:                                          Berlin, 27.07.2023

Dane sygnatariusza: 

Andreas Hebestreit
   Dyrektor zarządzający

Deklaracja zgodności WE
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Uwagi
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Pelletsfabrik 
Maskin

PM1-P3000
PM1-P4000
PM1-P7500

BRUKSANVISNING
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  Läs alltid bruksanvisningen.

Användaren måste läsa och förstå bruksanvisningen för att säkerställa en säker hantering. 

Även operatörer med erfarenhet av enheten måste läsa och förstå bruksanvisningen.

Otillräckligt informerade operatörer kan utsätta sig själva och andra för fara genom felaktig 

användning. Förvara bruksanvisningen inom räckhåll. 

Drift-, underhålls- och rengöringspersonal måste läsa bruksanvisningen. 

Om enheten överlåts till tredje part ska även bruksanvisningen överlämnas.

Omfattning av leveransen

De senaste tekniska förändringarna kan avvika från de förklaringar och ritningar som be-

skrivs här.

Ingår i leveransomfattningen:

• 1x EBERTH pelletspressmaskin

• 1 x 6 mm munstycke förmonterat *för alla 3 modeller

• 1x bruksanvisning
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Enhetens driftsäkerhet kan endast garanteras om den används på avsett sätt och i enlighet 

med informationen i bruksanvisningen. All annan användning av apparaten utöver den av-

sedda användningen anses vara felaktig användning.

Behandla endast spannmål såsom torkad Vete, havre, råg, majskärnor, sågspån, halm, 

risskal och trädbark eller torkade majskolvar etc.

Använd apparaten för malning, krossning och tillverkning av foderpellets. Apparaten Kan 

även användas för tillverkning av hemmagjorda gödselstänger och för tillverkning av stäng-

er av sågspån eller papper för bränning i ugnen. Det är viktigt att endast använda sågspån 

med en sågspånsdiameter som inte överstiger 3 mm.

Avsedd användning

Förutsebart missbruk

Använd aldrig apparaten vid en omgivningstemperatur under 0°C och en temperatur över 

40°C. Använd aldrig apparaten vid hög luftfuktighet.

Vi förbehåller oss rätten att göra tekniska ändringar på produkten inom ramen för förbätt-

ring av driftsegenskaperna och vidareutveckling. Om du behöver reservdelar, använd en-

dast originalreservdelar! 
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Viktiga säkerhetsanvisningar och tekniska anvisningar är markerade med symboler i denna 

bruksanvisning. Följ anvisningarna för att undvika personskador och materiella skador.

Varningar:

 Denna skylt uppmärksammar dig på en överhängande fara 
som kan leda till allvarliga personskador eller dödsfall.

 Detta tecken indikerar farliga situationer som kan leda till all-
varliga personskador eller dödsfall.

 Denna symbol indikerar farliga situationer som kan leda till 
mindre personskador eller till skador, felfunktion och förstörelse 
av enheten.

 Varning för allmän fara. Det föreligger livsfara om detta inte 
iakttas!

 Varning för risk för personskada på grund av hög ljudnivå

 Varning för het yta. Det föreligger livsfara om detta inte iakt-
tas.

 Varning för drag i roterande delar. Det föreligger livsfara om 
detta inte iakttas.

 Varning för att tippa apparaten. Det föreligger livsfara om 
detta inte iakttas.

 Varning för farlig elektrisk spänning.  
Det föreligger livsfara om detta inte iakttas.

 Varning för snubbelrisk. Det föreligger livsfara om detta inte 
iakttas.

Förklaring av symboler
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Kommando- och förbudstecken:

 Använd skyddshandskar.

 Använd skyddsskor.

 Använd lämpligt andningsskydd.

 Använd skyddsglasögon.

Symboler och illustrationer:

 Vänligen läs! Läs bruksanvisningen före användning.

 Tips! Denna symbol markerar tips och information som bör 
beaktas för effektiv och störningsfri drift av enheten.

 Avfallshantera bensin och spillolja på ett miljövänligt sätt!

 
  Håll ett säkert avstånd.

  Regelbunden rengöring krävs.
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 Beakta säkerhetsanvisningarna och varningarna på appara-

ten och följ säkerhetsanvisningarna i denna bruksanvisning.

Allmänt 

• Bruksanvisningen måste alltid förvaras på arbetsplatsen.

• Som förstagångsanvändare bör du låta en specialist instruera dig. Barn och

• Ungdomar under 18 år får inte använda enheten. Om en ung person över 16 

år utbildas av en yrkesman under övervakning är han/hon undantagen från 

förbudet. Låna endast ut eller ge bort enheten till personer som är förtrogna 

med hur den hanteras. Leverera bruksanvisningen tillsammans med enheten. 

Operatören är ansvarig gentemot tredje part. Håll andra personer borta när 

du använder apparaten. Distraktion kan leda till att du tappar kontrollen över 

enheten.

• Var uppmärksam och utför allt arbete lugnt och försiktigt. Arbeta aldrig när 

du är trött eller påverkad av alkohol, droger, mediciner eller andra ämnen 

som kan försämra dina sinnen. Var särskilt uppmärksam på din kondition i slu-

tet av arbetstiden. Ett ögonblicks oförsiktighet vid användning av apparaten 

kan leda till allvarliga skador.

• Använd apparaten, tillbehören och verktygen enligt dessa anvisningar. Ta 

hänsyn till arbetsförhållandena och den verksamhet som skall bedrivas. Om 

apparaten används för andra ändamål än de avsedda kan det leda till far-

liga situationer.

• Föraren måste veta hur man stoppar enheten i en nödsituation. Föraren mås-

te känna till alla manöveranordningar. Lämna aldrig apparaten utan uppsikt 

under drift.

• Bygg aldrig om apparaten och dess drift- och säkerhetsanordningar eller gör 

drift- och säkerhetsanordningarna obrukbara. Ombyggnader av enheten 

och ändringar av drift- och säkerhetsanordningar äventyrar din säkerhet och 

kan leda till skador på enheten.

• Ta bort eventuella justeringsverktyg eller skruvnycklar innan du slår på ag-

gregatet. Ett verktyg eller en nyckel som befinner sig i en roterande del av 

enheten kan orsaka allvarliga personskador.

• Bär aldrig ringar, klockor, slipsar eller kroppssmycken under arbetet. Knyt 

upp och säkra långt hår. Bär alltid kläder som är funktionella, tillverkade av 

Säkerhetsanvisningar
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starka material och åtsittande, men inte hindrande. Risk för att dras in i fung-

erande delar. De undviker skador genom att bära kroppsskyddsutrustning.

• Använd alltid personlig skyddsutrustning och alltid tättslutande skyddsglas-

ögon. Se till att skyddsglasögonen sitter korrekt. Använd personlig skydds-

utrustning, t.ex. halkfria skyddsskor och dammskydd, beroende på typ och 

användning av enheten, för att minska risken för personskador och beståen-

de skador.

• Håll andra personer, inklusive djur, på säkert avstånd från arbetsområdet. 

Alla som vistas i arbetsområdet måste bära personlig skyddsutrustning.

• Kontrollera före varje idrifttagning att alla skruvförband är åtdragna.

• Låt kvalificerad personal reparera din apparat och använd endast originalre-

servdelar. Denna åtgärd säkerställer att enhetens säkerhet bibehålls.

• Ta hand om enheten med omsorg. Kontrollera om rörliga delar fungerar kor-

rekt och inte är fastklämda, om delar är trasiga eller skadade på ett sådant 

sätt att enhetens funktion är nedsatt. Låt en fackman reparera skadade delar 

innan du använder enheten. Många olyckor orsakas av dåligt underhållen 

utrustning.

• Se alltid till att stativet står stadigt och säkert. Onormal kroppshållning kan 

hindra dig från att styra enheten i oväntade situationer. Risk för personskador!

• Använd aldrig en defekt eller icke funktionsduglig enhet! Om du är osäker, 

kontakta vår kundtjänst eller låt en kvalificerad fackman kontrollera enheten.
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Arbetsplats

• Placera apparaten på ett icke brännbart och brandsäkert underlag. Maski-

nen får inte vingla. Rensa arbetsplatsen.

• Håll arbetsområdet rent. Rensa arbetsplatsen från hinder. Se till att arbets-

platsen är tillräckligt upplyst. Oordnade och dåligt belysta arbetsplatser ökar 

risken för skador.

• Se till att ytan är tillräckligt stor för att klara enhetens vikt med last.

• Utsätt aldrig apparaten för regn, fukt eller snö. Viktiga delar kan rosta.

• Vrid, luta eller ändra aldrig aggregatets placering under drift.

• Placera aldrig enheten i en explosiv miljö. Förvara eller använd aldrig pro-

dukten i närheten av brandfarliga ämnen som diesel, olja, papper, träflis eller 

sprayburkar. Brand- och explosionsrisk! Öppen eld och rökning är förbjudet.

• Lägg strömkabeln så att den inte snubblar. Använd en golvkanal för att för-

hindra snubbling vid kabelförlängningar.

• Förvara en testad och lämplig brandsläckare i närheten av apparaten för 

nödsituationer.

• Vid arbete med apparaten bildas fint damm som kan vara explosivt vid vissa 

koncentrationer. Vistas aldrig i närheten av arbetsplatsen med öppen eld eller 

brinnande cigaretter! Se till att ventilationen är tillräcklig!

• Risk för att lemmarna kapas! Låt aldrig kroppsdelar komma in i apparatens 

riskområde under drift. 

• Överskrid aldrig enhetens lastgräns under arbetet.
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Elektrisk säkerhet

• Om du vill förlänga anslutningskabeln ska du endast använda förlängnings-

kablar som är lämpliga för utomhusbruk. Denna åtgärd minskar risken för 

elektriska stötar.

• Använd aldrig nätsladden för att bära eller hänga upp apparaten eller för att 

dra ut kontakten ur vägguttaget.

• Håll kabeln borta från värme, olja, vassa kanter och rörliga delar på appara-

ten. Kabeln får aldrig klämmas, knäckas, krossas eller knytas under enheten. 

Rulla alltid ut linjen helt. Sänk aldrig ner röret i vatten eller andra vätskor. 

Skadade, våta eller trassliga ledningar ökar risken för elektriska stötar.

• Använd endast enheten när alla anslutningar är torra och säkra. Vatten som 

tränger in i eller på enheten ökar risken för elektriska stötar.

• Det uttag som används måste vara utrustat med en jordfelsbrytare (RCD).

Faror på grund av höga temperaturer

• Under drift blir apparaten, särskilt elmotorn, mycket varm. Täck aldrig över 

apparaten under drift. Blockera aldrig motorns kylflänsar.

Faror på grund av roterande delar

• För aldrig in föremål i höljet.

• Använd aldrig apparaten med locket öppet eller löst.

• Arbeta aldrig på apparatens rörliga delar.

Dra ut nätkontakten:

• Efter kylningsfasen.

• Under underhåll.

• När du inte använder enheten.

• Före rengöring av apparaten.

• Före varje transport.
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• Ta bort allt förpackningsmaterial från enheten innan du ställer upp den.

• Om du kasserar förpackningen ska du följa de bestämmelser som gäller i ditt land. 

• Återvinn återvinningsbara förpackningsmaterial.

• Kontrollera att enheten och tillbehören är kompletta.

• Om någon del saknas, kontakta vår kundtjänst.

• Vänligen ha uppgifter om kundnummer, kupongnummer och ordernummer redo för 

detta.

  

Efter leverans

Återstående risker

Även om alla relevanta säkerhetsföreskrifter följs och den av tillverkaren angivna avsedda 

användningen följs, kan risker ändå uppstå på grund av den konstruktion som bestäms av 

den avsedda användningen. Om säkerhetsanvisningarna, den avsedda användningen 

och alla anvisningar i bruksanvisningen följs kan riskerna minimeras. 

Kvarstående risker visar sig genom: Otillräcklig rengöring av elmotorn och därmed sam-

manhängande dammexplosion. Det isolerande mjöldammet på elmotorn kan leda till att 

motorn överhettas, vilket i sin tur kan leda till att dammlagret antänds.

• Avlägsna regelbundet mjöldamm från elmotorn.

Spara förpackningen 琀椀ll din enhet. Du kan behöva förpackningen för förvaring un-

der garan琀椀琀椀den. I händelse av skada, vänligen kontakta vår kundtjänst.
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Beskrivning av enheten

1. Avfallstratt

2. Övre hölje

3. Påfyllningsaxel

4. Oljepåfyllningsplugg

5. Hjul

6. Oljeavtappningsplugg

7. Växellåda

8. Elektromotor

Pelletspressen har en kraftfull elmotor som via drivaxeln driver tryckvalsarna och pressar 
materialet, t.ex. sågspån, genom matrisen. Tryck och friktion i matrisen leder till en upp-
värmning av det material som ska pressas upp till en temperatur på 60-80 °C. Ökningen 
av tryck och temperatur leder till en komprimering av utgångsmaterialet tills pellets skapas. 
Kylningen ökar pelletsens motståndskraft. Beroende på typ av utgångsmaterial kan det vara 
nödvändigt att tillsätta bindemedel. 
Enheten levereras med en förmonterad 6 mm matris.

Fig. 1: Enheten med dess funktioner och kontroller

1

2

3

4 5

6

7

8
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Montering av enheten

Position Beteckning Mängd Illustration

A Skruv
*redan på enheten 

monterad
2

B Påfyllningsaxel 1

C Avfallstratt 1

Skruvsatserna för montering av matar- och avfallsrännan 
är redan fastskruvade på enheten.

• Ta först bort de två förskruvade 
skruvarna (A).

• Placera avfallsröret (C) på maskin-
huset och skruva fast det med 2 x 
skruvarna (A).

• Placera påfyllningsröret (B) på 
maskinhuset.

* Inga skruvar krävs för fyllnings-
rännan

B

AC

Fig. 2
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Före idrifttagning

• Använd inte enheten vid omgivningstemperaturer över 40°C och relativ luftfuktighet 

över 85%.

• Placera enheten så att god luftcirkulation säkerställs. Ett avstånd på minst 10 cm mås-

te hållas åt alla håll. Håll apparaten borta från heta ytor.

• Apparaten skall alltid användas på en plan, stabil, ren, brandsäker och torr yta och 

utom räckhåll för barn och personer med nedsatt mental, sensorisk eller psykologisk 

förmåga.

• Se till att nätkontakten alltid är åtkomlig och att den inte är övertäckt. Se till att enhe-

tens strömförsörjning motsvarar specifikationerna på produktetiketten! Kontrollera att 

alla skruvar och muttrar är åtdragna.

• Smörj lagren enligt anvisningarna på sidan nr. 22
• Enheten levereras utan olja. Det finns dock oljerester i enheten. Var noga med att fylla 

på olja före drift! sid nr. 22-23
• Ställ in rulltrycket enligt instruktionerna på sidan nr. 21, Avståndet mellan rulle och 

matris ska vara 0,1 mm - 0,3 mm.
• När du använder en ny matris och enheten för första gången bör matrisen slipas, 

poleras och rengöras. (Se sidan nr 16)
• Välj rätt kvalitet på blandningen, med rätt fukthalt, rätt storlek (under 3 mm) och kor-

rekt blandad. (Se sidan nr 15)
• Denna maskin kan pelletera med/utan tillsats av tillsatser/bindmedel.
• Förvärmning av apparaten är nödvändig i början av varje användning. 

(Se nr 16)
• Motorns rotationsriktning måste vara medurs, annars måste motorn kontrolleras med 

avseende på korrekt fasanslutning.

Krav för materialet:
• Fukthalten i blandningen bör vara mellan 12 och 15 ligga.
• Ingredienserna ska blandas jämnt.
• Materialets maximala storlek får inte överstiga diametern på stansens öppning, i vilket 

fall den ska vara vara mindre än 5 mm mm. Med undantag för t.ex. majs- eller böns-
orter behöver storleken på fyllningen/blandningen i allmänhet kontrolleras/krossas 
före utfodring. För att göra pinnar av sågspån bör materialets maximala storlek vara 
vara under 3 mm lögn.

• Blanda inte sten, järn eller andra hårda material i ingredienserna eftersom de kan 
skada apparaten.

• Bindemedel bör tillsättas blandningar med låg ligninhalt för att få en bättre bind-
ningseffekt.
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Rotationsriktning:

• Kontrollera före första användning eller efter byte av matris om rotationsriktningen 

överensstämmer med pilen nedan.

• Om så inte är fallet måste motorn bytas till rätt fasanslutningar.

Låt en behörig person utföra anslutningen!

Rotationsrikt-
ning:

Mynning

Rotationsrikt-
ning:

Rullande
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Främmande föremål som stenar eller tråd kan skada enheten. Använd endast 
blandningar som är fria från främmande föremål! Rengör noggrant för att 
avlägsna främmande föremål! 

Beställning

Heta ytor. Undvik kontakt med heta delar av apparaten. 
Låt delarna svalna.

Innan du använder apparaten och matrisen för första gången måste du "köra in" eller 
"slipa" apparaten

Slipning av en ny matris:

Innan en ny matris används första gången bör den poleras och rengöras enligt nedanstå-
ende procedur:

• Förbered 5 kg mjöl eller sågspån, 0,5 kg fin sand, 1 l vegetabilisk, begagnad eller 
smutsig olja. (70% mjöl, 10% sand, 20% olja)

• Blanda alla ingredienser i en hink tills du får en väl blandad blandning.
• Pressa blandningen genom matrisen 80 till 90 gånger (ca 30 min) tills granulatet som 

kommer ut från utkastet uppfyller dina kvalitetskrav.

Förvärm maskinen:

• Bered en blandning med 10 % vegetabilisk olja.
• Placera en hink under utloppet så att materialet kan samlas upp och återföras till 

maskinen flera gånger.
• Pressa den oljiga blandningen genom matrisen flera gånger tills ångan står över 

behållaren och de utmatade pelletsen är hållbara och kompakta.
• Vid denna tidpunkt är enheten redo för kontinuerlig produktion av pellets.

Matrisen är en slitdel. Livslängden är ca 1000 arbetstimmar eller 30 dagar (vid daglig 
användning ca 6 timmar). Slitdelar är undantagna från utbyte, om de är slitna, byt ut 
dem omedelbart.

Före varje start måste maskinen förvärmas upprepade gånger med en oljeblandning i ca 
5 till 10 minuter. När temperaturen når 70-80C kan du göra pellets.
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Enheten är på efterkälken. Benen kan skadas allvarligt. Stick aldrig in handen 
i aggregatet under drift! Dra ut nätkontakten efter varje användning! Vänta 
på stillestånd!

Flygande delar. Bär alltid personlig skyddsutrustning och använd alltid åtsit-
tande kläder och skyddsglasögon.

Normal drift/ pelletering:

• Anslut enheten till strömförsörjningen och slå på den. Motorn ska starta och matrisen 
ska börja rotera. Om enheten inte fungerar korrekt efter tillkoppling, stäng omedelbart 
av den och leta efter orsaken.

• Placera granulatbehållaren under avfallsutkastet.

• Häll en liten mängd av den blandning som ska granuleras i inmatningsröret. Om för 
mycket kastas in på en gång kan matrisen bli igensatt.

• Efter en kort stund faller pelletsen ner i behållaren under avfallsröret

• Först efter kylning får pelletsen sin slutliga hårdhet och konsistens.

• Fortsätt på samma sätt tills blandningen är helt bearbetad.

• Stäng av enheten med OFF-knappen när du är klar och koppla bort den från elnätet.

Den maximala längden på råmaterialet bör vara ca 5 mm, längre material kan 
täppa till maskinen och minska dess effektivitet. Råmaterial som är för stort bör 
brytas/klippas i mindre partiklar.

Om råvaran är för torr kan den inte pressas ordentligt. Om råvaran är för fuktig 
blir pelletsen av dålig kvalitet. Justera inställningsskruvarna när inga pellets kan 
produceras. Mer info på sidan N. 21 under " Rulljustering"

Stoppa inte maskinen under pressning av pellets, annars kommer maskinen att 
täppas till

Använd inte apparaten förrän den har förvärmts. Följ anvisningarna på sid. nr. 16 

under " Förvärmning av apparaten "

Rengör maskinen så att inga pelletsrester finns kvar på valsarna och i matrisen.
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Rengöring, skötsel och underhåll

Rengöring:
• Koppla bort apparaten från elnätet innan du börjar rengöra den.

• Använd endast rengöringsmedel utan frätande ämnen för att rengöra ytan.

• Låt alla delar torka ordentligt efter varje rengöring innan du använder apparaten 

igen.

• Rengör ventilationsöppningarna med en borste och tryckluft.

• Av tekniska effektivitetsskäl och för att undvika skador bör enheten kontrolleras regel-

bundet.

Risk för elektrisk stöt.  Dra ut nätkontakten! . Utför rengörings-, skötsel- och 
underhållsarbeten först efter att spänningsförsörjningen har brutits!

Heta ytor. Undvik kontakt med heta delar av apparaten! Låt delarna svalna! 
Dra ut nätkontakten!

Det är förbjudet att spruta vatten på apparaten eller att sänka ner den i vatten. Vatten 
får inte tränga in i apparatens inre genom ventilationsöppningarna på höljet.

Använd inte vassa föremål och/eller metallföremål (t.ex. stålborstar eller metallspat-
lar) eftersom dessa kan skada enhetens yta.

Risk för att tippa över! Otillräcklig stabilitet eller felaktig positionering av 
Enheten kan få den att välta. Allvarliga personskador hotar! 
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Utbyte/demontering av matrisen:
Gör på följande sätt för att byta ut/demontera matrisen:
Koppla bort maskinen från elnätet.

• Lossa påfyllningsröret och röret. Ta bort båda från maskinen.

• Lossa justerskruvarna på det övre höljet med hjälp av insexnyckeln. (Se fig.3) 

• Ta bort fästskruvarna på det övre höljet med hjälp av insexnyckeln och dra ut rullarna. 
(Se fig. 4)

• Ta bort det övre höljet. Befria sedan matrisen och valsarna från materialrester. 

Fig. 3

Fig. 4

Modellen med 3 kW och 4 kW nominell effekt har 2 justerskruvar och modellen med 
7,5 kW nominell effekt har 3 justerskruvar

Modellen med 3 kW och 4 kW nominell effekt har 4 fästskruvar och modellen med 7,5 
kW nominell effekt har 6 fästskruvar
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• Lossa den stora spännmuttern/låsmuttern i mitten med en tång och ta försiktigt bort 
matrisen. (Se fig. 5)

• Avlägsna eventuellt kvarvarande material. Rengör matrisen eller byt ut den mot en ny.
• Återmontera enheten i omvänd ordning.

Fig. 5
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Inställning av rullar:

Avståndet mellan valsarna och matrisen bör ligga i intervallet 0,1-0,3 mm. Matrisen ska 
kunna rotera fritt under rullarna. Justeringen görs med de skruvar som är markerade i 
ritningen nedan. 

Modellen med 3 kW och 4 kW nominell effekt har 2 justerskruvar och modellen med 
7,5 kW nominell effekt har 3 justerskruvar

Dra åt skruvarna försiktigt och jämnt. Om de dras åt för hårt kan en av rullar-
na fastna och / eller axeln kan deformeras. Öka inte heller rulltrycket genom 
att dra åt skruvarna om matrisen är igensatt.

Fig. 6
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Smörj in:

Smörj rullarna och matrisen med lagerfett efter var 
8:e drifttimme. 
(* En fettspruta ingår inte i leveransen)

Fig. 7 : Visar sprängskiss av valsarna

• För att smörja huvudaxellagret med en fettspruta, för in spetsen på fettsprutan i maski-
nens sidohål och tryck på fettsprutans handtag. (Se fig. 9)

• För att förbereda valsarna för smörjning, ta bort tratten till matningsrännan.

• Öppna locket och ta ut lagret. (Se kapitel `Utbyte/avveckling av matrisen' ; sid nr. 19)

• Dra ut rullarna. Lossa de 4 x skruvarna enligt bilden nedan (bild 7).

• Smörj lagret med fettspruta (se fig. 8)

• Återmontera enheten i omvänd ordning. 

Fig. 9

Fig. 8
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Oljebyte:

• Placera spilloljetanken under apparaten och skruva loss oljeavtappningspluggen med 
en insexnyckel och vänta tills oljan rinner ut. Skruva fast den igen.

• För att fylla på ny olja i behållaren, skruva loss oljepåfyllningspluggen , sätt i en tratt i 
påfyllningshalsen och fyll på med olja, stäng sedan oljepåfyllningspluggen. (Oljetyp: 
Växellåda SAE 80W90 API GL4)

• För att mäta oljenivån, torka av oljepåfyllningspluggen med ansluten mätsticka med 
en luddfri trasa. Sänk ned mätstickan helt i oljan. Dra ut mätstickan igen. Läs av oljeni-
vån. Dra åt oljepåfyllningspluggen igen.

Byt olja efter de första 500 drifttimmarna

Oljepåfyllningsplugg

Oljeavtappningsplugg

Fig. 10



V. 1.1SE 25

Felsökning

Fel Möjlig orsak Lösning

Enheten fungerar 

inte
Ingen nätspänning

Anslut enheten till elnätet eller 

kontrollera den externa säkringen

Enheten fungerar 

inte längre efter 

en del arbete

Förlängningskabeln är för lång 

eller har för litet tvärsnitt.

Förlängningskabel minst 1,5 mm² 

med en maximal längd på 25 m.

Uttag för långt från huvudanslut-

ningen och för litet tvärsnitt på 

anslutningskabeln.

Kortare kabel, tvärsnitt minst 2,5 

mm.

Matriserna/

valsarna fastnar 

eller är igensatt.

Kulblandningen är felaktig eller 

så passar inte pipan ihop med 

blandningen.

Stäng av maskinen och rengör 

matrisen/valsarna. Så om bland-

ningen vid behov. 

Alternativt kan man minska 

mängden pelletblandning eller 

använda en lämplig matris.
Maskinen produ-

cerar inte pellets

Det luktar bränt. 

Enheten ryker 

eller blir mycket 

varm.

Matrisen är igensatt.

Rengör matrisen och valsarna. 

Förbättra pelletsblandningen och 

använd stärkelse som bindeme-

del. Minska mängden material 

som fylls i.

Maskinen pro-

ducerar för få 

pellets.

Sammansättningen av pellets-

blandningen är inte korrekt.

Förbättra pelletsblandningen och 

använd stärkelse som bindeme-

del.

Axeln är böjd 

eller sprucken.

Skruvarna som håller fast axeln 

är för hårt åtdragna.

Byt ut den skadade axeln mot en 

ny.

Tabell 1
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Lagring och Transport

• Förvara enheten i temperaturer från -2 till +40°C. 

• Om du förvarar enheten vid temperaturer runt eller under 0°C, låt enheten anpassa 

sig till högre temperaturer under ca 10 timmar. Kondens kan bildas inuti motorn och 

en kortslutning kan uppstå.

• Förvara enheten under tak i en icke korrosiv miljö.

• Förvara enheten så att den är oåtkomlig för barn.

• Förvara enheten på en torr, sval plats skyddad från fukt och direkt solljus.

• Transportera enheten korta sträckor i monterat tillstånd.

• Transportera enheten över längre avstånd i originalförpackningen i demonterat skick.

Axeln är böjd 

eller sprucken.

Matrisen och/eller valsarna är 

slitna.

Om avståndet mellan matrisen 

och rullarna är mindre än 4 

mm måste matrisen bytas ut. 

Matrisens livslängd är ca 300 

drifttimmar - därefter måste den 

bytas ut.

Rullen fastnar 

eller är blocke-

rad och ger ifrån 

sig ljud.

Lagret eller lagret på rullarna är 

skadat (bristande underhåll av 

lagren).

Byt ut lagren mot nya. Smörj dem 

med lagerfett före montering.
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Modell PM1-P3000 PM1-P4000 PM1-P7500

Nominell effekt 3000 W 4000 W 7500 W

Nätspänning (V ~)

Frekvens (Hz)
400V/50Hz 400V/50Hz 400V/50Hz

Nettovikt [kg] 75 kg 85 kg 220 kg

Formens diameter [mm] 124 mm 138 mm 198 mm

Diameter för 
Borrhål [mm]

6 mm 6 mm 6 mm

Foderproduktionseffektivitet/kapacitet 
[kg/h]

60-80 kg/h
80-100 

kg/h
500-600 

kg/h

Mått 
[B x D x H; mm]

1000 x 400 
x 600

1000 x 400 
x 600

1200 x 500 
x 1000

Oljetyp (flytande) Växellåda SAE 80W90 API GL4

Varvtal (varv/min) 1400 - 1450 varv/min

Drifttemperatur (°C) 60 - 80°C

Tekniska data

Tabell 2
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Reservdelar

Vanliga reservdelar hittar du under följande länk på vår webbplats i kategorin

Kategorin "Reservdelar" under: 

https://www.rocket-tools.se/reservdelar/?mpn=PM1-P3000

https://www.rocket-tools.se/reservdelar/?mpn=PM1-P4000

https://www.rocket-tools.se/reservdelar/?mpn=PM1-P7500

Kassera din gamla apparat vid slutet av dess livslängd i enlighet med nationella bestäm-

melser. Följ gällande bestämmelser i ditt land och din kommun när apparaten ska kasse-

ras.

Gör apparaten oanvändbar innan du kasserar den för a琀琀 förhindra felak琀椀g 
användning och därmed förknippade risker. 

 

                                Släng aldrig apparaten i hushållsavfallet.

 Beakta miljöbestämmelserna vid avtappning av spillolja och bensin. Låt 
aldrig spillolja eller bensin rinna ner i marken!

Avfallshantering
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Rocket-Tools GmbH

Kurfürstendamm 170

10707 Berlin

E-post: service@rocket-tools.se
Webbplats: www.rocket-tools.se

Kundservice

Garanti

Alla uppgifter och anvisningar i denna bruksanvisning har sammanställts i enlighet med 

gällande föreskrifter och den aktuella tekniska utvecklingen samt våra mångåriga kunska-

per och erfarenheter. 

Översättningarna av bruksanvisningen har gjorts efter bästa förmåga.

I enlighet med lagstadgade bestämmelser lämnar EBERTH en garanti på 24 månader från 

inköpsdatumet. 

Inköpsbeviset är obligatoriskt för garantianspråk. 

EBERTH lämnar ingen garanti för enheter vars serienummer har förfalskats, ändrats eller 

tagits bort.

Garantianspråk finns inte för:

◊ Skador på grund av felaktig användning,

◊ Skador på grund av yttre påverkan, slitdelar.

Om du har några frågor, vänligen kontakta Rocket-Tools kundtjänst.  

För detta ändamål ber vi dig att spara uppgifter om artikelbeskrivning, kundnummer och 

Fakturanummer klart.
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Vi förklarar härmed,

Rocket Tools GmbH

Kurfürstendamm 170

10707 Berlin,

att den utrustning som beskrivs nedan, genom sin utformning och konstruktion och i de ver-

sioner som vi har släppt ut på marknaden, uppfyller de relevanta, grundläggande säker-

hets- och hälsokraven i EG-direktiven. I händelse av en ändring av utrustningen som inte har 

överenskommits med oss, förlorar denna förklaring sin giltighet.

Beteckning på enheterna: PM1-P3000
PM1-P4000
PM1-P7500

Relevanta EG-direktiv:  2006/42/EG
2014/30/EU

(RoHS) 2011/65/EU

Tillämpade standarder:  EN 61000-3-2:2014
DIN EN 60204-1

DIN EN 61000-6-3
EN IEC 63000:2019
EN 61000-3-3:2013

Plats, datum:                                         Berlin, 27.07.2023

Uppgifter om undertecknare: 

Andreas Hebestreit
Verkställande direktör

EG-försäkran om överensstämmelse
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Noter


